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Luegerempfingheuteeine
AnzahlvonVertreternder
Tagespresse,welcheihnüber
verschiedeneAngelegenheiten
befragten .ÜberdasMuseum
der Stadt Wienäußertesich
der Bürgermeister ,daßeine
EntscheidungüberdenKünstler
nochnichtgetroffensei .Das
Lubkomitenhat bereitsdie
Sacheberatenundnunmehr
mußnochdieAngelegenheit
vor denMuseumsausschuß
den Stadtrat und dasPlenum
gelangen,dochdürftedieSache
heuernochfertigwerden.DerBürgermeisterbemerkte,
daß er großenWertdarauf
legenwerde ,daßdieprälimi¬nierte Summenichtüber¬
schrittenwerde .Lagerwurde
dannnochüber dieneueste
Lohn ,undFuhrwerkertagebe¬
fragt ,überwelchederselbenoch
keinenBerichthatteundüber
die RegulierungderGehälter
der städt .Beamtenundäußerte

sichdannüberbefragen ,wie
sich seinGesundheitszustand
befinde ,daßer in denletzten
Tagenmitsichnichtganzzu¬
frieden sei ,namentlichsein
Blasenkatarrhbereiteihm
manchmalsehrheftigeSchmerzen.

der Gemeinderathätte
der kommendenWocheamFrei¬
tagden8 .d .einePaarsitzungab¬
Aufder Tagesordnungstehen
12 Referate ,darunterder

RechnungsabschlußdesBrau¬
Hausesder StadtWien.
Stadtratssitzungen findenam
Mittwoch ,DonnerstagundFrei¬
tagjedesmalum10Uhrvor¬

mittags statt .Amersten
Donnerstagin diesemMona¬
te ,die am7 . . ,wirdder
Bürgermeisterwiealler¬
natlicheineReihevonKaiser
und kommunalenAuszeich¬
nungen ,feuerwahrmedaillen
unddiplomenüberreichenso¬
wieBeeidigungenundAnge¬
lobungen vornehmen .Dem
Exerziermeisterderstädt .Feuer¬
wehrAdolfKoppensteinerwird
dasihmvomKaiserverliehene
silberne Verdienstkreuzmit
derKrone ,demLuschmeister

KarlKronbergerdassilberne
Verdienstkreuzüberreichtwer¬
denFerner wirddemG .Karl
Stehlikdie doppeltgroßeSal¬
vater Medaille ,demMag .Rate
i .p .D.FriedrichEdl .v .Radler,dem
PfarrerFranzRascheWieder¬
unddemKassierdesArmeninsti¬
tutes SimmeringEduardPredler,
Edl .v .Linden ,die großege¬
den Salvator - Medaille ,den
Bez .RatenFerdinandRittermann,
Josef Mility undJohann
Raimannernals ,denArmen¬
raten WilhelmGehringund
AugustEyll( Meidling ,Jo¬
hann Jägersberger undFranz
PawlasLeopoldstadt ) ,Franz
Mantegazza ,Alsergrund ,Ein¬
ardBringer ,KarlEindra ,Josef
Oppitz ,AugustSchott ,Franz
Seitenberg ,FranzSlawikund
AntonSpeckenweinLandstraße,
JosefMayer,FranzDirnhoferund
AntonBudilMargarethen,Josef

Kuntschik(Josefstadt ) ,August
KerlingundKarlMöller( Maria¬
hilf ,LeopoldNowakundAlois
Anderle( Neubau) ,JosefKonopatsch
Döbling )undGeorgGey(Simme¬
ringunddemOberlehreri .p .
FranzFenzl( Alsergrunddie
goldeneSalvator-Medaille
überreicht werden .DenMit¬
gliedernderfrei .Feuerwehren
FranzLichtmeyer( ObSievering¬
Josef Hoček ,Ober-Löbling
undAntonGroschauerSimmer
wird dieFeuerwehr-Ehren¬
Medaille überreicht werden .
DerOberlehrerPeterKellner,
welchemdasBürgerrecht,mit
Nachsichtder Taxenverliehen

wurde ,wird denBürgereid
ablegen .Fernererhaltendie
OrtsschulratRudolfBrzezowsky,
wieder ,JosefRalousundFran¬
RiederMargarethen ) ,Albert
Leitich( Mariahilf ,August
MaderFünfhaus ,JosefBern
Dörfer ,JohannHofinger ,Franz
Friedl und LeopoldSchmidt
( Okring ) ,JosefMothwarf,
FranzMichtner,undJosefScha¬
tschek ( Brigitten )undBez .
RatMichaelKöller(Havoriten)
die ihnen in Anerkennung
ihrermehrals 10jährigenTa¬
tigkeit imSchuldienstever¬
liehenen DiplomeamDien¬
tagden5 .d .M.um9Uhrvor¬
mittags wird dieEinsegnungs¬
PachelleamObDöblingerFriede
hofe ,amMittwochden6 .d .M.
um 10 Uhr Vormittags die
neuerbauteVolksschulefür
Knabenbezw .Bürgerschulefür
Mädchenim2 .Bez .Wolfgang

Schmalzl .13 Senkplatz2
feierlicheingeweihtwerden.

ErsteösterreichischeScharkasse.
bei der ersten österSarkasse
würdenim Oktober l .J .von
27026 Parteien 8 ,812837
eingelegt undam27 . 542Par¬
teien ,12 ,327683rückgezahlt .
der StanddesInteressenten¬
Einlags-Kapitalebetrügende
des Monates510,413875 .
Beider HypothekenLiquidatur
wurdenim Oktober1219485
zugezähltund958 .284rück¬
gezahlt .DerStandderHypothe¬
Kardarlehenbetrug Endedes
abgelaufenenMonates267 ,70508
BeiderPfandbriefanstaltwur¬
den im WeberHypotheker¬
Darlehen im Betragevon
7815 .eingezählt .AmSchluße
des Monates betrügen die
sämtlichenaushaftendendar¬
lesen 20,794010 ,derTilgungs¬
undEinlösungsfond440 .165 .
die PfandbriefeimUmlauf
60jährig21 ,234000R .beider
EffektenundVorschuß-Abteilung
derErstenösterr .Sparkassewur¬
denimOktoberanWechselnerkant¬
tiert 23 ,376 .445 ,einkassiert

36,37907 .
Kommunalen

im Monat Oktoberwurden
von 823 Parteien221216
eingelegt ,von564Parteien
199771behoben .DerEinla¬
genstandbetrugEndeOktober

6132675 ,der Standder
Hypothekar-Parlehr4,263,690.
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Herausg .verantw .d .e .g .
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BurgermeistersNamenstube .
D .Luegerfeierte heuteseinen
Namenstag.EinegroßeZahlvon
AnhängernundVerehrerdas
Bürgermeisterbenutzteden
Anlaß ,umdemBürgermeister
mündlichundschriftlichihreVer¬
ehrungzumAusdruckzubrin¬

genunddiebestenGlückwünsche
auszusprechen.Währendvoriges
Jahr der Bürgermeisterseinen
Namenstag ,amKrankenlager
verbrachte ,wares ihmheuer
möglich,wieinfrüherenZeiten
imroten SaaledieGratulan¬

ten zuempfangenunddieser
Umstandwurdenichtnurall¬
seitigaufsfreudigstebegrüßt
sondernauchdarandiebesten
Hoffnungenfür dasweitere
fortschreitenseinerGenesung
geknüpft ,vonbesonderer
BedeutungwarderEingang
derBeamtenschaftum11Uhr.
UnterderFührungdesPräsiden¬
tendesAbgeordnetenHausesan
DirektorsDr .Reiskircheer¬
schieneinestattlicheAnzahl
vonVertreternderstädtischen
Beamtenu .zw .die dreiOber¬
Magistratsräte ,Stadtbau¬
rektorobBauratDr .Berger,Buch¬
haltungsdirektorKönig ,die
MitgliederdesMagistratsge¬
minis ,die Leiterdermagistr.
Bezirksamter ,dieDirektoren
aller stadtUnternehmungen
unddie Leiter ,Vorständeund
Direktorenaller hilfs -und
Nebenamteretc .
AlsE.E.Edlererschien,hiel¬

ständnisdiegroßenIdeen,8 .auchandiefolgende
dieHrBürgermeisterfassen ,dieAnsprache:HochverehrterHerr Beschlußedes StadtratesundBürgermeister ,dasdankbare
des GemeinderatesausführenWien ,hochundNieder ,Großund wollen .Hr .BürgermeisterKleinfreutsichdesheutigenTages,
waren den städt .BeamtenandemHrBürgermeisterden stetseinwohlwollenderFreundNamenstagfeiern .Auchder und wir erbitten dasauchengereKreisIhrerallzeitge¬ heuteihr WohlwollenundIhretreuenMitarbeiterist heute Freundschaft.Ichschließemithiererschienen ,dieobersten demWunsche:GottschützeSie ,BeamtendesMagistrates ,der
HerrBürgermeister,underhalteBuchhaltungdesBauamtes ,der Sienochrechtviele langeJahre ,anderenÄmterunddieDirek¬
unsals väterlichenFreund ,dertorenderindustriellenUnter¬Stadt WienundOsterreichalsnehmungen ,umimNamen GottechterdeutschChristlichevonmehrals 12000städtische
Gesinnung.(LebhafterBeifall.).AngestellterIhnen ,hochverehrter

er hier¬HrBürgermeister ,dieherzlichsten
SehrgeehrterHerrPräsidentundMagistratsundergebenstenGlückwünschedirekter!MeinesehrgeehrtenHerren!Icher¬darzubringen .Wirfreuen laubemirinersterLiniemeinenwärm.unsActeinnigst ,daßesuns
tenDankAusdruckzugeben,daßermirgegönntist ,ihreBürgermeister
heutegegönntist ,SiehierindemrotenSaal¬wiederimrotenSaaleunsere versammeltzusehen.VorigesJahrwarmGlückwünschedarbringenzu
Sienichthier,dasindwenigeHerreninkönnenenthalterBeifall .Nach
meineWohnunghinuntergekommen,umeinemJahreschwererKrankheit
mirdortihreGlückwünschedarzubringen.undmancherKrisesindHerr
dieGlückwünschevomvorigenJahrhabenBürgermeisterwiederzuvoller
sicherfüllt,einbischenbeeristerfeuer¬Schaffenskraftgelangt,( derBür¬Ichhoffe,daßermitderZeitnochbeßergermeistermachthier eineab¬
werdenwird ,ist abernochimmerwährendeBewegung ,jazu
notwendig,daßmangebessertwird,vollerSchaffenskraft ,nichtzu
z .B.dieFüßeu .dieAugen.Dasistunbe¬voller Genesung ,daßdiein
dingtnotwendig,umwiederzurdie volleSchaffenskraftgelangt
vollenSchaffungskraftgelangenzukön¬sind ,merktJeder ,derimGe¬
nen .IchdankeIhnenfürIhreMithilfetriebe der Gemeindeverwal¬
hofe ,danächsteJahrtungstätigist lebhafteZustimmung
auchineifrigerWeisemitsammenwir¬Gratulantensollen ,oderkönnten
kenwerden ,umdasjenigedurchführenGeschenkebringen :Wirbieten zukönnen,wasimallgemeinöffent¬Ihme,hochverehrterH.Bürger¬lichenInteressegelegenist .Ichrechnemeister ,als unserGeschenk
dabeiaufIhreUnterstützung,habesiedie VersicherungtreuerErge¬
auchimmergefundenundhoffe,daßichbenheitundunbedingterAn¬sieinHinkunftfindenwerde.DerHerrhänglichkeitsowiedasVersprechen

Magistratsdirektorhatgemeint,daßSiedaßwiewiebisherauchferne
EingewissenhaftundmitVer-mirkeinGeschenckbringen.Dasdürfte



ja gar nicht sein ,denndas wärebeste¬
chung.(Heiterkeit. )Daskönnteichgar
nichtannehmen.Aberdasist nichtver¬
wehrt ,daßIhnendieGemeindevertretung
vielleichteinvonIhnenschonlangeer¬
sehntesGeschenkindiesemJahremachen
wirdunddaßauf dieseWeisedie
BeamtenderStadtWienzudenbestge¬
stelltenBeamtenzuzählenseinwerden.
lebhafterBeifall . )nochmalsherzlichsten
DankfürIhreAnwesenheit,u .ichhoffe,
daßwirauchweiterhinguteFreunde
bleiben .StürmischerBeifall. )

DerBürgermeistersprachnunmehr
einzelneder Herrenanundunterhielt
sichmitihnendesLängeren.

BeidemDirektorderstadt .Straßen¬
bahnenerkundigtesichderBürgermeister
eingehendumdenVerlaufdesAllerheiligen¬
verkehret ,überdessenAbwicklunger¬
sichsehrlobendaussprach.DirektorSpängler
konntemitteilen ,daßderAllerheili¬
genverkehr,vollständigglattdurchgeführt
wurdeu .daßamFeiertageeineEinnah¬
me von und 148000 ,amAller¬
seelenlageeine solche vonund
112000R .erzieltwurde,wasanjedemdieser
Lageeiner Beförderungvonrund
je 700000Personenentspricht .Diebeiden
SummensinddiehöchstenEinnahmen,welche
bisherbeiderPärt .Straßenbahnaneinen
Feiertagebezw.Wochentageerzielt ,

wurden .

imLaufedesVormittagsgra¬
lirten persönlichdie dreiVier¬
BürgermeisterD .Neumayer
PorzerundHierkammer,Stadtrat
Wessel ,namensdesBürgerklebszuMag .RatAppelKanzleiDirektor
Mayermit sämtlichenBeamten
desPräsidialbureausG .R .P .

Klotzbergnamensdergemeinde¬
rätlichenSchriftführer,Bez .Vorst.
Abg .Baumann ,Stadtanwalt
Sokoda ,Abg .Prof .Sturm ,kahl .
KalVergani,BauratMiserowsky,

RathauskellerwirrtDombacher
päpstl .GeheimkämmererJakob
Schreiner ,namensderOrtspruche
henerStadtdesChristl .Str .Frauen¬

bundesdie VorsitzendeFrau
Friedl ,eine Deputationder
christlichsozialenArbeiterBe¬
zirks - Organisationfürden
21 .Bezirk ,welcheeinhotografi¬
schesTableau ,dieVorstandsmit¬
gliedergeniertumdieBüste

Zuegers,überreichte,einDe¬
tation derSchuhmacherge¬
nossenschaftunterführungdesVorstehersditeetc .

zahlreicheGratulantentrugensichin
denaufliegendenBogeneindarunter
derpensionierteHofpredigerClemens
Rick ,derDirektordesKais .Was
hauseskais .RatEucheriusHans ,de¬

Plan von Pro¬
vinzial Stur undPrior ,Deutsch
von den barmherzigenBrüdern ,
StatthalterirtRitterv .Hertl ,Pfarrer
sion vonMarian ,dasMission
aus WährungderCarsten ,
Heiliger ,die Congregationder
Tochterder göttlichenLiebe ,an¬
Provinziale .Wollin .Freiherrv .
ClaueranzumelierJosefMayer
PfarrerMechter,dieBezirksvorsteher
kais .RatWeidingerundSinger
BezirksschulratRummelhardt,dieKunst¬
händleru .Wiedlingu .M.Geobach¬
RegierungsratDr .Strauch,derKlub
WienerStrasse ,zahlreicheGemeinderat
zahlreichestädtischeBeamtederVerein¬
der Beamtender Stadt Wien ,derVerein¬
derstädtischenSteueramtsbeamten,der

KlubderBeamtendesKonskriptions¬
amtes ,der Vereinderstädtischen
Exekutionsamtsbeamten ,dieGenossen¬
schaftderEinspänneretc .

eine Anregungder FrauSen .
ralKaminskifolgend,hatdieHof¬

lieferantensionaRoetu .Fisch¬
meisteramKohlmarktanläßlich
desNamenstagesdesBürgermeisters
Lueger-SonnenLöffelherstellen
lassen ,kleineLöffelchen,dieauf
demLöffelselbstdasPorträtdes
Bürgermeisterundauf demSie
des Stadtgegen .Daserste
Exemplardieses Sonvenir ,das
gewißfür Fremdeeinebesondere
Anziehungskrafthabenwird ,wurde
gesternSontag )demBürgermeister

überreicht .
EineBrückezwischenKlosterneuburg

undLang-Eiersdorf.Heuteerschien
beimBürgermeistereineDeputation
bestehendausVertreternderGemeinde
Klosterneuburg,Korneuburgu .Lang¬
Engersdorfunter der Führungdes
LandesausschussesMayeru .desAb¬

geordneten Hölz mit einemMemo¬
randum ,in welchemderWiener
Gemeinderat,umUnterstützungeines
Projektesersuchtwird ,dasaufdie
HerstellungeinerstabilenVerbin¬
dungzwischenKlosterneuburgeiner
seits ,Lang-Engersdorfu .Korneu¬
burgandererseitsgerichtetist .Im

Morandum die No¬
keit derErrichtungdieserBrücke
auseinandergesetzt.Nachdemvordie¬
gendenProjekt wäredie Brückebei

Stromkilometer,10inderStromenge¬
zwischenLangendorfu .Kloster¬
nenburgzu erachtendieKon¬
denund5 MillionenKronenerfor¬
der VerziehungundAnalisation
erhofftmansich durchEinhebung
einerbescheidenenBrükenmaut¬

hereinzubringen.
AusdenBezirksvertretungen.
die BezirksvertretungInnere
Stadthält ,amMittwoch,den6 .d .M.
um5 UhrnachmittagsimSitzungs¬
saaledesaltenRathauseseine



öffentlicheSitzungab .DerZu¬
gang zu der für dasPublikum
offenstehendenGallerieerfolgt
über Stiege No .2Am

Dienstag ,den5 .d .M .um6Uhr
abendsfindet ,imGemeindeaus
15 .Dez .Gasgasse8101 .R .eine
öffentlicheSitzungderBezirks¬
Vertretungdes15 .Be .Fünfhaus

statt .
Huldigungdes GymH .Lueger
durchdenMännergefangs-Verein¬
Speising Laine .Inbesonders

feierlicherWeisebrachtegestern
derMännergesangs-VereinSpeisung¬
LainzdemHn .D .Lügeranläßlich
seines NamensfestesseineHul¬
digungdurchdieVeranstaltung
einesfeierlichenHochamtesinder
VersorgungshauskircheinLangdar¬
Dr .S .Sulzer ,erschienpersönlich
zu dieser feier .UnterGlocken¬
geläute fuhr derBürgermeister
in BegleitungderPflegeschwister
MathildebeimHauptportaleder
KirchevorundwurdevomRefe¬
renten Mag .Rat .Dont ,der
Geistlichkeitsowiesämtlichen
Anstaltsbeamtenempfangen .

dMag .Rat dont danktedem
Bürgernisterfür seinEr¬
scheinenundstellte derErhe¬
VorstanddesVereinesS .Alexander
Lopa,sowiedenEhrenChormeister
hoffarrachellmeisterdervor¬
AuchdasEhrenmitgliedFrau
Haus Nie war bei der Be¬
grüßung anwesendundüber¬
reichte demBürgermeister
ein prachtvollesBouquetaus
frischenRosenhieraufbegab
sich der Bürgermeisterunter
VorantrittderGeistlichkeitin
dieKirche ,währendderOrgel¬

Vrteil Schmidtein

bachscheFugeauf derOrgel
spielte .BeimfeierlichenHoch¬
amte ,das vomKuraRathner
untergeistlicherAssistenz

celebrirt wurde ,brachteder
MännergesangvereinScheisig¬
Lainzunterder Leitungder
dielateinischeMesseinD .von

KarlRemplerbearbeitetv .Reim
in musterhafterWeisezurAuf¬
führung.Sehrschönsangfr .Be¬
Angerdas GradualevonHans
Burger ,indesdasOpfertorium
vonWise ,HofgeringerAntra¬
MoserbegleitetmitHornsolle

vomHofmusikerKarlStieglerge¬
blasen ,prachtvollzumVortrage
brachte .NachdemZachandefand
im Cheisesaal der Anstaltein
Frühstückstatt ,welchemBau¬
D .Lüger,Hr .DirektorHansKiel,
1 .JohanfängerMoser ,Mag.Rat
ort ,sowieMag.Rat .Darger,
der Veriemit denEhrenOb¬
mannKopaundHochfarr¬
SchellmeisterEderundH.A.bewohnten.
D .LiegebrachteeineTastaus,

und dankte denMitwirkenden
Künstesowieangefange¬
vereinfür dievorzüglichen
musikalischeLeistung.
EhrenObD .Papadanktefürdie
demVereinegewidmetenehren¬
den und anerkennendenWorte
desBürgermeisterundbrachte

ein maligeshochauf D .Lüger
aus ,in das alle Anwesenden
begeistert einstimmten .

AufscheziellenWunschdesBür¬
germeisters ang hieraufder
Verein unter Leitungdes
DieMutterschrachevonEngel¬
berg ,sowie Grüße andie
Heimatv .Römer ,diewelchen
auchdemCollistenRath ,ver¬
cherBeifallzuteilwurde.

0

Vortragen .Am7 .November
veranstaltet ihr ausAplan¬
welchervomdeutschenSchauspiel¬

hause in Hamburgan daskai¬
mundthäter engagiertwurde
im Restaurant Oktaveinger¬
brauin SitzungeinenKünste.
rischenVortragsabend,anwil¬
chen unter anderenKonzert .
längerin Frl .LithRichter
undSchriftsteller MaxMell

sich beteiligen werden .Der
Abendversprichtsehrinteresse

zu werden Karten zu 53
und sind in Theaterkam ,
tenbaren Regle¬
hetzungFol .30zuhaben.
StädtischeStrassenbahnen

In der heutigenSitzungdesStadt
rates berichtete S .R .Schreiner
überSchaffungeinesneuen
GehaltsverrichtungsScheinesher¬
die UnterbranntenderStadt

Straßenbahnenbis jetztbestanden
für dieselben10Gehaltsklassen
vonjährlich2000rtangefangen
bis 1168hembderStadtrat
BeschlußinderheutigenSitzung,
KategorienvonUnterbrannten

zu schatten zu wird dieKa¬
tegorieeinenJahresgehaltvon
in der ersten und3000
in derzweitenGehaltskasse,die
Kategorie2800in derersten
in der zweiten und2000
inderdrittenGehaltslasseerhalten

dieundv .Kategorieumfassen¬
Gehaltsklassenn ,dieGehalten
betragen in derKategori
38021602040und1920R .in
der4 .Kategorie1800,16801560.
und140dieseAnregulierung
tritt rückwirkendvom1 .Maii
anin Kraftdiejährlichenmehr¬
Kahlenbeziffersichmit1890.
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Einweihung der neuen
Einsegnungskapelle imOber¬
DöblingerGriedhofe .Heutevor¬
mittags fand durchdechant
Flandorfer unter zahlreicher
Assistenzder Geistlichkeitdie
feierliche Weise derneuen
EinsegnungskapelleimOber¬
DöblingerFriedhofestatt .Die
KapellewürdenachdenPlänen
des ArchitektenSchwager ,erbaut
u .kosteter .7000R .DieFamilien
Köll ,Kattus ,Frau Schmidtu .
Gebrüder ,Silandspendetenwerte
volleEinrichtungsstücke.DieWorte.
halte u .die Kapelleselbstwaren

für die Feier vomHotengraber
KolblmitBlumenu .Bluttpflanzen
geschmektvolldektoriertworden.
Die BauleitungbesorgteBaurat
kürzl ,dieBeeinspizierungStadt¬
benantsarchitekt ,Schwager ,

ZurFeierhattensicheingefunden:
VigebürgermeisterzuNeumayrinBe¬
gleitungdesPräsidialsekretärs
Bibl ,M.Holz ,dieG .S .Klotzberg,
GrößerundS .Reisch ,Bezirksvor¬
steherabg .KuhnmitseinemStellver¬
ter Judeu .zahlreichenBezirksa¬

tenObermagistratsratPohl ,Bezirks¬
amtsleiter MagistratsratGemperle ,
PolizeibezirksbeterPolizeiratsampe,
MagistratssekretärKoniatonsky
Stadtbauamtsarchitekt,Schwager,der
Obmanndes ArmeninstitutesSchön¬
kais .Rat Baronetc .

Nachder kirchlichenWeisehielt
DechantFlandorfer eineAn¬
spräche ,in welcherer dieBe¬
stimmungder Kapelledarlegte .

W.R .D .NeumayerdankteNamens
des Bürgermeistersundder

Gemeindevertretung für die
Weise ,dankte auch allen jenen
besonders ,welchedurchselbst¬
lose Opfer zu diesemWerke
beigetragen haben .Ersprach
dann den Dank aus allen
Ämtern ,insbesonders dem

Stadtbauamte .
ZumSchluße übergab der
V .R .D .NeymayerdieKapelle

ihrer Bestimmung
mit den Wünsche ,daß hierdie¬
jenigen Trost findenmögen
welchevonihren Liebenden
letztenAbschiednehmen .Mit

einem Rundgang durch den
schöngelegenenFriedhofschloß¬
die einfacheFeier¬
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Herausg.u .verantw.Res .C .Eigl.
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EineneueSchuleim2 .BezirkMor¬gen(Mittwoch.)wirddasneueSchul¬
gebäude,2 .BezirkNerneckplatz,Wolf,
gangSchmalzlasse,welchesbereitssei,
Schulbeginn,in Benützungsteht ,fer¬
licheingeweihtwerden.DerNeubau
wurdegenausymmetrischzumbese¬
hendenSchulgebäudeaufgeführtu.
enthaltgegendieWolfgangSchmalz
gassezueineMädchenbürgerschule
mit9 Fehrzimmern,gegendenVorne¬
platzeineKnabenvolksschulemit
12Lehrzimmernu .denanderenerfor¬
derlichenRäumen.Indemschonfrü¬
herbestandenen1903vollendeten
GebäudebefindetsicheineKnaben,
bürgerschuleu .eineMädchenvolks¬
schule .DervonbeidenSchulgebäu¬
deneingeschlosseneHofwurde
mitBäumenbepflanztu .alsSommer¬
tenplatzausgefallet .Dasneue
Schulhausist mitseineröstlichenFront
gegendenmiteineröffentlichen
GartenanlageversehenenVerneckplatz
gerichtet ,währenddenbeidenan¬
derenFrontenein Vorgartenvor¬
liegt ,welcherdurcheinschmiede
ternesGittergegendie Gassezu
abgeschlossenist .DerSchulbauwurde
in der bewährtenWeisederneueren
städtischenSchulbaueningeführt:
ser Brettelußboden,wohlkehlensockel
aus HolsteinGangeu .Abermit
Terrapoplaster,HeizungmitGas¬
hen ,elektrischesLicht .DieKosten¬
für BauundEinrichtungbelaufen
sich auf ungefähr400000R .Die
Bauleitungoblagdemstädtischen
BauratKarlHausfrisch ,dieständi¬
ge Bauüberwachungdemstädtischen
BauinspektorMaghiebiger .

deneBürgerderGemeinderats¬
Ausschußfür die Verleihungdes
Heimatsrechtes und desBürger¬
rechtesderStadtWienhatinseiner
letzten SitzungdasBürger¬
rechtderStadtWienverliehen:

euereStadtFranzGirousek
Kaufmann( Ref.G.R .Bielohlawek)
LeopoldstadtWilhelmJohale

und Scheer ,Josef Bürsch ,
Schuhmacher,MatthäusSchachel,
FranzSeichter ,Gastwirte,Franz
Reinwein ,Schnidermeister
MartinPenzer ,Gemischtwaren
verschleißerRudolfMode
Müncharmonikamacher,Ref .G.
Appenberger

Landstrasse,PaulWohlmuth,
Privatbeamter,WilhelmHantsch,
Mechaniker,JosefKropa,wel¬
waren verschleißer ,Ferdinand
dam ,Kleidermachermeister,
JakobKornher,Schlosser ,Georg
Vorth,Gastwirt,FranzMatzig.
Hauseigentümer,JosefGöschke,
technischerBeamter ,Raimund
Optik ,Hausmiteigentümer ,
Ref .G .A .v .Findenig

wiederhierungenMaas¬
Schneidermeister ,Leopold
ich ,Mariktualienhändler
fel Ratzka ,Sattler ,Ladislaus
kolade ,fleischwaren-Verschleißer,
Ref .G .Breuer

Margarethen:FranzManderer,
Tischler ,LeopoldLangschwert
Gastwirt,JosefHaill ,Gastwirt,
IgnazNeurner,Gemischtwarenver¬
schleißerRef .G .R .Hallmann,

Mariahilf MartinMalaska
Stadträger ,PelichRagerer ,
MaschinenOberkommissärRef .
G .R .Wessel,

Alsergrund :JohannSeitz ,
Stattträgen ,für Tobisch ,

7
Oberbeamter ,JosefRichter ,
Buchbinder ,FranzStary ,
Schildermaler,Ref .G.R .Gürbeck,
Favorten:JohannMay,Flaschen¬

bierabfüller ,JosefSchreier ,
Korblechter ,FranzDörr ,Zuer¬
bäcker( Ref .G .R .Nittrich

Simmering.AdolfFrendl,
Gastwirt,JohannStudent,Fleisch¬
hauerRef .G .R .Kurz ,
WeidlingIgnazAltReib¬

andhändler ,FranzLehensky,
KleidermacherRef .G .R .Götz,

ietzig :AloisNeuwirth,
Schuhmacher,MatthäusKarwantz
Milchmeier,KarlPioda ,Pri¬vater ,HerdinandFrithum,
PachierhändlerRef .G .K .Hoyer,
RudolfsheimJosefSchuer,

HolzenMeerschaumbildhauer
WenzelHorak ,Drechsler ,
JohannLeiss ,Fleischhauer,ganz
Strang ,Feilenhauer ,Alexan¬
derHerrRöse ,Vergolder
AugustinKont ,GemischteVerschl.
FerdinandRadi ,KaffenundBrantweinschänker,Friedrich
Dorn ,Bäcker ,JosefRittel ,Holz¬
KohlenhändlerRef .G.L .Böhler,

Sakring :AntonSarka
Alois Malina ,Schuhmacher
GustavLindermann,Gastwirt,
Ref .G .K .FordGraf ,ordi¬
nandKanker ,EinschännerEigen¬
tümer ,JohannWolframbinder ,
Alois Rainrath ,Bauerkraut¬
ler ,LeopoldStadler ,Markt¬
Viktualienverschleißer,Josef
Eichner ,Tischler ,Heinrich
Lauber ,Branntweinschänker ,
Ref .G .R .Selinek

Hernals ,KarlDanzinger,
Schieferdecker ,JosefNovaWagenbeistaat
Tischler ,FranzHanek ,
G .R .Ryhl ;



Währung:AntonKaislan¬
pel ,Gemischtwarenverschleißer
Ref .G .R .Brenta ,Franzwesen .
Groboda ,SchneiderAlbert
Frömmel ,Handschuhmacher ,
JohannRübner ,fleischhauer
Ref .G .R .Dechant ,
Brigittenau .JosefLauscher

ZingärtnerRef .G.R .Strasser),
Fortdorf ,VincenzBaubal
Schlosser,( Ref.G.R .Hoss.
ihn derselbenSitzungwür¬

te eine größere Anzahlvon
AnfügenumdieVerleihung
der Zuständigkeitbezw .Zu¬
sicherungumAufnahmein
den WienerGemeindever¬

banderledigt .
Wohnungs-Kündigungen.Dierecht

zeitige Zustellung deram
letzten Tagedergesetzlichen

Frist angebrachtenWohnungs¬
kündigungenbegegnetmit¬
unter großenSchwierigkei¬
ten ;es empfiehlt sichdaher ,
derlei gerichtliche Kündi¬
gängennicht erst amletzten
Tageder Frist bei Gerichtan¬
zubringen ,weil nicht mit
Sicherherheitin Aussichtgestellt
werdenkann ,daß dieZustel¬
lungan demselbenTageauch
dannnochmöglichseinwird ,
wennder Adressat beimersten
Zustellungsversuchenichtan¬
getroffenwürde .Eineerstnach
AblaufderKündigungsfrist
zugestellte Kündigungwäre
nur unter derVoraussetzung
wirksam ,daßdagegenrecht¬
zeitig Einwendungennicht
eingebrachtwerden .
NeueGenossenschaftskommissär
ObMag.RatPosselthatimEin¬

vernehmenmit demGenossen¬
schafts-InstruktorJohannPabst
für die WildbrettundGeflügel¬

händler - Genossenschaftden
Mag .KommissärDr .Heinrich
Nebel und imEinvernehmen
mitdemGenossenschafts-Ge¬
struktorJohannesMussfür
dieSpirituosenschänker¬
Genossenschaftder Mag .Kon¬
zigisten Pferd .Wetzke ,als
behördlichenKommissärbestellt.
Sterblichkeitin Wienin dendrei¬

erstenVierteljahren1907 .der
letzte MonatsberichtderMag¬
Abteilungfür Statistikenthält
dieSterblichkeitstabellefürdas
dritte Vierteljahr1907 .darnach

beträgtdieSterblichkeitsgiffer
der in WienwohnhaftenBevöl¬
kerung1457auf1000Einwohner
gegen1510imgleichenZeitrau¬
ne des Vorjahres .Auchinzwei¬
ten Quartalewardieentsprechen¬
deZahl1870niedriger ,alsdie
des Vorjahresmit 1931 .Nur
im ersten Quartale 1907war
die Sterblichkeitmit1936höher

als imersten Quartale1906.
Die seit einer ReihevonJahren
beobachtete abnehmendeTer¬
den der Sterblichkeit hält
also an ,wennauch nicht in
allen Bezirkengleichmäßig .
Sozeigtder10 .Bezirkinallen¬
drei Quartalen eine höhere
Sterblichkeitals imVorjahre.
Die VerminderungderGe¬
samsterblichkeithatihren
Grund in derbedeutenden
Verminderung derKinder¬
sterblichkeit .UnterdenTodes¬
ursachenzeigtsichimdritten
VierteljahreeineAbnahme

der Todesfälle anLungen
berkuloseJungenentzündung,
ChirnhausentzündungundKrebs ,
dagegen eine geringe Zunahme
der Todesfälle anHerzkrank¬
heiten undAltersschwäche .An
BlatternsindimganzenViertel¬
jahre29Todesfällevorgekommen
zumerstenmaleenthältder
Ausweis auch die Zahlder
Todesfälle ,anBlinddarment¬
zeitungu .zw .49Fälle im3 .
Vierteljahre unter derGe¬
samtzahlvon7532Todesfällen

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesW.B .G .Neumayer
im Natus des Stadtbauamteser¬
nannt :zumBaumspektor
Ingenieur
LeopoldSchindler,zuOberringenieuren
JosefSchächer ,FranzKellerund
Richardaber ,zuIngemeinen
JohannMück,AlexanderKaiser
und LudwigCammer.
1 .D .DerheutigenKorrespon¬
den liegt dasÜbereinkommen
mit demu .v .Landesausschuße
über die Stranlieferung an
LandesgebäudeundLandes¬

anstaltenbei .



WienerRathaus-Korrespondens .
I .NeuesRathaus . Fol .21360 .
herausg .u .verant .Red .R .Regi¬
12 .Wien ,Mittwoch ,6 .Nov .1907.

Wiener Stadtrat
Sitzung vom6 .November1907
Vorsitzendev .B .D .Neumayerund W .R .D .Porrer .
S .R .Gottbauerbeantragt ,für

die Straße an deröstlichen
Grenzedes städt .Grundesbeim
Maschinenhaus der Kaiser

Ferdinands - Wasserleitung
im Bezirke zumZweckeder
HerstellungeinerEinfrie¬
dungsmauer undeines
PortierhäuschensdiePauline
zu bestimmen .DieHöhenlage
hat sich dengenehmigten

Niveausfür dieSpittelauer¬
undheiligenstädter - Lande
anzuschließen .Aug . )

S .R .D .Krennbeantragt ,dem
Pestalozzivereine ,welcher
armen mißhandelten und
vonVerwahrlosungbedrohten
KindernwirksamenSchutzan¬
gedeihenläßt ,diearmenarzt¬
liche Behandlungder inden
Vereinsahen3Bez .Apostelgasse
und13 .Bez .Missindorferstraße
untergebrachtenSchützlinge
zugestehen .Aug .

die Ergänzung desVorra¬
tes an Eisen -undMaschinen¬
bestandteilenfürdieimJahre

1907herzustellendenAbzweigs¬
Leitungen amRohrnetzder
houellen&amp ;Wientlasser¬
leitung in denBezirken
1 bis 20wirdmit denKosten
von 40492genehmigt .Für
die Sicherstellungvon15000m
geschwefeltenBeirahrenund
von 1400kg Stangenund

Prombenbeifür denBedarf
derstädt .Wasserleitungen
für das Jahr 1908 wirdeine
öffentlicheOffertverhandlung

ausgeschrieben .
A .A .Grünbeckbeantragt

den Verkauf eines Teiles
der Parzelle 1258inDorn
bachim 17 .Bezirk ,ehedem
Feldweg ,im Ausmaßevon
ca .509 . ,ferner einesTeiles
der gleichenParzelle imAus¬

maße von 17423 mum
denEinheitschreisvon35x
cher in zuArrendierungs¬
zweiten .Aug .

V .R .D .Porrerbeantragtdie
Genehmigungvonbaulichen
herstellungen derstädt .

Leichenbestattungs - Zentrale
4 .Bez .Goldeggasse19 .u .zw .einer
Wagenlaciererei ,einerSarg¬
tischereiundeinerWaschküche
mitdenKostenvon761.Aug .
NacheinemBerichtedesS .R.

HeitmannwirddieVersetzung
des Auslaufbrunnensvordem
Hause10 .beyJegersdorferstr.67
an die Eckeder Leibnitzund
trostpasse,fernerderErsatzdes
auf demDornerplatzim17 .beybefindlichenunbrauchbarge¬
wordenenAuslaufbrunnens
alterTagedurcheinenErnst¬
freienVertilbrunnengenehmigt.
AusdenBezirksvertretungen.
DerStadtrat hat nacheinem

BerichtedesH .R .Raubedie
WahldesLeopoldKarlingerzum
Bezirksvorsteherdes13 .Bezirkes
undnacheinerBerichte

desS .R .CossdieWahl
des JohannSchöpfleüther
zumBezirks-Vorsteherstell¬

vertreterdes2 .Bezirkesbestätigt.
dieagregulierungfür dasLohn¬

fuhrwerk .In derheutigenStadtrats¬
sitzung wurdenacheinemBericht
desM.GrünbeckfolgenderBeschluß
gefaßt .DieGemeindeWienmacht
vondemihr gemäß§ 51al .4der
GewerbeordnungzustehendenRechteder
AntragstellungGebrauchunderklärt
wiediesbereitsindemBeschlusse
vom2 .Juni1898geschehenist ,daß
dieNeuregelung ,bezw .Festsetzung
der Maximallagefür dasWerner
öffentlicheLohnschwerksgewerbe
ineinerdenderzeitigenwirtschaft,
lichenVerhältnissenentsprechenden
Weiseein GebotderNotwendigkeit
sei .Gleichzeitigsprichtsieaber
auchdie Erwartungaus ,daßdie
Neuregelungder Taxenichtzum
Anlassegenommenwerde,denselbst¬

ge¬
einzuführen .

NeueGassenbezeichnung.DerStadt
rat hatnacheinemBerichtdesM.
HörmanndieneueröffneteGasse

am3 .BezirkzwischenderRaum,
und Regelasse ,eszwischen
der Weigel u .Lasse
nachdemberühmtenNaturforscher

P
mit Paractusgasse benannt

zurheutigenSchuleinweisung.Nach¬der
demoffiziellen Teil derSchule¬
weisung in Turnal beendet
war ,BürgermeisterD .Lueger
diein denKlassenversammeltenKinder,
welchenichtimTurnsaalPlatzhatten,
in denunterdessenentleertenTur¬
saalkommenu .richtetedortWorte
herzlicherMahnungansie .Nachder

91

besichtigtederBürgermeisterdie
unmittelbarandemSchulhausegele¬
gene ,sehrschöneGartenanlageam
Senkplatzundverabschiedetesich
dann von den Funktionären .Unter¬
denHochaufenderKinderundder
versammeltenverließderBürgermei¬

er an den kl .er¬
denbereitsgenanntenFestgassen
wohntenderFeierauchnochbei

so
ergriff unddemBürgermeisterna¬
mensder Donaustadtfür dieEr¬
richtungdieserSchuledankte ,dann
SadtgartendirektorHybleru .derOb¬
manndes Vereines derProte¬
teressentenRestantenSchäffer,
überdessenInitiativedieHaus¬
besitzerin derAusstellungstraße
ihreHäuserfestlichgeschmückthätten.
BürgermeistersNamenstag.
Dienstag ,den5 .d .M .feierte
die Sektion ob Veitder
WienerBürgervereinigung
in ihremKlubheim13 .Bezirk ,
Amalienstraße ,in neuer¬
öffneten Bürgerstüber
das NamensfestdesEhren¬
bürgersundBürgermeisters
D .Carl Leger .Ausdiesem

Anlaßwurdeein Bilddes
Bürgermeisterssowieein
Grischenbildder in Obkeit
wohnenden Bürger zur
Enthüllunggebracht.Diefest¬
und Gedenkredehielt der
BürgerundSektionsObmann
FranzBürger .



WienerRathaus-Kövespondene .
Fol .21360.I .NeuesRathaus.

Herausg.u .verantw .Red .K .Eigl .
17 .Jahrg .Wien ,6 .November1907vormittags

Schuleinweihung.Heutevormittags
wurdedasSchulgebäude2 .Bez .Wolf¬
gangSchmalzgasse13Sterneckplatz
2feierlicheingeweiht.Dasnunmeh¬
ausgetauteSchulzensenthältnicht
wenigerals 52Schulzimmer,
4 Turnu .Zeichenholzu .istdie
größteSchuledes2 .Bezirkes.4selbst
ständigorganisierteSchule ,zwei¬
Volks -u .2 Bürgerschuldensindin
demgroßenRaumuntergebracht
u .dieZahlderSchulkinderbeläuft,
sichauf2300 .Anläßlichderheuti¬
genFeierwarenderVorneckplatz
u .dieumliegendenStraßenfest
lichbesaget,dieSchulkinderbilde
tenSchulier.ZurFeierhattensich
eingefunden ,Landesschulinspektor

31 .Rieger ,dieBenda ,
KleinderLutsch ,Oppenberger ,Rigl
u .Wagner ,der ehemaligeG .L .M.
Mettengl .
Mayer ,ProvinzialNurvonden
bruch,Brudern,Bezirksschuldirektor
Prof .SchwalenBezirksschuldet
Michel ,BezirksvorsteherGeiblinger
mitdemStellvertreter Verabelu .
zahlreichenBezirksratenviele
Ortsschuldete ,ObermagistratsratPohl
Magistratsrät ,Viktor ,Gotz
Novozigu .BezirksamtsleiterBarsch,
indirektorHenrich ,Baurat
hausfrisch ,Baumspektorhiebiger
dieSchulleiterG .Büchleru .Robert
Wechsler,dieOrtsgruppeLeopold

it derchristlichenWienerFrauen
Bundes,mitderVorsitzendenFrau
Junghofer ,derWerdesG.
Jungu .FrauDr .Welsch ,die
Ortsgruppedeskath .Schulvereines
beide mit de Lehnen ,inVer¬

0

tretungdesPolizeikommissoriales
Pater OberkommissärGrimm ,und
Revierinspektor,Hodik,zahlreiche
SchulliterdesBezirkes,derLehr¬
KörperderAnhalte .Umhalb
10UhrerschienBamDr .Zuegerin
BegleitungdesObermagistratsrates
Appelu .wurdeamVortelvom
BürgerschuldirektorG .KarlBühler
namensder Lehrkörpers ,begrüßt
u .in denimerstenStockgelegene
Inselgeleitet ,dervomStadt
gartendirektoryblermitBlumen¬
u .Bettlangenprächtiggeschickt
wordenwar .ImLandedasselben
standdenAlter .DerPfarrervon
M.Johanngeistl .RatModestdas
dortdieMasse,währenddieKinder
unterderLeitungdesBürgerschul¬
lehrersHansHolleru .derBürger,
schullehrerinAngelau .Schauchenstuel
der deutscheMeßliedvonSchubert
sangen .NachderBeendigung
desGottesdienstesundderWeiche
desSchulhausesrichtetePer¬
Modesteine Anspracheandie
Schulkinderunddiefestgäste ,
woraufbeydeLügererwiderte
DieSchülerinder 3Bürger¬
schulklasseWilhelmineVerlan¬
sowiederSchuldder5 .Volks¬
schulklasseJosefSchwammberger
tragennunmehrfestgedachte

vor¬
EsfolgtensodannAnsprechendes
LandesschulpektorsDr .Rieger,
desBezirksschulinschektorsProf.
Schwale ,desBezirksvorstehers
Geiblinger ,desObmannesdes
OrtsschulratesOR .lebender

des Stieferenten Oppen¬
berger u .der beidenSchul¬
leiter Bühleru .Drechsler,
am .D .Ligerbrachteinseiner
Schlußrede,eindreischesHoch¬
auf denKaiseraus u .mitder



nen Bethaus sonder¬Fol .3136I .NeuesRathausherausg.u .vers .Red .8 .gl .
7 .Jahr ,Wien,dann1 .Nov.1767

Wiener Stadtrat
Sitzungvom7 .November1907

Vorsitzender.B .hierhammer.bergerbeantragtden
AnkaufdesHauses2 .BersGroß¬
Stadtgulain Ausmaßevon259mumdenPreisvon132000fl
zuStraßenregulierungszwecken.

Aug .derAbteilungderRealitätl .J .
1100im2 .begrokeineMohrengasse
auf2Baustellenwirdzugestimmt.NacheinemBerichtdesM.Haza¬

Mai de¬chenin derstudioein¬
inUnterSt .Weilim13Bezirkmit
denKostenvon1589genehmigt.

NacheinemBerichtdesM.hor¬
mannwirdfür dieRekontraktion
derAnratskannteimSchlechthaus
S .Mart .Mar.1 .Act .einBetrag
von5500rbewilligt .

dieAusstellungvon14Feuer
Gedanken,undderKosten
5000 genehmM.BraunbeantragtderVor¬
zellierungderRealitätC.F .202
am11beyLebenstrafeaufBau¬
u .Strengrunde ,sowieBau¬
stehungenzurechnen .Aug¬

Feierlichkeiten imRathaus
heutewareinerderstärkstenersten

donerstage ,diegebürgenLüger
währendseineAnstätigkeitmit¬
gemachthat .ObwohlvonderVorsel¬
lungundBeeidigungvonBeamten
heuteganzabgesehenwurdediese
feierlichkeitenfindenerstamnächsten
Donnerstagstat ,mußtederBürgerin¬
heute26goldenegroßegoldeneu .miraltgröstegoldeneStra¬

MedaillesowieandereAus¬
zeichnungen,darunterzweisilbern
VerdienstrengeüberreichenBeeidigung
vonneuenBürgernvornehmen
einerepräsentationLeistung,dieeinen
Zeitraumvon3 StundeninAnspruch
nahmu .wohlgeeignetist ,einen
Mann,derinVollbesitzseinerKraft
u .seinerGesundheitsteht,zuermüden.
TrotzezeigtederHeger,selbstam
Schlußdieserfeierlichkeitenkaumeine

leichteSpurvonErmüdung
EinegroßeAnzahlvonRegister

wohntediesenverschiedenenfeierlich¬
keitenbei ,sodaßimEmpfangsalen
des so in denVoramen¬
denganzenVormittagüberein
fastbeängstigendeGedrängeher¬
UnterdenAnwesendensindzu
nennen die Vig .Neumayer,
DiePorzeru .Hiersammer,inAbgeord¬
netenHoheitu .Gestmann,S .4.
BachteTomola ,Schmid,
Prof .Hulten ,FranzMüller
Kuhnin sowie sie nur
ZeitderPräsidentdesAbgeordneten
HausesMagistratsDoktorderMei¬
wöhnen,denaberseinePflichtbald
wiederinsAbgeordnetenhauszurück¬
ihrdieOsten ,dornen,denKomendain beideSicher¬
BraunBraunisBrauer ,begegnet,
Busch,daß ,u .findungder
beckihres glaß ,GötterGraf,FranzGrafdesGrunde
GollbauerHansHamanHörmann,hastzuschauer¬
binderHolzberg ,Knollvor¬
betastet ,wielangkeine
Marsch,MühlerNemetz,Appel¬
berger ,noch ,sicher¬
er an ,er ist ,
Schneider,Schreiner,Schweige,
Schwer ,Siegelster ,Prob¬

gnadenn ,Wel¬

1
Weberge ,inBezirks¬bezw.VorscherStellvertreter
Weniger InnereStadt
SchwarzundThomasParzer
Margarethen SchadeMa¬
richt kais .RatWeidinger

und Uhrhandt Neubau
SchneeweißHotelstadt,Jura pariterschirsch¬
Simmerung ,DonnerWeidling ,Hoffnerund
Priedl,OttokringKrattschaft

und Caute Hernalsferner
Präsidialvers ,Appel ,ObMag¬
RatSchl ,die ag .Rate
VictorinGrollChamel,As¬

chercher Narren ,SchwarH .RichterMa¬
Mein Knabennatliche Dank
der Bibel hatStatenkorn ,dieSekretär
dahin formanet ,der
AndachtendesAmtsblattes
der Stadt keinKammer¬

den
Rauch getreten an
DirectorhängtervondenStrafe
benenKanzlerdenMate¬
herkommandantMüller
bester in die
Magen,derSchwesterdergen
HildegardwegenVerleiter ,
der MeinerHageresseder

Sie her der
Posterdam Romanhalten
RoseDechantindorferDechant
die die IhreTochter
TagdurchMechterkündi¬
Noth ,Rosenbergervomandensol ,LinievonderamMag¬
ram,dieBesichtsschulischeKlagen

ter ,Vater haben
mal ,HandelskammerenteinKan¬

innerung



dieFamilienderAusgezeichneten,verschie¬
denFunktionäredereinzelnenBez.etc .etc.

diedoppeltegroßegoldeneSalvator¬
Medaille für G .Sehlik .

ImGemeinderatssitzungssaalüber¬
reichtederBem.demk .Stehlich
dieDoppeltgröstegoldeneSalvator¬
Medaillemit folgendenAnsprache .
hochgeehrterFreundundCollege¬
GnädigeFrau !Am4 .November
d .J .hastdu ,meinlieberFreund
die goldeneHochzeitgefeiert

ein außerordentlichselten
fest ,ein fest aber ,welches
geeignetist ,bei demBe¬
treffenden die Gefühlegrößter
Befriedigunghervorzurufen,
welches geeignet ist ,die
größte Anteilnahmebei
den Freundenzuerwecken .
DuhastdiegoldeneHochzeit

im Stillen undGeheimen
gefeiert ,aberein solchesfest
darf dochnichtso lang -und

klaglos vorübergehenund
darum hat derGemeinderat
beschlossen ,inAnerkennung
einesvieljährigenDienstes
in öffentlichen Lebendiedie
dochgelt großegoldeneSalvato¬

Medaillezu verleihen undda¬
durchzu bekunden ,daßunser
Freund Stehlik einer der
besten Bürgerder StadtWien¬
ist ,welcher den Dankaller
verdient ,ein Mann ,der bei
Allenhochachtunggenießt ,welche
Gelegenheit haben ,ihnkennen
zu lernen .Ich selbstkeine
DichschonmehrereJahrzehnte ,
es dürften über 30 Jahresein .
der Freundschaftsbund ,den
wir damalsgeschlossen ,der
ist geblieben bis aufden
heutigenTagundwirddauer

solange einer von unsam
Lebenist .Ich habein dieeinen
unermüdlichenStreiter
kennengeleret ,einenMann
der für die Öffentlichkeitalles
opfertundAllesgeopferthat
der stets nicht für sichsondern

für die GesammtheitAllesge¬
tan hat ,wasin seinenKräften
lag .Daßder Gemeinderatder
Stadt Wienbeschlossenhat ,die
eine derartige Auszeichnung
zuverleihen,diezweithöchste
welcheer zu verleihenimstande
ist ,ist selbstverständlich,es
ist eigentlichnurdieErfüllung
unsererPflicht .Mirgereicht
eszugroßenEhreundfreude,
die heute dieseAuszeichnung
übergebenzu können .Alswir
uns kennenlernten ,haben
wirnichtdarangedacht ,daß
dieser Tagherankommen
werde ,auchnichtdarange¬
dacht ,daßichalsBürgermeister
wir eine solcheAuszeichnung
werdeübergebenkönnen .Es
ist andersgekommen,alswir
damalsdachten .Eshatsich
entwickelt ,daß wir dasRe¬
gimentin dieser Stadtan¬
treten konnten undwenn
einerdaranseinenAnteil
hat ,so bist Dues ,mein
lieber FreundundKollege ,
der unermüdlichTagfür
TagvoneinemOrtzuwandern
eilte ,umdie Prinzipiendes
wahrenChristentums ,die
PrinzipienunsererPartei
zuverfechten .Sowünscheich
DirherzlichstGlück .Mögestdu
undauchdie gnädigeFrau
nochvieleJahresichdieserAus¬
zeichnungerfreuen ,aufdaß

SiedieDiamanteneHochzeit
begehenkönnen.
genD .Riegerbittet dann

den G .R .Schlik ,aufseinem
Postenals Gemeinderataus
zuharren ,undnichtvielleicht

mit Rücksicht auf seinAlter
eine künftige Wahlnichtmehr

anzunehmen .MitWorten
herzlichen Dankesfürseine
langjährige Tätigkeitund
Freundschaftüberreichtedann
der BürgermeisterdemG .A.
Sehlikdie doppeltgroßegoldene
Salvatormedaille ,woraufder¬
selbein herzlichenWortendankte.

beyvorst .Pristl .RatMeidinger
gratulierte dannnamens
der Bezirksvertretung und
der Bevölkerungherzlichst

und überreichte demJubilar
ein kunstvollausgestattete
GlückwunschAdresseaus¬
dem Atelier des Bez .Rates
Alois Volk .WeitersGra¬
tulierten dann namensdes
Bürgerbleibt dessenObmann
S .R .Wessely.

DiegroßegoldeneSalvatorMedaille.
für Magistrat21 .v .Radler ,
ge .D .Luegerhieltan .

RadlereineAnsprache,inwel¬
cherer sagte :Siesindjetztzu

Ihrer Freude und zumeinem
Verdrußin denRuhestandge¬
treten .In blühenderMan¬
kraft habenSie unsverlassen .

DerGemeinderathatIhnen
für Ihre langjährigeDienst¬
leistung eine öffentlicheAus¬
zeichnung zuerkanntund
mir obliegt dieehrenvolle
Aufgabe ,Ihnendieselbezu
überreichen .StrachtenSie
dieselbe als Anerkennung



treuerPflichterfüllung.
IchwünscheIhnen ,Siemögen

sichnochrechtvieleJahrein
vollsterGesundheitdesBesitzes
derMedailleerfreuen .Nahmen
Sie nochmeinenpersönlichen
Dankfür IhreDienstleistung
unddie Versicherung ,daß
wiralleIhrerstetsinEhren

gedenken werden .
derhielt ,sodannfolgendeAnsprach:
VerehrterHerrBürgermeister!
VorAllembitteichSiedemgeehrten

Gemeinderat,meineninnigstenDankfür
diemirverliehenehoheAuszeichnung
gütigstzuübermitteln;ebensobitte
ichauchSie ,verehrterHerrBar¬
meinenherzlichstenDankhiefürent¬
gegenzunehmen.

WennichmirdieAnsprachever¬
ehrterHerrBamerlaube ,sowill
ich damitkeineKonventionell
strafeausgesprochenhaben,sondern
eindenEntsachenentsprechendesEi¬
ton ,dennkaumeinzweiter
BürgermeisterWienshatsichnoch
zueinersolchenallgemeinenVer¬
ehrungzuerfreuengehabt,wiedie
HerrBürgermeisterBeifall .

Ichhabemichnebenmeiner
Amtstätigkeit,soweitesmeineZeit
gestattete,etwasmitderGeschichteWiens,

abeschäftigtu .forschtenachdemWirken
derBürgermeistermeinerVater¬
stedt vomerstenderselben ,Kon¬
vonEslarn,zuEndedes13 .Jahrhun¬
derts bis zuIhnen ,soweitdies
dieGeschichtsquellen,u .meinebe¬
scheideneAuffassungskraftzuließen.
hastjederderOberhaupterderWie¬
nerBürgerleuchtethervordurch
einzelnerühmenswerteEigenschaften,
durchbesonderegeistigeAnlegenu.
Bürgertugenden,weshalberauch
vonseinenMitbürgernzumMeistoder

6

BürgeraufdenoberstenPlatzder Wirkenu .denherrlichenGebilden
HauptstadtdesReicheserhobenwordenderunendlichenSchöpfungistbekannt,ist .Sie ,verehrterHerrBon,ver¬geehrterHerran ,bekanntistaber
einigeninIhrerPerson,alldie auch,daßeinesolcheLiebenurinder
Einzelvorzüge ,IhrerVorgängerauf TiefeeinesedlenGemütswurzelnkann¬
demBürgermeistersuchteWien¬ Beisell )IhreunbergsameEnergie,
Bedeutend,großeBürgermeisterIhrebensoweiter ,alsscharfsinniger

Blick ,Ihrunermüdlicher,eisernerbergunsereStadtin ihrenMauern
u .erinnertsichihrermitFreudeu. fleiß ,derkeineSchonungfürdie
Holz,abersicherlichwirdmirder¬eigenePersonkennt ,habenSie
künftigehistorikerdes20 .Jahrhun-¬unterMithilfeIhrerParteiuihrer

derts ,wennIhrBildvondenSchloßenfürSiestetsopferwilligen,vertrau¬
vollen Milber diesesZielkleinlicherpersönlicherLeidenschaften
Wie zu erste StadtderkritisierendenHeilgenossenbereit

seinu .derPerspektive,derobjektivenfurgeszugestalten,auchtatsächlich
Geschichteangehörenwird,einmalrecht¬erreichenlassen .
geben,wennichheuteschonsage: dieBestättigungdiesermeiner

Meinungfindetsichindenbegeister,WeinesgrößterBürgermeisterist
tenÄußerungenderzahlreichenD .KarlBürger!(Beifall. )
Freuden,dieunserergastfreündlichenManhatSie ,sehrgeehrterHerrBau¬schonderöfterenmitPerittesver¬ WindbonaeinenBesuchabstatteten.

glichenu .mitRecht ,wiejener Federderselbenist entzücktvondem
genial vonglühenderLiebe herrlichenAnblickderReichshaupt¬
zuseinerVaterstadtenerfüllt ,das stadtugedenktstetsmitFreude
eineBestreben,indenVordergrundu .ihres herzigen ge¬
seinerVaterstellte ,seinAchedurchlichen umreichenbei ,deser¬
straft u .Rubautenzurgrößten¬achtstenWienersKarlBürger¬

Aberauchdie meinenDiemerschönstenStadtderVollzugestalten,
Tagsblätter,ohneUnterschieddersowaresauchvomBeginnIhrer
Parteiferbung,verweigernIhnen,politischenLaufbahnanIhrglühendes

bestreben,Wienzurschönstenu. sehrgeehrterHerrBern ,dieIhnen
gemäßIhresallbekanntenReinlich¬nachdieserRichtunghingebühren.

deWürdigungnicht .SoschriebkeitssinnesnachjederRichtunghin¬
vor kurzendes N .W .JournalauchzurgesundetenStadtge¬ diefürdenZukunftshistorikerschwer.zuerheben.SelbstIhreKranckheit,
wiegenden,Ihrhervorragendesdie ,demSchöpfersei Dank ,um
Wirken,wennauchnurnacheinergänzlichenSchwindenbegrifen, SeitehincharakterisierendenWort.konnteinIhnendasbrennendeBe¬

Wienist eineGartenstadtgeworden.strebennichtverlöschen,Ihregelieb¬
AllediemeistenPlätzederVorstädtete Vaterstadtan der blauendama¬
sind zu erkanlagenumgewandeltdenHolzösterreichs,durchEinrichtun¬
u .derWald-undWiesengartel,dengenu .AnlagenfürGegenwart
am21 .Jungerzuschaffensoeifrigu .Zukunftzuschmückenu .zuver¬
u .soverdienstlichbemühtist ,sichertherrlichen.IhrhingebendeLiebe
unsererStadtimRangderWeltstädt¬zurNatur ,zudemgeheimnisvollen
gewißeinmalnochdenSchönheitpreis.



EinesolchedurchdiewüchtigeMacht
der unleugbarenTatsachenim¬
curatorischhervorgerufeneAn¬
erkennungverdientumsomehr
Bedeutungfür derenüber¬
zeugendeWahrheit,als jabe¬
kanntlichdie Zeitgenossendie
rigorosestenundvomkleinlichen
NeidenichtganzfreienRichter
ihrer hervorstehenden ,genial
veranlagten Mitbürgersind .
Wienweiß ,wases anseinem
Bar .P .Liegerhat undschätzt
es auchin der Gegenwartund
wirdesnochmehrschätzeninder
Zukunft .Gingees nachIhremWillenallein ,SiewolltenIhr
WiengewißnachjederRichtung

in ein Paradiesverwandeln .
aberleiderbleibtjedesMenschen¬
werk unvollkommen und der
Politikerist nichtseltenge¬
zwungen,tausendRücksichten
zubeobachtenundoftseinebesten¬
IntentionendiesenzumOpfer
zubringen .Sie ,verehrterEr¬
Bürgermeister,Siehabenkeine
feinde,Siehabennurpolitische
Gegner ,dievonEifersuchter¬
füllt ,anIhnenmakelnund
ätzende Kritik überwegen
Ihrergeradezueuropäischen
PopularitätwegenIhresscharf¬

blickenden ,allesdurchdringen¬
denGeistes ,wegenIhrerblitz¬
schnellenAktivität ,Ihrerwahr¬
haft spartanischenUneigen¬
nützigkeit ,die demAllgemein¬
wohlalles opfert undwegen
Ihrespersönlichensympatischen
Wesens,daswieeinZauberischer
BannauchIhrradikalten
Antagonister ,sobaldsiemit
Ihnenin persönlichenVerkehr
getretensind ,überwindetund

wiederringt,oftbiszurbe¬
geistertenAnhängerschaftanIhre
JahreSchonmanchenPaulus
verwandeltenSie ,Hr .Bürger¬
meister ,durchIhrliebenswür¬
digesEntgegenkommenzuPau¬

lusum .
WerSie ,verehrterGr .Bürger¬

meister vonder SeiteIhres
öffentlichenWirkensalleinkannt
der kennt sie nur zurHälfte ,
der weißnichts vondenvielen ,
stillen ,unkontrollirtenWohl¬
taten ,die Sie imGeheimen
oftganzincognitoüben ,nichts
vondenvielenseinenZegenIhres
wärmen ,mitempfindenden
WienerHerzens ,Zuge ,die
nicht wenigenschonhäufigin
re Beruhigung. )seelischenPrie¬
dengebrachthaben.Sehroft ,wo
Sienichtdirekthelfendeingreifen
konnten ,unterstütztenSiein¬
direkt undstillten unerkannt
so mancheSorgentraue .

Undalle diese ehren ,under¬
folgreichenErrungenschaften
IhresinhaltreichenDaseins ,ver¬
ehrter HrBürgermeister ,haben
Siesichselbstzudanken ,denn
Die traten ins Leben ,als ein¬
facherbürgerlicherMann ,ohne
die festgelegtenPrivilegien
einer hohenGeburt ,ohne
Gunst und Leitungeines
einflußreichen Mäcen ,kurz
ohnejedeProtektion,Sie ,der
self mandeman ,erschienen
als einfacherD .KarlZueger
in IhrerVaterstadtunderober
tendiesefür Ihreglänzenden
gegenbringendenIdeezum
Vorteile ,zumWohle,zurEhre
undzumRühmeunsererRe¬
sidenz Wien ,mit derIhr

Nameverknüpftbleibenwird
für alleZeiten .

Allesdies ,verehrterHr.
Bürgermeister ,wasichheute
hiergesagthabe ,sagteichaus
innerer Überzeugung und
weiles michdrängte ,Ihnen
dieszusagen ;ichglaubeauch,
daßmanmichdeshalbnichtdes
Byganismusbeschuldigen
wird ,dennichalsPensionierter,
alsAbgetauere,hättesolche
mandrische Wegegewiß
nicht notwendig .

Wennes mir gestattet ist ,zum
SchlußeauchmeinerPersonEr¬
wähnungzu tun ,so werdeich
damitraschzu Endesein .Ich
habemeineLebensmissionden
DienstemeinerliebenVater¬
stadt Wien gewidmetund
wennichwährendder35Jahre
meinerTätigkeit auchnur
als bescheidenesGestrumschen
in mächtigenUhrwerkeder
VerwaltungWiens ,meine
Schuldigkeitgetanhabe ,soer¬
füllt michdieserGedankemit
demberuhigendenBewußt,
sein ,nicht umsonstgelebt
undgestrebtzuhaben.

NahmenSie nochmals ,ver¬
ehrter H .Bürgermeister
meineninnigsten dankfür
dasmiroftbewieseneliebens¬
würdigeWohlwollenund
bewahrenSie meinerWenig¬
keit amgütigesAndenken.
RechterBeifall .Namensdes Magistratesbe¬
glückwünschtePräsidialvorstand
Ob .Mag .R .AppelinVertretung
desMagistrats -Direktorsden
Ausgezeichnetenzu demheu¬

rentigenTageundhobhervor,
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nußan die HauseAnsprachehat m .vTieger
demPfarrer derPaulauer¬feierlichkeiteninRachenKircheaufderWiederFranzAuszeichnungenfürverdien¬ Laschl ,die ihmvomGemeindete Lehrpersonen.Infeierlicherrate verliehenegroßegoldeneWeisehat des weiterenBe¬ Salvator - Medailleüberreicht¬D .Luegerdempensionierten
AuszeichnungenfürFeuer¬OberlehrerGranzFenzl ,Be¬

wahrmänner .EhefeierlicherdieihmvomGemeinderateWeisehat dannm .vTiegerverliehenegoldeneSalvator¬
in Anwesenheitderbe¬Medailleüberreichtunddem
treffendenVorgesetztenundOberlehrerPeterKellner,5 .Be.

derdasBürgerrecht,mitNach¬ReferentendemExerziermeister
sichtderTagenerhaltenhatte, der städt .FeuerwehrAdolf
denBürgereidabgenommen. Koppensteinerdas ihmvom
AuszeichnungenfürArmenrate.Kaiser verliehenesilberne

Verdienstrenzmit derKroneIhmweiteren Verlaufedes
und demLöschmeisterBar¬VormittageshatamD .Leger
Kronberger dasdiegoldeneSalvatorMedaille
silberneVerdienstkreuzüber¬nachstehendenArmenraten reicht .DiebeidenAuszeich¬überreicht:2 .Bez .JohannJäger¬
nungenstehen imZusammenberger undFranzPawlasBe¬
hangemitdermusterhaftenringer ,Kind ,
haltungder beidenFeuerJosefOchpitz ,AugustSchott, beiwehrmänner der Hoch¬FranzSeitenberg ,Franz
wasserkatastropheindenSlawikundAntonScheiben¬
westlichenBezirken.wein ,5 .Bez .JosefMayer, des weiterenüberreichteFranz Dirnhofe undAnton
der BürgermeisterdemBudil ,6 .Bez .August
Mitgliededer frei .Pauer¬Berling undKarlMöller .
wahre SimmeringAntonBez .LeopoldNowakundMas
Proschauer ,OböblingJosefAndere ,u .JosefKuntsch,
Godekund ObSievering .9 .Bei FranzManteazza ,
FranzLichtmeyerdieihnenBez .Ger .Ger .12 .Dezem¬

Lehring und AugustEybl , vom Kaiser verliehene
Ehren- Medaillefür25jährige17 .BeerdinandHermann
verdienstlicheTätigkeitaufJosefMilityundJoh .Raimann,
demGebietedesFeuerwehr19 .Bez.JosefKonopatsch,dann

und RettungswesensdiegroßegoldeneSalvator¬
AuszeichnungfürOrtsschulräteMedailledemKassierdesArmen¬
undBezirksräte .ZumSchlusseInstitutesim11 .Dez.EduardPeter
überreichte BandZuegerEdl .v .Lindeman.
nachstehendenHerrendasEhren¬AuszeichnungfürPfarrerRasche. dichfür mehrals10jährigeMiteinerüberausherzlichenTätigkeit :S .R .zukowsky,

100
Wieden20jähr .Funktionsdauer ,
tel Kalous,Margarethen,12jähr¬
Funktionsdauer,FranzRieder,
Margarethen( 20jähr .Funktions¬
dauer ,Albert eilichMaria¬
hilf ( 12jähr .Punktionsdauer
MichaelKöller,favorisen,mehrals20J .
AugustMäderFünfhaus20jähr.
Funktionsdauer,JosefBern¬
dorf ,ain 12jähr .Punk¬
Dauer ,JohannHofinger ,Ok¬
ring14jähr .Funktionsdauer,
FranzFriedl ,Sakrieg10jähr .Punktionse,dergeld
Schmidt,Ottaking14jähr .Punk¬
tionsdauer ,JosefMottwurf,
FranzMichter ,JosefLichtschek,
Brigittena( 12jähr .Funktions¬

Dauer
Bürgerbeeidigung.

Heute vormittags naheBau¬
P .Luege90neuenBürgernim

Gemeinderats-Sitzungssaale
denBürgereidab .DerFeier
wohntenbei :V .R .D .Neumayer
D .PorzerundHierkammer,zahl¬
reicheGemeinderate,Präsidial¬
Vorst.ObMag.RatAppel,Genossen¬
schaftsvorsteheretc .derBürger¬
meisterhielt hiebeieineAn¬
sprache ,in welchererdarauf
hinwies ,daßdieVerleihung
desBürgerrechtesals eineAus¬
zeichnungaufzufassenseifür
langjährigetreuePflichterfüllung
gegenüberdemSaat ,der
Stadt unddemLande .Diese
Auszeichnungwerdeauchim
Gesetzeals solchehervorgehoben,
daßdenBürgerndasWahl¬
rechtfürdenzweitenWahlkör¬
cherimGemeinderatezusteht .
imBürgereidewerdeaber



auchder deutscheCharakter
derStadtausdrücklichanerkannt.
Esliegt darinnicht etwaeine
ProvocationandererNationali¬
täten ,es wird nurausgespro¬
chen ,wasgerechtist undge¬

recht sein muß ,unddaßein
ZwiethaltinunsererStadtnicht

eintreten darf .DerBürger¬
meister interpellierte zum
Schlußeandie Bürger ,siemögen
einemetwaansieergehenden
Rufe ,an der Verwaltungder
Stadtteilzunehmen,folgeleisten .
Ob .Mag.R .Appelverlassodann

dieEidesformelundnachAblegung
desEidessprachderBürgermeister

alsErsterseinenGlückwunschaus.
die Feierlichkeitenbegannen,

um10 Uhr undendigten
um 1Uhr .

x
Die Liste der beidiesen
feierlichkeiten anwesenden
Personen bitten wirzuer¬
ganzen :Chef- Redakteur
Heillius Patzelt ,Kapellenster
Pohl ( Gattederbekannten
Schauspielerin FrauKol¬

Meiser .
Regierungsrat EduardKohle
ScheidendesPolizeibezirksei¬
ters im J .bezw .NeubauRe¬
gierungsratesEduardRöhlhat
der Bez .Vorst ,dasBezirkes,
kais .RatWeidingerzumAnlaß
genommen ,umdembeliebten
FunktionarnamensderBezirks¬
Vertretung Neubau in einem
in denschmeichelhaftestenWorten
gehaltenen Schreibenden
der Bezirks - Vertretungfür
sein allzeitliebenswürdiges
Entgegenkommengegenüber

den WünschenundAnregun¬
gendieserKörperschaftaus¬zudrücken.ZumSchlußedes
SchreibensversicherteBez .Vorst.
eidinger ,daßdieBezirks¬
Vertretung eben demob
seines patientenWesens
allgemeingeschätztenBeamten
stets ein freundlichesAndenken

bewahrenwerde .
Wassermangel .Durchden
Eintritt vonGrosvatter
imHochzuellenGebietedroht
derschonseit langembestehende
Wassermangeleinenempfind¬
lichen Gradanzunehmen.
Wennsich die abnormeTrocken¬
heitbisherin derWasserver¬
sorgung Wiennicht injenem
Grade bemerkbarmachte
wiein früherenJahren ,so
ist dies nur der imWinter
1906gesichertenheranzie¬
lung größerer Wassermengen
für dieHochzuellenleitung
zudanken .Währendfrüher
aus der Quellenoberhalbdes
Kaiserbrunnensvertrags¬
mäßignicht mehralsals
364000fl täglicheingeleitet
werdendürften ,konnten ,aus
dieser Quellen ,so wieaus

den neu gefaßten Quellen
die Gefäßebis zu 484000l .
täglichherangezogenwerden,
umden Entfall ausderMinderergiebigkeitdesKa¬
serbrunnensundderStipen¬
steiner quelle zudecken .
Wennjetzt aberzurTrocken¬
heit nochGroßhinzutritt ,

so ist ein nachdesSinken
in der ergiebigkeitaller
Sundenzu befürchten .Be¬

1
der Wientalwasserleitung

welche bis vor kurzemdie
Hochzuellenleitungwirksam
zuentlastenin derLagewar,
indem die Straßen -und
Gartenbeschritzungsowie
der anderweitigeStütz¬
wasserbedarf ,größtenteils
aus dieser Leitungbestritten
wurde ,ist der Vorratindem
1430 . 000mWasserfassenden
Stanweiseraufgebraucht
und es kann nur aus den
laufenden Zuflussenein
Teil des normalenBedarfes
beschafft werden .DieBe¬
völkerungist bereitsim
Wegeeiner Kundmachung
des Hrn .Bürgermeisters
ersucht worden ,imWasser
VerbrauchejedeVersendung
zu vermeiden .Vonder
Beachtung ,welchedieser
Apellfindet ,wirdesabhän¬
gen ,ob auchweiterhin
die Wasserversorgungohne
ohne einschneidenderMaß¬
regeln Absperrungder
Stockwerksleitungenetc
undohneBeeinträchtigung
der Wasserbeziehenden
Industrienungestörtauf¬
rechterhaltenbleibt.
SubventionfürdieWarmestuben,

DerStadtratbeschloßinseinerheutigen
SitzungnacheinemBerichtdesM.Hof¬
demWärmestuben-undWohltätigkeits¬
vereindiesämtlichenKostenfürdas
Offenhaltender6WarmestubenüberNacht
imbeanspruchtenBetragvon18720kunter
derBedingungzuvergüten,daßvom
15 .November. J .bis15 .April1908alle
6 Warmestubendie ganzeNachtüber¬
geoffnetbleiben,unddaßinjederWärme

u .
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HauptvoranschlagderGemeindeWienpro1808.
derHauptvoranschlagderGemeindeWienfürdasJahr1908istvomMagi¬
stratefertiggestelltunddemStadtratevorgelegtworden.NachdiesemEntwurf
beträgtdesGesamterfordernis,172 ,946070k(168. 367590h .i .J .1907)

wovon 122875560k ( 119 .208620h .i .J .1907
aufkurrenteund 50070510( 49158970 .i .J .1907
aufnichtkurrenteAusgabenentfallen.
AlsDeckungsmittelsindveranschlagt:
eigeneEinnehmen 748760804 72140690i .J .1807

58 .564 .210derlagen( inbisherigenAusraste ( 56 .847 .170
ausdemInvestitionsanlehen26094920( 39276420 )
ausdenvonderVerkehrsanlegen¬

kommissionzurVerfügunggestelltenu.
in KassarestenthaltenenGeldern 114000( 191800 )
ausdemFeuerungshandderstädt¬
Unternehmungenvorschußweisezur
teilweisenLeitungderKostenfürEr¬
weiterungsbauten 13 .725000R.

DieordentlichenEinnahmensinddemnachmit128668.230(124156570),
dieaußerordentlichenmit 44695980( 44299510
veranschlagt.DieBilanzdesVoranschlagesergibteinenEinnahmenüber¬
schußvon418140k( 88490imJahr1907)

DieordentlicheGebarungstellt sichimVergleichzumVoranschlagfürdasJahr1907folgendermaßen:
ordentlicheAusgabenordentlicheEinnahmen

1908 1908gegen1907gegen1907
AllgemeineVerwaltung987810 +24230 13141350 +1566230

Neuerwesen 682721702411150 1615640x114840
Gemeindevermögen202046301 2,664650 3594740206330
Gemeindeschuld1 13598980339090 302031301922640
Sicherheitswesen 119360 +12080 2916940 x110760
öffentlichArbeiten11766890+59030 220756001474740

VI Markmasse 4434240 +23620 3754970 161350
Sanitätswesen11 2902180 +17470 3266660 +338590
Armenwesen12 5739010343770 15433740 973220
Kultus4 2380 80 132310 72780
Unterricht 2291502 2463922023750 519090
Militärwesen 44 347100 +5060 750920 35790

XII verschiedenes 64340 460 278910 900
zusammen 1286682304511660 1218041603650180
Mehreinnahmensindinsbesondereveranschlagt:

inimNeuerwesenbeiderMietzinsumlege740000),derGebäudesteuer
(+490000),derAktiensteuer( +607000) ,beimAnteilderGemeindeam
ErtragderPersonalsteuern ,(1340. 000),derBrantweinsteuer(62000. )u.
derLandesbierumlage(560000),dagegenMinderinnahmenausder
Linienverzehrungswer(264000).WeiterssindMehremnahmenveran¬
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schlägtausdemGemeindevermögenu .zw.ausdemunbeweglichenVer¬
gen( +300000 ) ,dembeweglichenVermögen( 1901000. )u .denUnter¬
nehmungen,u .zw .Elektrizitätswerken( +2180000) ,Straßenbahnen

300000 ) .
WiedereinnahmensindveranschlagtbeiderGemeindeschuldu .zw.beiden

Anlehenszinsen(220000)u .demAnteilamErtragdesDonauregulierungs¬
fonds(127000) ,fernerbeimArmenwesen( 380000Versorgungstands¬
gebuhrenvonVerlassenschaftengegenüber50000VotaliterSteuergeschlag. )

DieAusgabensindfastinallenVerwaltungsgruppenhöherveranschlagt,ins¬
besonderemitRücksichtaufdieWirkungenderZeitbeförderungu .diestattge¬
habteErhöhungvonBezügen.DiestarkeErhöhunginderGruppistdurchdie

WeigerungderAktiv -undRuhebezügederBeamtenundDiener ,u .durch
dieEinsetzungeinesPauschalevon830. 000fürdieanhängigeRegu¬
lierungderGehaltehervorgerufen.

DieMehrausgabenfüröffentlicheArbeitenbetreffenhauptsächlichdas
Straßenen(+1000000) ,dieGartenanlagen( 127000) ,dieelektrische
Beleuchtung( 130000k )u .dieKanäle(180000) .DieMehrausgabendes
ArmenwesenssindaufdiehöherenAnsätzefürUnterstützungsbeiträgefür
Erwachsen(1475000. )u .Kinder(1275. 000. )zurückzuführen.

DieMehrauslagefürdasUnterrichtswesenbetriffthauptsächlichdieVolks¬
schulen(+460000. )u .dieGewerbeschulen(+32000).DieMinderausgabe
fürdieGemeindeschuld,erklärtsichdurchdasMindererfordernisfürdieTilgungu .VerzinsungderPrivatpassivkapitalien.

UnterdenfürdasJahr1908veranschlagtenaußerordentlichenAusgaben
sindhervorzuheben,dieAusgabenfürdenAnkaufvonRealitäten(517000),
fürSchulbauten( 3 ,475000) ,fürdenBaueinesAmtshausesimJ .Bezirk
( 300000. ) ,fürInvestitionenderstädt .Guswerke(5455000. ) ,Elektrizitäts¬
werke(5970. 000) ,Straßenbahnen(4500000) ,Brauhaus(693000),
InvestitionenfürdieStraßenuberung(450000),AusgabenfürStraßen,
verbreiterung(884000) ,RegulierungderMariahilferstraße(200000),
Pflasterungen(2709000),UmbauderVerbindungsbahnbrücke(250.000),
derVerdinandsbrücke(150000) ,fürdenGestaganderNordwestahnbrück
(193000),fürneueGartenanlagen380000 ,fürErweiterungderelek¬
trischenBeleuchtung(283800),fürdieersteHochzuellenleitung(690.000),
fürdiezweiteHochzuellenleitung(16316000),fürEinwölbungdes
Kostenbaches240. 000,fürdasSchweinschlachthaus(500000),Pferde,
schlachthaus(200000) ,Großmarkthalt(100000) ,fürSanitätssta¬
tionen( 123000. ) ,fürBautenaufdemZentralfriedhof(1750. 000. ) ,
fürVolksbäder(150000),fürdasSeehospizinSanPelegio(550.000),
fürfeierlichkeitenanläßlichdesRegierungsjubiläumsdesKaisers(500.000)u .fürdieLandtagsmahlen(300000).

derHauptvoranschlagliegtvomnächstenSontagandurch14TageimPräsidialbureau
währenddergewöhnlichenAmtsstundenzurallgemeinenEinsichtnahmeauf¬



denProvisionirung
Ausschuße ,oder gemeinde¬
räulicheApprovisionierungs¬
Ausfluß hielt heuteabend
unter Vorsitz desObmannes
Hertzbergeinelängere
Sitzungan ,welcheu .A.
Vorsitzende über den
BaueinesSchweinschlachten¬
hausesbeizuentralviehmarkte
Berichterstattete .Dasvom
Stadtbauete vorgelegte
Detailprojektfür diereich¬
tung einesSchweinschlaf¬
HausesnebstBühlanlagezur
freie Benützungzur
täglich 600Schachtungen

auf den seinerzeit zur
AnlageeinesLeuchenhofes
erworbenenGrundesander
verlängerten Baumgassejen¬
seits der Stabeschendas
bei demZentralviehmarkte
wurde mit einem Kosten

erfordernisse ,von1096000
genehmigt .G .R .Kleinder
berichtete über dieAktion

wegen Bestellung von
Sammelwagen für den
Viehtransfortseitensder

Eisenbahnverwaltungen .
derMagistratsätlich

über Befußdes
Provisionierungsauss¬
Fußes seinerzeit mit
demu .u .k .Eisenbahn¬
AmtewegeBestellung
von Kammelwagenfür
der Viehtransportführung

genommenunddiesbezüglich¬
den u .v .Es .Kulturat
umein Gutachtenersuch¬
derBerichterstatterbringtzurKenntnis ,daß ihr Ver¬

A

waltungablehnenddiesendemRaschmarkte ,wo¬
die strengeDurchführungUnsinngegenüberverhalten

habe .Manhefft aber ,daß der örtlichenTrennungzwi¬
schen Großobstmarktunddie neu gegründeteLand¬
Detailmarkt ,diedifferen¬wirtschaftlicheViehverwer¬
zielle Behandlungdertungsstelle selbstträchter
Fremdenund derdeßhaftenwird ,die FragederBei¬
HändlerunddieStabilitätstellung vonSammel¬
der Marksamtsorganevor¬Waggonsweiterzubetreiben.
langen .NachdemBerichteÜberAntragdesBerichter¬
des Referenten ,welcherVatters wird vonder
die Unmöglichkeitderweiteren Behandlungdes

GegenstandesUmganggenommen.Durchführungdieserfor¬
J .R .Polezallegteinen derungenklarlegte ,wird

Bericht über denAntrag beschlossen,überdieseRe¬
WesenbergerwegenSchaffungFormvorschlägefürden

Daschmarktderzeit NichtseinesGesetzesfür inVieh¬
zuverfügen .haltungszwangvor ,darnach
G .Neumannberichtet übersollen dieGrundbesitzer

dasAnsuchenderFilialeGerschofverpflichtet werden ,einen
imVerhältnisseihresGrund¬desWienerGesangelzuchteines

umBewilligungzurVeranstaltungbesitz stehendenundnachzustimmenden
vonGeflügel u .LeichenschauenGattungen des Vieh¬
u .MärktenimHause18 .Bez .herbeck,stand zu halten ;oderAus¬
strafe48 .DerReferentführtaus,schußbeschließt ,nacheinge¬
daßsichdieVeranstellungendeshender Beratung vonder
Vereinesin kleinstenUmfangbeantragtenPetitionabzusehen

G .R .DechantlegtdenEnt¬bewegenu .fürdieApprovisionirung
desVereinesgarnichtinBetrachtwurffür die Haus -undBe¬

triebsordnung inZutra¬ kommenkönnen .Manmüssesich
PferdePachthause10 .Bey¬ entschiedengegendieErrichtung
vor ,der genehmigtwird . einesMarktesin einemWirtshaushof

aussprechen.GemäßdemReferenten,Ein weiterer Antragdes
Referenten einLandesge¬ antragwurdebeschlossen ,derStatthal¬

ter mitzuteilen ,daßdieGemeinde¬satz zu erwirken wegen
WiendieErrichtungeinesGeflügel.Überbeschaudes nachWien
u .Rauchenmarktesin HöhedeseingeführtenFleisches

von Einhufern wirdge¬ genanntenHausesnichtinAussicht
nehmigt . nimmt

G .A .Knollberichtetüber
eine BeschwerdederGe¬
nossenschaftenderMark¬
Viktualienhändlerauf
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derMagistratwirdbeauftragt,sichWienerRathaus- Korresponden
el .n .360 bezüglichderDurchführungderArbeitenI .NeuesRathaus .

heraus verantw .Red .R .E . mitdenInhabernvonGeschichtslokalen
17 .Jahr ,Wien,Frantz,8 .NovemberinderAugustinenstrafeinsEinverneh¬

menzusetzen .WienerStadtrat . M.Bezerskybeantragt ,dasAn¬Sitzungam8 .November botderritterlichenKreuzherrordensVorsitzendeV .B .d .Neumayer, aufLeistungeinesBeitragesvonPöczeundhierCammer¬ zu denKostenderHerstellungNacheinemBerichtdesM.GottbauereinesHolzpflastersinderAllergassewirdderAnkaufdesHauseser¬ am4 .BezirkzwischenPang -undFechtergasseumdenBetragvon Gußhausstraßeanzunehmen.Die33000fl .zuStraßenregulierungzwecken, Ausführunghat imFrühjahr1908zu
genehmigt. erfolgenu .indasnächstjährigeBudgetDieSchadloshaltungfürdenzurStrafeist dererforderlicheBetrageinzustellenabzutretendenGrundbeiderRealität9 .bey¬Aug .Porzellangasse36imAusmaßevon NacheinemBerichtdesH.Busch
841 wird mit 35 garfestgesetzt .wirddie Anlagevon3einfachenNacheinemBerichtdesM .Satzka GrifteninAltmannsdorferFriedhofwirddie Schadloshaltungfürden

genehmigt.StraßeabzutretendenGrundbeiderRea¬
sität 13 .Bezirkanderstraße TodesfallheutenachtsumhalbeinAusmaßevon 23760mmit 10per UhrstarbinseinerWohnungbezich¬

bestimmt Sarhebergasse15einer derältestenM.Schreinerbeantragtbeider BürgerundArmenratederWieden,
heurigenWeihnachtsbescherung30Kinderder Privater GeorgMaurerinderAngstderstädtischenStren¬ Altervon19JahrendasLeichenbe¬
bahnenzubeteilen .DieKostenbetragengängnisfindetSonntagden10.
und 10000t Aug . nachmittags5 Uhrin derPaulaner¬DieFahrpreisermäßigungaufder Kirchestatt ,wonachdieBeisetzung

da aufdemWeidlingenFriedhofinei¬für Kinderunter13MereGrößeu . genenGraberfolgt .zurSchüleröffentlicherLehranstalten
ausschließlichHochschulergegenVor¬
weisungeiner Legitimationan¬
hellerfüreinenTeil ,oderdie
ganzeStreckedaranLeopolda¬
risdorf wirdgenehmigt .

demvomV .B .d .Porgervorge¬
legtenProjektfürdieRegulierung
undAppellierungderAugusti
daß vomAplat dir zumLob¬
erlag gar sehr mit

2



WienerRathaus-Korrespondene.
Fol .21 .360.1 .NeuesRathaus .

herausg.u .verant .Red.R .Eigl.
17jährig ,Wien,Samstag,9 .November8

90 .Geburtstag.Montagden11 .d.
vollendetin seinemBuenetwo
inPottschachdergeweseneMagistrats
DirektorderStadtWienWilhelm
Großmannsein30 .Lebensjahr.Magi¬
staatsdirektorGrohmann,oderseit
1883imRuhestandsichbefindet,er¬
freutsichtrotzseineshohenAlters¬
eineraußerordentlichengeistigenu.
körperlichenFrischeBürgermeister
2 .Lungerhatandenhochverdienten
greisenBeamteneininherzlichen
WortenabgefaßtesGlückwunschschrei¬
rengesendet .

SitzungenimRathause.DerGemeinde
rat hält in der kommendenWoche
keinePlenarsitzungab .Dienächste
SitzungistfürDienstagden19 .d .in
Aussichtgenommen.DerStadtrathält
dreiSitzungen,abu .zw.Dienstag,
MittwochundDonnerstagjedesmal
um10Uhrvormittags.
ZurFleisch-Approvisionierung
Wien .DerObmanndesgemeinde¬
rätlichenAchprovisionierungs-Aus¬
schußesG.R.D.Klotzberghatheute
eine ReisenachGalizienanzure¬
ten ,umdortmehrerefleischein¬
Ladestationenzubesichtigenund
denVersandgalizischenFleisches
nachWienanOrtundStellezu

studieren .

BerichsverschungNeubau.Die
Bezirks-VertretungdesBezirkesNeubauhältamMitteden3 .F .M.nachmittags135Uhrin

SitzungssaaledesGemeinbehauses
1 .Bez.Teubaugesche25eiüber¬

licheundimAnschlusse,andieser
einevertrauligeSitzungab¬
DieGenossenschaftderMark¬
Jahres heranteninNieder¬
ÖsterreichersuchtunsumVer¬
lautbarungfolgendenAusrufe:
der HerrWeihnachtsmanten

tagezufolgeneuerlicheingetre¬
benerSchwindigkeitengegenüber
demUnternehmerundAbgabe
einerrechtsverbindlichenEr¬
klärungwerdenalleWeihnachts¬
machtInteressentendringendt
ersucht ,ihrerAnmeldungbeim
Marktantefür den1 .Bezirk ,zuver¬
sittlichbisLängstens11.November

. J .einzubringen ,dasonstein
ZustandekommendesMarktes
unmöglichist .

freiwilligeFeuerwehrGrütteldorf.
Vorkurzembegingdiefrei .
Feuermehrhätte dorfinalle¬
Stilleihr35jährigesBestandszubie¬
läum .AusdiesemAnlaßewürde
vonSeitedesKommandoseine
Fest-Versammlungeinberufen,
die vonsämtlichenausübenden
Mitgliedernbesuchtwar ,Haupt¬
mannBokal hielt an diever¬
sammeltenFeuerwahrmitglieder
eineaufdenGedanktagpassende
Ansprache.Hieraufwurdendrei
durch35JahrederFeuerwahr¬
angehörigeausendeMitglie¬
der vonSeite desKommandos
zuEhrenmitgliedernderFrei¬
Bauerwehrhütteldorfernannt
dieselbenerhieltenjaeinkunstvoll
ausgestattetesDiebenundja
zweiDukaten.Diedreiprämierten
Feuerwehrmannersind .An¬tonAichinger,Mitgrunderund
ausübendesMitgliedseit1872
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Andreassener ,abendesMi¬
gliedseit 1872undMichael
Schmölz,ausübendesMitglied
seit 1872 .
vomVetter ,siebedeutender

Witterungsumschwungistin
sichererAussicht.WiederStadt¬BauDirektionheuteausdem
HafswaldevonderBauleitung
derHochzuellenleitungtelegra¬
phischmitgeteiltwurde,herrschtdortheutemorgenseinetem¬
peraturvon10Wärmebei
südwestlicherWindrichtung.Die
starkeBevölkungläßtaufbal¬
digenRegenschließen,dervonunseren
sämtlichenWasserleitungsorganen
mitLehnsuchtherbeigewünschtwird.

Kerschenkenal-Ausschuß.Am
7 .d .M.fandinneuenW.Rat¬
hauseunterdemVorsitzedes
VizepräsidentenKasHabenichteineSitzungdesAusschußeszur
ErrichtungeinesDenkmalesfürSebastianKunstatt¬
NachBerichtüberdieeingelan¬
fenenSpendenwurdebeschlossen,
eineAufforderungandieKünstler
behufsErlangungvonEntwürfenergehenzulassen .Bescheiden,
wiedasganzeWesendieses
großenManneswar ,sosollseinStandbildauchgeschaffenwer¬
denunderhaltendiejenigen
Künstler,welchesichbewerben
wollen ,dienäherenErläute¬
rungendurchKarlHabenicht
Wien .Sibelungengassege¬
sandt .FürdiebestenEntefa¬
hat der AusschußdreiPreise
bestimmtu .zw.je100,200und300KronenTerminist bis
15 .Feber1908.Inderletzten



an

Zeit sind demAusschußean
schenden zugekommen :Vom
KneippvereinchristlicherFrauen

Wien288vomErstenWiener
Kneichs - Vereinwurdenbisher
gesammelt2100 K ,einUn¬
terhaltungsabend beimFrüher
veranstaltet vomGeschütter
Maier ,ergab 300 . ,einVor¬
tragsabend des Prior Reile

aus Wörshofen in Wiener¬
gab 459 Reinertrag .Ferner
spendeten DirektorPichler
5 ,Jul .Hielle 4 R 20 hMagd.
Sonkup5 ,Leop .Liebhart8K.
der Kneichverein in Linz ,
10 ,weitere gütige schenden
für die Kosten desMonumentes
wollemanan denKassaverwalter
FranzHatzl ,WienI .Kingerstraße
26senden .
NeueStraßenbenennung.DerStadt,

rat hatdieim16 .Bezirkdurch
Parpellierungeinstandene,vonder
SeebückgassezurverlängertenRoser,
straßeführendeöstlicheParallel¬
gassederSandleithengassenachdem
am28 .April 1881verstorbenen
FranzPeter ,welcherdurchviele
Jahreals Oberlehrer ,Regenschon
u .Armenvater ,derbestandenen
GemeindeNeuerchenfeldver¬
Dienstvollwirkte ,mit„Franz
Pevelgassebenannt .

Wärmestuben .Diein
des Sr .Wärmestuben ,und
Wohltätigkeitsvereineshatmit
Rücksichtauf dieeingetretene
Kältebeschlossen ,ihre sechsWärm¬
stubenam15 .d .M.zueröffnen,

undin diesen ,wieinfrüheren
Jahren ,auch imkommenden
Winterwährendder NächteOb¬
dachlosenAufnahmezugewähre.
DasDamenkomitendesVereines
hielt unter demVorsitzeseiner
EhrenpräsidentinGräfinAnastasia8

KilmanseggundderPräsidentin
Barnin ,Dina Buschmanneine
Plenarsitzungab ,inwelcher
die bisherigenPunktionärinnen
desKomitesu .zw .BaronieBusch
mann ,FrauClarisse Stasserund
Frau Marie Miksch - Einerwie¬
der -undFrauKatharinaEdl .v .
WickedezurzweitenVizepräsi-¬

dentinneugewähltwurden .Als
Vertretern desDamenkommens

imVerwaltungsausschußewürde
Frau Trina Firich Suessbe¬
stimmt .DasKomitenbeschloß
zu WeihnachteneineBescher¬
der Notleidendenvorzunehmen
undam11 .Jänner1808in denFest¬
räumender Statthaltereieinen
Therabendzuveranstalten .

Löbl .Redaktion .Umgefällige
AufnahmeobigerNotizersuchen

höflichst
RudolfEigl FriedrichHerrnfeld .



HienerRathaus-Korns,inFol .21 .360.NeuesRathau .
herausu .verant .Red .R .Eigt.
17 .Jahr ,Wien,Montag,11 .November1907

in neueSchuleim1 .Bezirke.
MorgenwirddasneueSchul¬gebäudeinGroß-Gedlersdorf,
Baumergasse,Brunnerstraße
undEigeldauerstraßefeier¬lig eingeweiht .DasSchulge¬
bäude ,welchesbereitsseit
SchulbegieninBenützungsteht,umfaßt2 getrennte ,zweif¬
hoheSchuldoppeltraktein
der Brünnerstraße und
Baumergasseundeineneben¬
erdigenKraftanderEifel¬
dauerstraße .Esenthält
15Jahrzimmer,einenTurn¬saalunddieerforderlichen
Lebenräume ,ferner eine
großeSchulbuchemiteinem
Ausspeiseräumeundeine
SchuwerkstätteodervondenSchultraktenumschlossene
hofwurdezumgroßenTeileals Spielplatzhergerichtet
DiekünstlicheBeleuchtungdes
SchulhauseserfolgtdurchGas¬gleichlicht,dieBeheizungdurch¬

Niederdrückkampfheizung .
DieFassadensindineinfacherPostpar¬
chitekturgehaltenn,derSockelu .das
PortolinechtemSteinhergestellt;über
letzteremisteinMedailloninGlasursack,
denSchutzengelderKinderdarstellend,nach
einemEntwurfdesakademischenMa¬
dersGustavLangvonderTiroler
Glasmaherei-Gesellschaftausgeführt.AlsFüllungderWandflächen ,neben
denmittlerenFensternim2 .Stocksind
2KnabensigireninReliefaufgetragen,
siesammenvondemakademischenBild¬nevonderRecht.Vordenbenach¬
bartensindBlumenbachan¬

gebracht .DerGrundriß,
ergibtandenzurücktretendenTeilender
Cassadeu.anderEckebeiderGassenVor¬
gärten,inwelcheneinSchulgartenan¬
gelegtist ,u .vonwelchemsichanden
anflächendesGebäudes,Schlingpflen,
zenemporanken.Dasdochistmit
rotenZiegelngedecktu .miteinem
Cariterversehen,dereintrans¬

parenteUhrenthält.Vonderkleinen
Galleriedaselbstgenießtmaneinen
AusblickaufdasMarchfeld,denBisam¬
berg ,dieFrauu .aufdasWienwald
gebirge.DieArchitekturdesgesamtenBaues,
dessenWirkungindenGrundrißverhält¬
nissenu .inderSocietierungliegt,
wurdeentsprechenddemmodernenBestre¬
bungenzurPflegederheimatlichenKunst¬
nachbotsüblichenMolinen,soweitdies
dieZweckedesBauerinderKonstruktion
zuließen,vomstädtischenArchitektenW.
Tonkischentworfen,demauchdiestän¬
digeBauüberwachungoblag.DieLeitung
desBaueshatteBauratHaubfleischüber¬
DieKostendesBauessamtinnererEinrich¬
ungbetrugen ,289000r .
WirkungskreisderGemeinde¬
Vermittlungsämter in Wien
bestehen,dermalen7Gemeinde
VermittlungsämterzumVer¬
gleichsversuchezwischenstrei¬
tendenParteienu .zw .jeeines
fürden . ,4 .9 .10 .16 .17 .und
21 .Gemeindebezirk ,amSitze
der betreffendenBezirksver¬

tretung derWirkungskreis
der Vermittlungsämter ,ihre
sächlicheundörtlicheZuständig¬
keit wurdendurchdasGesetz
vom27 .Feber1907dazudurchdas
Gesetzfür dasErzherzogtum
erreichunterder Einsvom
17 .September1909unddurchdenauf Grunddieser Gesetzege¬
faßtenBeschlußdesW.Gemeinde¬

es vom2 .Juli 1907nengera¬
gelt ,darnachsinddieVermittlungs¬
unter insächlicherBeziehung
berufen :. )zurVornahmevon
Vergleichsversuchenzwischenstrei¬
tenden Parteien a )über
GeldforderungenundAnschrä¬
aufbeweglicheSachen,b )inStre¬
tigkeiten überBestimmung
oderBerichtigungvonGrenzen
unbeweglicherGüteroderüber
Grunddienstbarkeiten,. )inStreitigkeitenüberdiedies¬
barkeit der Wohnung;. )in
Besitzstreitigkeiten.. )Zur
VornahmevonSöhneversuchen
inEhrenbeleidigungssachen.WasdieörtlicheZuständigkeitanbe¬
langt,soerstrecktsichihrSprengel
fürdieVornahmevonVergleichs¬
versucheninbürgerlichenRechts¬
angelegenheiten,nuraufjenen
Gemeindebezirk ,fürwelchen
siebestelltsind ,zurVornahme
desVergleichsversuchesistdas
Vermittlungsamtzuständig,
in dessenSchrängeldieeine
oderdieandereParteiihren
WohnsitzoderAufenthalt,sind
hiernachmehrereVermittlungs¬
ämterzuständig ,so hatjenes
VermittlungsamtderVergleichs¬
Versuchvorzunehmen,beidem
dieSachezuerstangebrachtwurde.
EinZwangzur Anrufungdes
VermittlungsamtesinStreitig¬
keit u zwilrechtlicherNatur
bestenichtdie vordemVer¬
mittlungsamtegeschlossenenVer¬gleichehabendieKraftgericht¬
licheVergleiche.ZurVornahme
vonihnversucheninEhren.
beleidigungssachendagegenist

jedeseinzelnedervorgenanntenVermittlungsämter für den
gesammtenUmfangdesGemein¬
degebieteszuständig ,hatder
BeschuldigteseinenWohnsitz
oder Aufenthalt in einem
bezirte ,fürwelcheneinVer¬mittlungsamtzurVornahme
vonVergleichsversuchenin
bürgerlichenRechtsangelegen¬
heitenbestelltist ,sohabsichder
AnklägervorerstandiesesVer¬mittlungsamtbehufsVornahme
desSühneversucheszuwenden,wo
diesnichtderFallist ,stehtdem
Anklägerdie Wahlfreibei¬welchemVermutungsamteer seineSacheanhängigmachen
will .FallsderPrivatanklä¬gerundderBeschuldigteinWienihrenWohnsitzhabenkanngemäß§ 28desGesetzes
vom17 .September1907das
gerichtlicheVerfahrenwegen
ÜbertretunggegendieSicher¬heitderEhrenach§ §487bis
497a Sr .G .erst dannein¬geleitetwerdenkann ,wenn
derSühneverzugvoreinemderin Wienbestehenden
Gemeindevermittlungsämter
erfolglosgebliebenist ,unddaßdiehierortigenGerichte
die KlagevonAmtswegendem
zuständigenVermittlungs¬
amteabzutretenhaben ,wenn
dieBescheinigungüberdie
ErfolglosigkeitdesLehnver¬
suchesnichtschonbeiEinbringungderPrivathlägebeiGerichtvorgelegtwird .Diesgilt
jedochnicht,wanndiestraf¬bareHandlungdurchdenGe¬
halteinerDruckschriftbegangen



wordenist ,oder wennder
beleidigteder derBelei¬
diger einative Militär¬
Landwehr ,oderGendarme¬
personist .BeiVergleichs¬
verhandlungen in bürger¬
lichen Rechtssachenkönnen
ich die ParteiendurchBe¬

vollmächtigte vertreten
lassen ,bei Söhneverhand¬
lungendagegennicht .Die
AnwendungvonZwangsmitteln
gegenParteien ,diederLa¬
dungvor dasVermittlungsam
seineFolgeleisten ,istunzulässig,
doch kann gegenPersonen
welcheihr Ausbleibennicht
spätestensamTagevorder

anberaumtenVerhandlung
dem Vermittlungsamte an¬
zeigen ,eineGeldstrafevon
einerhalbenKronebisfünf
Kronenfür denallgeeinen
Versorgungsfondsverhängt

werden .
Ehrung.EineDeputationder
Genossenschaftsvorsehungder
Naturblumen händler ,und
Binder ,bestehendausdemVor¬
steher mit Menschitz ,dem
Vorst .StellePeterHerschmann
und dem Sekretär der Ge¬
nossenschaftmitScherfhat
leute in Ausführungeines
von diessenschaft ge¬
faßten Beschlus demNa¬
gistratsdirektor ,Richard
Weiskirchnereinprachtvoll

ausgestattetes Diplomüber¬
reicht ,demzufolgeDr .Weis¬
Kirchner ,in dankbarerwür¬
digungderhervorragenden
Verdienste ,welcheer sichals
langjährigerbehördlicher
CommissärdieserGenossen¬

schafterworbenhat ,sodiein
dantschuldigerAnerkennung
seinerersprießlichenundse¬
genreichenTätigkeitalswäre
herziger und BeredterAnwalt
desGewerbestandesüberhaupt
unddieserGenossenschaftim

besonderenzumEhrenmit¬
gliede desbezeichneten
Genossenschafternanntwurde.
WaffenbungenimJahre1908.
zufolge Erlasses desMinisteriums

für Landesverteidigungist es
denimJahr1908Wasserübungs¬
pflichtigenLandwehrmännern
derk .k .LandwehrFußtruppen
freigestellt ,sichausbesonderen
Gründenihrer Erwerbsund
FamilienverhältnissewegenEin¬
berufung zurWaffenübung
fe einender untenbezeich¬
netenTerminezu melden .Die
Meldungenwerdenbisspätete
EndeDezemberd .J .in denBe¬
zirken 1 bis 7 und 9b .520
bei denkonstriptionsämtli¬
chenAbteilungenderMagistra¬
tischen Bezirksämterdes
Aufenthaltsortes ,u .zw .anSo¬
chentagin währendderAmts¬
stundenvon8 bis 2 Uhrent¬
gegengenommen .Die im 8 .Be¬
zirke wahrhaftenLandwehr¬
männer haben die Meldung
im Conskriptionsamtedes
MagistratesI .Rathausstraße12,
ebenerErdelies ,jeneim

21 .Bezirke
wehr ,in beimmagistra¬
tischenBezirksamte,bezw .beider

ExisterStadlauunddenBe¬
zirkaufsichtsräteninAschern,
KagranundLeopoldauzuer¬
statten .AlsEinberufungs¬
terminewurdendienach¬

bezeichnetenTagebestimmtu .ge¬
der8 .Maifürdiek .k .Landwehr¬
Inf .RegimenterNr .171833,34
der15 .Maifür dieRegimenter
1 bis 16 ,19bis 32 ,35 ,36 ,37
der15 .Junifür dieRegimenter
1bis16 ,21 ,24bis32 ,der16 .Juni
für die Regimenter23und37
der19 .JunifürdieRegimenter
17 ,18 ,19 ,20 ,22 ,33 ,3435 ,36,
der 15 .Juli für dieRegimenter
1 bis 16 ,19bis 3255 ,36 ,37
der17 .Juli fürdieRegimenter
17 ,1833 ,34 ,der15 .Mai ,15 .Juni
und15 .Juli für dieLandes¬
schätzen RegimenterundII .

für die Einberufungsind
in Aussicht genommen :alle
unmittelbar in die . k .Land¬
ihr EingerechtenderAssent¬
jahrgänge1905 ,1903 ,1901 ,1899
und 1897 ,welche einezwei¬
jährigePräsenzdienstzeit ,sowie
jenederAssentahrgänge1904,
1902 ,1900und1898 ,welcheeine
dreijährigePräsenzdienstzeit
abgeleistethaben ;die ausder
Reserve des Heeres in die
Landwehr ,übersetztenAnge¬
hörigendesAssentjahres1897
vondenErsatz-Reservisten
der k .k .LandwehrdieAnge¬

hörigender Assentjahrgänge
1907,1904und1901,fernerdie¬
jenigen ,welchein denVorjahren
waffenübungspflichtigwaren
und zur Waffenbungnicht

derLandwehr-Kavalleriever¬
den außer dernichtaktiven
MannschaftdesAssentahrganges
1897nachBedarfauchsolcheLeute
desAssentjahrganges1896heran¬

gezogenwerden ,welcheeine

oderihrerdergesetzlichvor¬
geschriebenenWaffenübungen
nichtabgleichtethaben,dieEin¬
berufungderunmittelbaraus¬
derLandwehrhervorgegangenen
nichtativenMannschaftderLandmehr Ulanen ,dannder
berittenen Tiroler undSala¬
einerLandesschützenwirdwie
bei denLandwehr-Justruppen
durchgeführtwerden .Grund¬
sätzlichwirdjeneindie
Landwehrunmittelbareinge¬
rechte Mannschaft ,welche
Jahrealtig gedienthat ,in
ihremdritten ,fünften,siebenten,

neunten undelsten Dienst¬
jahre ,jene ,welchedrei
Jahreactivgedienthat ,inihrem
vierten ,sechsten ,achtenund
zehntenDienstjahre ,endlich
die ausderReservedesHeeres
stammendeMannschaftimersten
Jahre ,ihrerLandwerken,pflicht

zurWaffenbungherangezogen.
GesucheumEnthebungvonder
Waffenübungsindspätestens
14Tageu .BeginnderWaffen¬

übungimWegedesmag .Bezirks¬
amtesdesWohnorteseinzureichen
undmitdemLandwehrpasseso¬
wiedensonsterforderlichen
Nachweisen( jedochmitAus¬
schlußderEinberufungskarte
zubelegen .Nichtvollkommen
begründete ,mit dennotwen¬
digen verfahre oder
verspäteteingebrachteGesuche,
insofernedie letzterennicht
nachträglicheingetreteneHindernisse
betreffen ,werdenzurückgewiesen.
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Schuleinweisung.Weitdraußen,in
unseremjüngstenWienerGemeindebe,
zirk ,in demGebietederehe¬
GemeindeGroß-Jedlersdorf,naheder
Gemeindegrenze,wurdeheuteeinneues
Schulgebäudeeingeweiht,dasimSoer¬
bereitsfertiggestelltwar ,u .seitBe¬
ginndesSchuljahresfürUnterrichts¬
zweckeverwendetwird .Einfrischer,
modernerkünstlerischerZuggehtdurch
dasganzeneueHausvondemhübschen
MosaikgemäldedesakademischenMalers
überdemEingangstorbiszuderFlott¬
gezeichnetenSilhouettedesUhrtürmens
u .allen ,diedasneueGebäudeheutebe¬
suchenbesichtigten,wurdedieseErschei¬
nung,dieeinVerdienstdesjungenstädti¬
schenArchitektenTonkischist ,lebhaftfühl¬
bar .DiekirchlicheWeisenahmderDe¬
chantdesBezirkesPfarrerGlandorfer
vonOber-DöblingunterAssistenzder
Pfarrgeistlichkeitvor.Zahlreichefestgaste

nahmenan der Feier teil ,inVortre¬
lungdesBürgermeistersv .B .d .Neu¬
mager,derinBegleitungdesPräsidie¬
sekretärsu .Bibl .erschienenwar ,Lan¬
desschulinspektorH .Rieger ,dieMe¬
GosundKerl ,die G .Bückeu .
Gusenbauer,BezirksvorsteherAnderer
mitdemVorsteher-StellvertreterSchöpf,
leuchnerunddenBezirksrätenKläger,Lohn,SchultesSpital ,Bergeru.
Brandstätter,Obermagistratsratwohl
dieMagistratsräteViktoria,Marp.

und Art ,die Baute Haus ,
FleischundFilippederBauleitende
IngenieurTonkisch ,Ing .Brack,
rich ,BezirksschulinspektorStiftu.
dieKinderunterderLeitungdes
Lehrkörpers.ZurEinleitungderFeier¬
intonierteindemfestlichgeschmück¬

tenAussaat,woeinallerreicht
war ,derChorderSchulkinderein
patriotischesLied,woraufderMauer¬
GesangvereinvonGroß-Hedlersdorf
BeethovensEhreGottesanstimmte.
NachvollzogenerkirchlicherWeisegele¬
vierte dannPfarrer Ackervon
Groß-Hedlersdorf,unterAssistenzder
Pfarrgeistlichkeiteinehl .Masse,wobei
dieSchulkinderM.HaydesDeutsche
Messesangen.Nachderhl .Messewur¬
dendannmehrereRedengehalten,
daruntervomDechantGlandörfer,
demLandesschulinspektoru .Rieger
demBezirksschulinspektorStift ,derhiebei
denPlanderErrichtungeinesjugend¬
fortesindiesemBezirksheiterörterte,
fernervomBezirksvorsteher,u .Obmann
desOrtsschulentesAnderer,vomehema¬
ligenBürgermeistervonGroß-Hedlers,
Torf ,BezirksratKläger ,vomOberlehrer
der .Endlichhielten2Schulkinder
MarieHaimeru .OttoHerzfeldAnspra¬
chen .ZumSchlußschwachv .B .d .Neu¬
mager,dessenRedein eindreisches
hochaufdenKaiserausklang.Damit
fanddieFeierihrenAbschluß.

Dienstboten-Krankenkasse.DerStadt¬
rat beschloßnacheinemBerichtdes3 .
Grab ,diefür dasJahr1908andie
WienerDienstbotenKrankenkassezu
leistendeVersicherungsgebührwiebis¬
hermit2 fürjedenganzjährig
versichertenDienstbotenu .denvon
derDienstbotenkrankenkasse,andieGe-¬
meineWienzuleistendenRegiekosten¬
beitragwieimJahr1907auchfür
1900mitdemBetragvon25000Krone
festgesetzt.

StädtischeStraßenbahnen.DerStadtrat
hatinseinerheutigenSitzungnachei¬
nemBerichtdesM.Schreinerden
VorschlagderstädtischenStraßenbahren

fürdasJagenehmigt,dieEin¬
nahmenbetragennachdemPräliminar
32 ,745000Rt ,darunter32,510. 000
freiausderPersonenbehörderung(1907:
28 .811. 000. )AnAusgabenwerden
präliminiert39 .241.420f i .J .1907.
26 .746. 930)darunterfürdieallgemeine
Verwaltung656000fürdenBetrieb
9 .177000. ,Zugkraft5 ,538000Rt ,Va¬
genehaltung2 ,829000,Bahnerhal¬
lungI ,680000 ,Wohlfahrtseinrichtung
gen1276 .500k ,Verzinsungdes
Anlagekapitaleseinschließlichder
Reuensteuer,5 ,532940fl ,zumei¬
fungan denErneuerungsfonds
607480 .Der Gebarungüber¬
schußbeträgt2,500580k ,davonsollen
200580als TilgungsquotedesAn¬
Legekapitelsberechnetworden.
während2 ,300000l .i .J .1907.

2000000 )an die eigenenGelder
derGemeindeWienabzuführensind.
fürneueInvestitionensind4,701200R.
präliminiert,welcheausdemIn¬
restitionsanlehenzubestreitensind.
AusdemRathaus.Wieaus

demRathhause gemeldetwird ,
werdendie Mitgliederdes
Stadtratesmorgen,Vormittag
KorporativderGeneralprobe¬
zuRosengrinin derVolkscher

beiwohnen.
WienerStadtrat

Sitzungvom12 .November1907
VorsitzendeD .R .D .Neumayer,

D .Porzer undHierkammer .
DasvomS .R .Wesselvorge¬

legteProjektfürdiePflasterung
derTheobaldgassezwischender
Königskloster-u .Rahtgasseim
6 .BezirkwirdmitdenKosten
von 4893genehmigt .
A .R .Schneiderbeantragt

denvoraussichtlichenBedarfan

einzuhohlenschalen,Wand
platten undStraßensink¬
kasten in proximativen
Kostenerfordernissevon1770
für denRei -undUmbauvon
Haupturatskanzlen ,imJahre
1908und160 .375fürdieselben
HerstellungenimJahre1909im
Wegeeineröffentlichenschrift¬
lichenOffertverhandlungsicher¬
zustellen .( Aug.

S .R .SchneiderlegtderKosten¬
ausweisüberdiearchitekto¬
nische Ausgestaltungder
Wienflußregulierung vor
undbeantragtdieKenntnis¬
nahme ;es wurdeeinErschar¬

nis von17977erzielt ,be¬
willigt waren574 .434 ,ver¬
ausgabt wurden556 .457 .
derAusweiswirdzurKenntnis

genommen .
NacheinemBerichtdesH.RissamerwirddieöstlicheBaulinedervorlän¬

ten am10 .Bezirkzwischen
derDampfu .Landgutgasseabgege¬
dert ,beimirbestimmt.

fürdieLegungeinesHochzuellen¬
leitungsrohrstrangesinderTrostgasse
10 .Bezirkwerden400l .bewilligt.

NacheinemBerichtdesM.Graf
wirdgenehmigt,daßbeidenBaustellen¬
105u .610anderGegengasseim
10 .bezirkVorgärtenmiteinerMini¬
maligevon7 anzulegensind .

DieSchadloshaltungfürdenzu
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität16 .Bez.Neukirchenfelderste
41einAusmaßvon54289wird
mit 40x per mbestimmt.
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ErrichtungeinerPfandbriefanstalt
derZentralsparkassederGemein¬de Wien .DerStadtratbeschloß
in seinerletztenSitzungnach
einemBerichtedesV .F .P .Parzer
demGemeinderatedieErrichtung
einerPfandbriefanstaltderZentral¬
scharkasseder GemeindeWien
zuempfehlenundeinenStatu¬
tenentwurf für dieneuzugren¬
dendeAnstaltvorzulegeneBe¬
stimmendfür die Anregungzur
Gründungdieser Anstaltwar
zunächstdiegeringereVerziehung
welcheder Hypothekarkreditim
Vergleichzu anderenAnlagen
insbesonderezu denVorschüssen
auf mündelsichere Effektenetc
abwirft .DieserZinsenunterschrei¬
beträgt im Durchschnitteund
1 Prozent ,in GeldnachenZei¬
ten aber ,wiez .B .in derGegen¬

wart ,gut 1 Prozent ,unddrückt
daherdie Rentabilität derSpar¬
kassennamentlichwegender
geringen Spannungzwischenden
Aktiv -undPassivzinsenzumeist
nur 667Prozentrechtwesent¬
lich .Dazukommtalsweiterer
und größerer Nachteilbedeu¬
tender Hypothekenbeständedie
Tatsache,daßdashoheZinsen¬
erträgnis der Effektenvor¬
schüsseundähnlicherGeschäfte
es jenenSparkassen,welche

ihre Beständehauptsächlichin
diesenWertenangelegthalten

leicht möglichmacht ,auchin
GeldkrachenJahrenihrenEin¬
legern eine ganz gleicheVer¬

nung wie die Banken zu
bieten ,währendjeneSchar¬
lassen ,derenGeldergrößtenteils
in HypothekenundEffektenan¬
liegen ,beimEintritte einer
dauerndenGeldnachheitselbst
bei den weitgehendstenGeld¬
opfern ,außerstandebleiben ,
ihren Einlegernauchnuran¬

näherndjene hoheVerziehung
zu bieten ,welchedieBanken
in diesen Zeiten fürEinlagen
gewähren ,bieten aberSchar¬
lassenin GeldnachenJahren
denEinlegernbeträchlichge¬
ringereZinsen ,als dieBanken
so drücktdieseZinsendifferenz
nichtnurdenEinlagenzufluß
der betreffendenSparkassen
weitunterjenesMaß ,welches
die jeweiligeGeldnachheit
nochfreiläßt ,sondernver¬
ursacht ,wiegeradedieGegen¬
wartwiederzeigt ,eindirektes
Abströmender Geldervonden
ScharkassenzudenBanken.End¬
lich liegt einweitererNachteil
nochdarin ,daßjeneleichte
Realisierbarkeit ,welchedie
Schareinlagen,alsjederzeit

rückforderbare Gelderver¬
langen,verlorengeht ,sobaldsie
in größeremUmfangeinHypo¬

thekardarlehen ,alsoinganz
illiquiden Anlagen ,weiter¬

gegeben werden unddas
bringt wiedermit sich ,daß
derartigeSparkassenbeigröße¬
renEinlagerückzahlungen ,na¬
mentlichin GeldnachenZeiten ,
Bankkreditein Anspruchnehmen
müssen ,für die sie dannselbst
wesentlichhöhereZinsenzu
zahlenhaben ,als ihnendieeige¬
nen Anlagentragen .Die

Zentralsparkassehatbereitssehr
bedeutendeTeile ihrerMittel
in Hypothekenplaciert ,ohne
damit auch nur nähernddie
Ansuchender Hausbesitzerbe¬
friedigenzukönnen.DieseSchwie¬
rigkeitenenthalten ,wennder
ZentralsparkasseeinePfand¬
briefanstaltangegliedertwird.
dann mit demRechte ,Pfand¬
briefe zu emittieren ,erlangt
dieAnstaltdasgeeigneteMittel,
sichleichtundsicheru .zw .zudem,
den jeweiligen Geldverhält¬
nissen entsprechendenZinsfuß
jene Geldquantitätinbeschaffen
zu können ,welchedieBefrie¬
digungdergestelltenHypothe¬
kars darlehensgesuchejeweils
fordert ,sodaßjenerAblehnungs¬
grund entfällt ,dergegenwär¬
tig so oft derKreditgewährung
entgegensteht ,nämlichder
MangelanhinlänglichenGeld¬
mitteln .Weilaberweiters
die Pfandbriefkapitalien im
direktenGegensatzzu denSpar¬
einlagender Anstaltniewill¬
kürlichentzogenwerdenkönnen,
entfallenauchdiefrüherbeschrän¬
chenenKredittechnischenSchrie

rigkeitenundGefahren ,die
entstehen ,wennjederzeit
kundbareGelderwieSchar¬
einlagentatsächlichunkundbar
weitergegeben werden .Ein
weitererVorteilfür dieAnstalt
liegt nochdarin ,daß derjewei¬
ligeHypothekardarlehensstand
der Pfandbrief anstalt jene
Kapitaliendarstellenwird ,
umwelchedie Pfandbeifanstalt
die werbenden ,die Rentabi¬
lität derZentralsparkasse
dienenden Mittel größer



machthat ,als sie imFalleder
unterlassenen Gründungder
Pfandbriefanstaltgewesen
wären ,für dieKreditsuchenden
Hausbesitzeraberliegendie
Vorteiledarin ,daßdiePfand¬
brief anstalt einenRealkredit
bereitstellt ,derdenKredit¬

nehmerim Gegensatzzuden
Sparkassenhypothekenweder
gekündigtnochverteuert ,wer¬
denkann ,derAnstaltgegen¬
überabernichtnurbeliebig
kundbar ,sondernauchohne
Kündigungbeliebig ,ückzahl¬
bar ist .
der Gesamtbetragder vonder
AnstaltausgegebenenPfandbriefe
darferstensnichtgrößersein
als die Summedererworben
Hypothekarkapitalienundzweitens
das20SachedesReservefonds
derAnstaltundnichtmehrals
50MillionenKronenübersteigen.
DieAnstaltist jedochberechtigt,

auchüber denBetragderer¬
worbenenHypothekarPapitalien
hinausPfandbriefebiszum
Betrage von 6Millionen
KronenimVorhineinauszu¬
geben,insoweitdieszurDurch¬
führungspäterzurealisieren.
der Hypothekardarlehendien¬
undder Betragder imvor¬
hinein ausgegebenenPfand¬
briefedurcheinenSchazialhaus
gedecktist .DieserSpezialfonds
kann in baaremGelde oderin

SchuldverschreibungendesStaats¬
eines der im Reichsratver¬
tretenen KönigreicheundLan¬
der ,der Stadt Wienundanderen
pupillarsicherenWertpachieren,
wennletzterenRealsicherheit

zugrundeliegt ,bestehen.ZuderFrauferscheinenhettekein
Bürgermeisteru .überreichtenihmdasDeckungderPfandbriefe,u .zw.
DiplomalsEhrenmitglied.DerBürger¬sowohlderVerzinsungalsauchdie auf dasder Einlösungderselbenn ,dient
liebenswürdigste,unterhieltsichmitdendas VermögenderAnstalt .

für dieMarktgängig¬HerrenlängereZeitu .versichertesie
keit derPfandbriefeistdie seinererstenSympathienfürdie
BestimmungnichtohneBedeutung, BestrebungendesVereins ,dessenWir¬
daßsie nebstanderemzurAn¬kener vollsteAnerkennunggäbe.
lagevonGeldernder . k .Post¬
scharfasseundvonMilitärheirats¬Liedertafel.DerWiener
kautionengeeignet sindund Männergesang-Verein,Breiten¬
daßimFalle ihrerVerlesung senveranstaltet ,amFreitag,
die nicht behobenenEinlösungs¬den 15 .d .M .in EinSälen ,
beträgedenPfandbriefbesitzern13 .Bez .Schanzstraße31eine
gleichEinlagenbeiderZentral¬Jubiläums-Festliedertafel
sparkasseder GemeindeWien mit Konzertaus Anlaßdes
verzinst werden .DerStadt¬ 25jährigenBestandesunter
rat beschloß,zurErrichtungder der LeitungderThormeister
PfandbriefanstaltDrucksorten, FranzGutterundAloisFranz
Plakate ,Papier ,Geferate10000 Neumann,ferner wirddie
zubewilligenunddieAnstalts¬ vollständigeKapelleW.Zitleitung zu beauftragen ,un¬ konzertieren.Sonntag,den17 .d .M.
vorzüglichumdieerforder¬ findetum11UhrVormittagsinder
lichestaatlicheBewilligungBreitenherrPfarrkirchedieJubiläums¬
zurErrichtungderAnstaltan¬ Festmessestatt .
zusuchen. KirchenmusikinderGasthofer

Todesfall.Derlangjährigeu.ver¬Pfarrkircheam15 .d .M .Johan¬
um10 Uhrvormittags ,IntractusdienteBeziehts -undArmenratdesBe¬
und Kommunio- Choral ,St .Mor¬ziellesWiederJohannZehnterist Meßevon Eybler ,Graduale :gesternmittagsim30 .Lebensjahrge¬ Veritas meavonGöller ,Offer¬storben .DasLeichenbegängnisfindet torium .In der speravit ,von

morgen(Donnerstag)vomTrauerhauseRetter Pantumergo vonMozart¬
4 .BezirkRechtengasse2ausstatt .Die Abendsum10Uhr .Litaneide¬
EinsegnungerfolgtinderPfarrkirchevenerabili in D .vonMozart,

SalvereginavonJosefHaydn,zudenHl .SchützengelnbeidenPaula¬
tantum ergo vonZwettler .nern,dieBestattungimZentralfried.

hofimeigenenGrab. WeihnachtsubventionenderStade.
hatnacheinemBerichtdesM.TomolaEhrung.DerWienerWärmesubenger¬zur Weihnachtsbeteilungarmer

einhatdenvermeisterH .Lüger SchulkindermitKleidernu .SchuheninseinergestrigenGeneralversammlungnachstehendehöchstkreditebewilligt
einstimmigzumEhrenmitgliedernannt. fürdieLeopoldstadt3500,Landstraße
PräsidentStrasterundSchriftführer3000fl ,Wieden8 .Märzder



3500f ,Neubau1000 ,Joestadt
1200 .und 4000 er¬
len 8000r ,Simmer2500 ,Meid,
ling 6000 ,ietzin 4000Rudol¬
sein 4000f ,aus 2500r ,
Altaring15000r ,Hernals7000f
außerdem1000fl fürdasSchmidt¬
ElterleinscheKinderheim,fürWäh¬
ring4000r ,Döbling2400M,
Brigittenau3400 ,demWaisen¬
festkomiten600Florisdorf
5000r .

Pensionierung.DerStadt¬
rat hat in seinerheutigen
SitzungnacheinemBerichte
des S .R .StrabedemAnsuchen
des Mag .Rates KarlNeuhofer
umVersetzungin denblei¬
bendenRuhestandfolgegegeben.
Mag .RatNeuhoftrat am6 .April
1877bei der GemeindeWien
ein ,standalsodurchmehrals
30JahreimstädtischenDienste.
Im Jänner 1900 wurdeer
zumMagistratsräte ,ernannt
und bald darauf als Leiter
des magistratischenBezirks¬

amtesfür den10 .Bezirkbe¬
stellt ,vomJahre1904bisjetzt
fungierteer als Leiterdes
magistratischenBezirksamtes
für den14 .Bezirk ,fernerwurde dem Ansuchendes
Exekutionsamts-OffizialsTheo¬
derFaschingumPensionierung
Folgegegeben.
BeteilungvonSchulkindernmit
Versicherungspolizen.DerStadt¬
rat hatin seinerheutigenSitzung
nacheinemBerichtedesS .R.Tomolabeschlossen,42armenund
bedürftigenKnabenAlters¬
rentenpolizenundebensovielen MädchenAussteuer

ligenderKaiserFranzHotel
Jubiläums Lebens¬
tenversicherungs-Anstaltzuver¬
leihen .AusjedemBezirkver¬
den 2 Knabenund 2Mädchen
beteilt .DieVerleihungfindet
wiealljährlichinfeierlicher
weise im Festsaale desRat¬
hausesstatt undwirdheuer
am1 .Dezembervorgenommen

werden .
KaiserJubiläumsfeierderStad
Wien .UnterdemVorsitzesei¬
desObmannes,desG .R .D .Haas
hielt gesternabendsdasSub¬
komitender vomGemeindera¬
te eingesetztenJubiläums¬
CommissionfürKinderwohl¬
fahrtseinrichtungeneineSitzung
ab ,in welcherin ersterLinie
die vomVorsitzendengegebene
Anregungeiner fürsorgefür
unheilbarkrankeKindereiner
eingehendenBeratungunter¬
zogenwurde .Im Laufeder
Debattewurdefestgestellt ,daß
die fürsorge fürunheilbare
krankeKinderauf zweiWe¬
gen zur Verwirklichungge¬
langenkönnteu .zw . . )indem
die Gemeindeeinesolche
Aktion gemeinsammitdem
hause ,derBarmherzigkeit
unternimmt ,oder . )indem
sie eineselbständigeAnstalt
errichtet ,dasSubkomitenmit¬
schloßsich ,voreinerendgültigen
Entscheidungin dieserFrage
nochdasEinvernehmenmitdem
Bürgermeisterzupflegen .
des Weiterenwürdeüber
eineAnregungdesG .R .Gerold
beraten ,die unterVerwei¬
sungaufdiegroßenÜbelstände

die in derimmermehrzu
nehmendenVerrohungeines
großenTeilesder Jugendin¬
folgeVerwahrlosungderselben
gelegenist ,dahingeht ,durch

eine entsprechendeAusge¬
staltungder hiefürbestehen¬
den Anstalten Wandelzu
schaffen .NacheingehenderDis¬
kussionkamdasSubkomiten
zudemSchluße ,eineständige
Kommissioneinzusetzen ,welches
berufenwäre ,in allediesbe¬
züglichenAnstalten,wieKinder¬
gärten,Jugendhörte,Beschäftigungs¬
anstalten etc .ineinheit .
liches Systemzubringen.
RudolfvonHabsburgDenkmal¬
zur ErrichtungeinesDenkmalesfür
denBegründerunseresReichesund
unserergnasiehabenneuerlich
geschendet :ErzherzoginMaria
Josefa500 ,ErzherzogKarlFranz
Josef500 ,StiftKlosterneuburg
100 ,Sammlungdesk .u .k .Kon¬
sulates in Corf 47 ,Samm¬
lung der Marienfektiondes
Reichskriegsministeriums155 ,fach¬
rechnungsdepartementdesReichs¬
kriegsministeriums120 ,Ge¬
nossenschaftder TischlerWien¬
50 ,k .u .k .apost.Feldvikariat30,
Sammlungdes k .u .k .Korpskom¬
mandosJosefstadt106 ,Kreis¬
gericht Sarajevo21 ,Werks¬
direktor KarlHellek5 ,Kam¬
mererSigmundGrafAttens100,
WienerSchlossergenossenschaft20x
GemeindeNeubigen10R .Gemeinde
StadtWeitra10f ,Bürgermeister¬
amtWulfeshofen10 ,Gemeinde
Kornitz ,Mähren ,9 R .P .A .Pild¬
hofer ,Rudolfswerth4R .J .M.E.
BaronStreicher( Graz,20R .9.

mitc .v .Baernklau200
Garnisonspital Nr .2
WienI .K .R .u .k .Militar¬
UnterRealschule .Sollen ,25 ,
GemeindenZaubersdorf ,am
einfelde undConfelden
je 10 ,k .u .k .MilitärOberreal¬
schuleM .Weißkirchen20x
das Komiterlokale ,woselbst
Bilder und Aufrufjederzeit
erhältlichsind ,befindetsich
Wien ,1 .Bez .Fleischmarkt16,
Postparkassensch.Von89149.



WienerRathaus - Korrespondenz
Fol .21360 .I .NeuesRathaus .

herausg .unverant .Red .p .il
17 .Jahrg. ,Wien,Donnerstag,14 .Nov.67.

WienerStadtrat
Sitzungvom14 .November1907.

VorsitzendeV .B .d .Neumayer
undhierhammer.

M .Braun ,beantragtdieAusführung
einerWasserleitungimZentralfriedhof
vomHauptportalin denKapellenhofu.
vondortin dieErsatzgartnerei,mit
denKostenvon15000 .Aug. )

v .B .G .Neumayerberichtetüber
denAntragdesM.D.Brenn,diekennt
nisdesLandesgesetzesüberden
SchutzderAlpenpflanzendurchbildliche
DarstellungdergeschütztenPflanzen
nebsterläuterndenTextweiteren
Kreisenzuvermitteln ,u .beantragt,
fürdieAnschaffungvon500Wandtafeln
mit der bildlichen Darstellungder
geschütztenAlpenpflanzen750Mzu
genehmigen ,fürdiestädtischenSchulen
150Exemplarezubestimmenu .den
Magistratzuermächtigen,dieübri¬

gen im Antrag
tum zu verwenden .( Aug .

die Errichtungeiner neuenganz
nächtigenGassammeauf demneuen
EinsteigernimZugderVollzeit
u .die Errichtungvon2halbächtigen
flammenin der Riemeru .Jakober
gasseim1 .Bezirkwirdgenehmigt.

M .Wesselbeantragt dieUmwand¬
lungeiner halbächtigenGassamme
in derBehufeisengasseim6 .Bezirk
in eine ganz mächtige .Aug .

M .hormannbeantragtdieVer¬
setzung des Auslaufbrunnensbeim
Hause3 .BezirkBaumgasse33u.
desHydrantendaselbstu .denErsatz
der AuslaufbrunnenssieSchlacht .
hausgasseu .Erdbergerstraßegegen
einenVentilbrunnen,mitdemBetrage

von 730 .Aug .
DieErrichtungvon10Gesammenin

dervorderenZollamtsstrafevorder
GroßmarkthalteunddieUmwandlung
von3 FlammeninGratzinsammen
wirdgenehmigt .

dasvomM.BuschvorgelegteProjekt
für denNeubauvonhauptungska¬
nalen ,in derMeidlingerHauptstrafe
vonderBreitensterbis zurWiener
bergstraße,inderPottendorferstraße
( vonderWeidlingerHauptstraße,bis
zurWienerbergstraße,inderWiener
bergstraße( vonderPottendorferstraße
bis zur WeidlingerHauptstraße,
in der Unter-Meidlingerstraße( von
derWeidlingerHauptstrassebiszu
Lothmannstraße,inderRothmannstraße
vonder Unter - Meidlinger ,biszur
Wienerbergstraßeundfür denNeu¬
baueinesWasserleitungsrohrkann¬
les imZugederMeidlingerhaupt¬
straßeunterderVierPottendorf
Hr .VerstädterBahn ,im12 .Bez.
mitdenKostenvon107000Kronen
genehmigt.

fürdieVerbreiterungderSchön
brunnerstrafein 12 .Bez .vor253u .255
werden8000kgenehmigt.

M.SchreinerbeantragtdieBewilli¬
gungvon10500für dieRepara¬
für 300schadhafterSchienenstöße
derStraßenbahnschienenmittelstelek¬
trischerSchweisung.FürdieRepa¬
ratur schadhafterSchienenstoßein
derWeise ,daßbloßdasPflaster
beidenSchienenstoßen,bloßgelegtzu
werdenbraucht ,u .die Reparaturauf
der Strafe ausgeführt wird ,war
bishernurdasMelaunscheVer¬
fahrenin Verwendung.DasVerfah¬
renmitelektrischerSchweisung ,das
beiderstädtischenStraßenbahnin
Düsseldorfbei 557ausgefahrenen
SchienenkostenmitErfolgdurchgeführt

würde,istwesentlichbilliger ,dem
Antragwirdzugestimmt

M .WesselbeantragtdenVer¬
kaufderdurchAbtrennungdesalten
Pfarrhofesu .deraltenPfarrkirche
1 .Josefobdergrubes .Z .666 .667
entstandenenBaustelleanderEckeder
Mariahilferstraßeundderverlängerten
WindmühlgasseimAusmaßevon
52688mumdenEinheitspreisvon
1020per imAug.

M.Tomola,beantragtdieTrink¬
wasserzuführfürdieGebietsteile
MusisamWaldu .Salmannsdorf
währenddesganzenJahresbisher
mirin denSommermonaten)zugeneh¬
migen .( Aug. )

dieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität18 .Bez .Weinhausl .J .107
136 im Ausmachtevon10499
wird mit 8 perbestimmt .

NacheinemBerichtdesM.Oppen¬
Berger,wirdderVerkaufderbeiden
Mittelbaustellen ,2Bez.Tuorstraße

Z .53095 im Ausmaßevon
74324u .754 am210er¬
genehmigt.

DerWassermangel,dieVerhält¬
nisse in derWasserversorgung

Wiensind trotz vorübergehender
NiederschlägeimHochzuellengebiete
wenigverändert.Indenletzten
TagenmußtenbereitswiedergroßeWassermengenausden
Vorraten des Reservoirszur
DeckungdesAbgangesamTages
bedarfeherangezogenwerden.
InsolangenichteinWitterungs¬
umschwungin demSinneein¬
tritt ,daßausgiebigeNieder¬
schlägezuerwartensind ,muß
auchweiterhindieäußerste
BarsamkeitimWasserver¬
brauchebeobachtetwerden.



SenatevonRokderAnstrat
hatnacheinemBerichtedesK.R.
Dezenbergerdieunentgeltliche

ÜberlassungvonKoksausdemstädt .GaswerkenannachstehendePrimanitäreVereineundVor¬
porationenbewilligt :Kinder¬
schützstationen400 ,Zentral¬
Krichen-Verein1209,Leopold¬
städterKinderspitalVerein
1509. ,KleinKinderbewahranstaltan denhermahlen499 ,kai¬
ferinElisabethMädchenheim100GesellschaftderTöchter
dergöttlichenLiebe50
Vereinzur Errichtungeiner
Kinderbewahranstaltunter
denWeisgärbern50 ,Kon¬
gregationderSchulschwesternvom3 .Ardendeshl .Franziskus
Saphius80Kongregation
derDienerinnendesheiligsten
herzigen 50 ,Marien¬Anstalt609 ,katholischer
GrauenWohltätigkeits¬Verein ,WiederErster
WienerVolkskindergarten¬
Verein 509Margaretener
Kindergartenverein .509
FrauWohltätigkeitsver¬für SieundUmgebungbe¬
zinßMargareten,40 ,Insti¬tet der Bar .Schwestern
6 .Bez .50 ,Kongregationder
Töchterdesgöttl .HeilandesinWien100 St .Antonius

in 3 MarienKnaben
A56 ,VereinzurFörde¬
rungderHandels-undFort¬
bildungsschulen20 ,Knaben¬
beschäftigungs-undVerpflegs¬AnstaltBreitenfeld549
Allein der Wien¬
sität50 ,VereinzurBeschäf¬
tigung arme Mäd¬
chrerunentgeltlicheKnaben

beschäftigungs-AnstaltimBe¬
zirke 309 ,Mädchender
katholischenArbeiterinnen
809 ,RossauerKinderbewahranstalt409 ,KongregationderTöchterdesgöttl .Heilandes
inWien,10 .Bez .509 ,Wohltä¬
tigkeitsverein ,Materadmira¬
bilis 80 Congregationder
barmherzigenSchwesternvonderschmerzhaftenMutter80
KindergartenAloisiaReine
11 .Bez .40 ,Kollegiumder
frommenArbeitersehl .Josef
309Congregationderfrommen
Arbeiter ,PompliusHeim
809 ,VereinderKinderfreun¬
de13 .Bez.50ExekutivKomiter
desKaiserFranzJosef7 .Jubi¬
laus Reconvalesenenseines
arme Frauen1009
CongregationderDienerinnen
desH.HerzensJesuinWien13be¬
50KleinKinderwart-AnstaltzuPenzing50 ,WienerSchütz¬
verein zur Rettungverwahr¬
lasterKinder1209. ,S .Josefinder A .13 .et 50Klein
Wiederwart-Anstalt15bey50
d .AntoniusAsylundKleinKinder
bewahranstalt ,Bez .100Kinderbewahr -undKnaben.
beschäftigungs-Anstalt,16 .Sep¬
100Knabenbeschäftigungs¬
AnstaltdesSt .SeverinsVereines
Abteilung,Neukirchenfeld50
hilfsvereinfürLungenkrankeKinderheim16 bey509
KleinKinderbewahranstalt

Neuleichenfeld50Komite
zur ErhaltungderKnaben.
beschäftigungsAnstellfürhermals
509 .KongregationderBarm¬herzigenSchwestern,vomH.CarlBorromausGreifenahl

509 ,katholischerSchulderin
fürÖsterreichLehrerseminar
50denderAuciliatic
Armenseelen-Schwestern2009,
Privat-Mädchenvolksschule
derbarmherzigenSchwestern
18 .Bez .509 ,St .VinzenzKon¬ferenzzumheil .Paulus19 .Dez.
1009,heimfürobachlosesa¬milien300rdenderFranzis¬
kanningen ,Missionarinnen

20beyMariens1609
Verbandderöster ,Lotalbahn
in der gestrigenSitzungdes

AusschußesdesVerbandesder¬
österreichischenLokalbahnenwurdeRegierungsratHallama
zumPräsidenten,dieHerren
E .A.ZifferundDirektorSpängler,
zu Vize-Präsidentengewählt.
DieserSitzungwohntenzum
erstenmaledieneugewählten

AusschußmitgliederDirektor
ProbedaPrag ,betrübter
Wolfderu .v .LandesbahnenundVerwaltungsratBerger
derWienerGottelbahrenbei¬
SchleichenÜbermorgen
Samstagfindet wiederdie
EinweihungeinerneuenSchule
zuderfünftenSchuleindie
semJahrestatt ist desdas
Schulgebäudeim1 .Bezirke
diegenergasse1Geplantist
dorteineHochgelvolksschule
undvorläufigwurdeeinTeil
fürdieKnabenvolksschuleaus
geführt ,derBauwerdeimApril
1906in Angriffgenommen
imApril1907vollendetund
imMaiv .1907durcheineVolks¬
schuldfürKnabenundMädchen
in Benutzunggenommen

4

DasGebäudeistnach3Bei¬
eichstehend.Anstoßendanden3stätigenSchultraftbefindetsich
dereinstöckigeTurnsaaltrakt,
dernachdemAusbaudesganzen

SchulgebäudesderVerbindungtraktderbeidensymmetrisch
gelegenenSchaltraktebilden
wird .Vonden3trakter
wirddieCammertenplatz
eingeschlossen,welchemebenso
wiedenSchultate einvon
gartenvorgelagertist ,oder
EingangzumGebäudewird

lantirt vonSeinigendesBildhauersTheodorIhnen
darstellenGlaubeundGelahr¬
samkeit ,dasneueGebäude
einhalt mehrimmernun
TurnhaussammtAndern ,
eineKanzleiundeinKocherung
Zimmer ,eineSchuldiener
wohnungsowie einenim
erstenVorwerkbefindlichen
Bernhart ,derfürdenSchäterzuerbauendenSchultraftbe¬
stimmtist dieGesammtkasten
betragen50000rt mitder
BauleitungwarBauschetten
Reschl ,mitderständigenÜber¬
wechungBaumschalterSelbiger

betraut



zusammen.Montagden18 .d .wirddieWienerRathausKorrespondenz.
Mädchenvolksschule13 .Bez.SiebereichenRel .21360.I .NeuesRathaus.
gasse15 ,am27 .d .dieMädchenvolks¬herausg.u .verantw.Red.R.Eigl. undBürgerschule13 .Bez.Muthsamge¬17.Jahrg. ,Wien,Samstag,16.Nov.17. kirchlicheingeweihtwerden.DamitfremdeGästeinderGroßmarkshalte.dürftendiediediesjährigenSchul¬heutevormittagserschiendersobischeeinweisungenbeendetsein ,dennFinanzministerPacmitdenin derZubauzurMädchenwaltschul¬WeinweilendenerbischenUnterhand¬Groß-HedlersdorfKuenburggasselen in derGroßmarkthalte,umden wirdohnegroßeFeierlichkeiteinge¬täglichenFleischmarktzubesichtigen. weihl,u .dieDoppelvolksschuleinzuseinemEmpfanghattensichder derKahlgasseinFlorisdorfdürfteObmanndesApprovisionierungsaus¬nachNeujahrfertiggestelltundschussesG .Klotzberg,derLeiter eingeweiht werde .MorgenderApprovisionierungs-Abteilung SonntagachtUhrabendswerdenMagistratsratDr .ConstatirtenMaÿerdie Mitgliederdesin WienTagenVeterinamtsdirektorJohan ,Markt, denKatholikengresseimRat¬DirektorBauermitdemVizediret.ausempfangenwerden.derPromenteingefunden.DerEin¬

Ernennungen.DerStadtrathatnachdruck ,dendieerbischenDelegierten
einemBerichtedesV .S .R .NeumayervonderGroßmarkthellemitsichnah¬dieprovisorischenExekutionsamtaka¬men ,warbeidenriesigenWis¬ stenRaimundfürliger ,KarlMark,desheutigenTages( 36Waggon,mitaber ,134000kgausGalizienallein hitzter ,JohannRegiemeru .Josefjedenfallseinsehrimposanter.Sie BiberzudefinitivenAssistener¬sprachensichüberdieEinrichtungender nannt .DerBauaufsichtoffizialGroßenthaltesehrbefriedigtausu . Mannstell inmaschinen¬spezielldiefürdieBeförderungdes schenstatusdesStadtbaumesFleischesvorhandenenEinrichtungen
werdezumRevidentenbefördert.wiedieelektrischenAufzügeinder

ausdesVeterinamteswurdenneuenHalleu .dieebenfallselektrischnanntzumOberstJohannbetriebeneGleitbahnzwischendemalten
Grasschöpf ,zumetSchmidt,u .demneuenTeilderGroßmarkthalte

zufrischen Johan ,fandenungeteilteAnerkennung. hofer ,JosefVamserundFriedrich
sorat .NacheinemBerichtdesM.HofAusdemRathause.DerGemeinderatwirddieStelledesOberaufsehersfürtrittindernächstenWocheamFreitag
dieStraßenflegeim21 .Bezirkdemden22 .nachmittags5Uhrzueiner
Kontrollenaheverliesen .öffentlichenSitzungzusammen.Nurder
NacheinemBerichtdesM.SchreinerTagesordnungstehenbisjetzt27Gegen¬M ständemitkurrenterNatur,darum

ter natürlicherWeisealsjenedasderstädtischenStrassenbahnenzumRe¬
videnteninder3 .Gehaltsklassebesor¬welcheinderletztenGemeinden.

zur Erledigung gelangen¬
GradenkmalfürFerdinandv .Saar¬DerNachttritt amMittwoch,Son¬

derStadtrathatnacheinemBerichtnerstagundFreitagzuSitzungen

5es
demfestlichgeschmücktendesM.Schwer,denEntwurfdes TurnsaaleeineH .Masse,wo¬GrabdruckmalsfürdasEhrengrabbeieinChorderSchulkinderdesDichtersFerdinandvonCaar unterLeitungdesThormeistersaufdemDöblingerFriedhofgeneh¬
Reim ,derauchdieOrgelbe¬migt .DasDenkmalbestehtauseinemgleitungbesorgte,M.JagdeseinfachprofitiertenSteinmitdem
DeutschesMeßliedsangen .ReliefporträtdesVerstorbenen. NachderHl .Massewurdenmeh¬Schuleinweisung.Infeierlicherrere Ansprachengehalten ,WeisenahmheuteVormittags die erste vonPfarrerLang,PfarrerLangvonWeidling der mit einemfrommendie Weisedes neuenSchul¬ Legenswünscheschloß ,danngebäude in derSigriener schildertesSchulinspektorgasse1 vor .DerFeierwohntenRieger die Bedeutungbeiger .Dr .LügerinBeglei¬ der einenBildungsstättetungdesOb .Mag .RatesAppel, undknüpfteingeistreicherL .SchulinschektorDr .Rieger, Weise an den Namenderdie GemeinderateBuschund Straße an ,indemereinesPlätter ,Bez .Vorst .Donnerder ältestenBuchdruckermitzahlreichenMitgliedernWiens,eingriener,gedachte,der Bezirksvertretungund dersichin seinerZeitdurchanderenFunktionärendes Verbreitung vonBildungBezirkes ,zahlreicheOrtschul¬außerordentlicheVerdiensterate mit dem ObmannBarta erwarb.Bez .Schul -Inspektoran der Spitze ,Mag .Rat habermalboteininteressantesPohl ,dieMag .RäteVictorin BildvonderEntwicklungdesNarry ,Kommersund Schulwesensin 12 .Bezirke .EsArzt ,Vie BauDirektor sprachendannnachderObmannHeimreich,BauratHaubfleischdesOrtsschulratesBarta ,be¬deBauinspektorenPeschlund VorsteherDonner,Stadtrathe¬Giebiger,PolizeiratBez.Leiterren BeischundOberlehrerKorn ,mit demBez .Inspektor Dorschner .DannhieltendasDistrintz ,Bez .Schul -InspektorSchulmädchenPaulineMichelhabernal ,StadtgartendirektorundderSchulknabe.GegenHybler ,BaumeisterGröger , Dankesansprachen,andenBür¬die Schulkinder undder

LehrkirchermitdemOberlehrergermeisterundüberreichtenihmBlumen .DerBürger¬DorschneranderSpitze ,der meister ,der danndasWortkathol .Meisterverein.Mei¬ergriff ,richteteeinenling ,die OrtsprücheMei¬AchelandieSchulkinderling des christl .Wiener unddenLehrkörperundFrauenbundes ,diefrei . ließ seineRedeausklingenFeuerwehrenvonOber -und in eindreifachesHochaufUnter Weidlingetc . den Kaiser ,woraufmitNachderkirchlichenWeise derAbsiegungderVolchengebiertePfarreLangin



dieoffiziellenseinschloß.
Darnachwurde vonden
Lehrpersonen ,die früherin

in den Schulzimmernver¬
sammeltenSchülerundSchule¬
rinnen in denTurnsaalge¬
führt ,woderBürgermeister
sie begrüßte ,Worteherzlicher
väterlicher Mahnungan
sie richteteundabermals
miteinemhochaufdenKaiser
schloß ,woraufdieganzeSchul¬
jugendbegeistertdieVolks¬
gene hang
Raderfeier ,der ,hoch¬
undDeutschmeisterI .Militär¬
Veternen - Vereinwirdsich
mit HahnundMusikander
am24 .d .M .stattfindenden
FeldmarschallGrafenv .Radet.
Feierbeteiligen .Zudiesem
Zweckeversammelnsichamob¬
genanntenTagedieMitglieder
des Vereinesum½9 UhrVorm.
in ihrer Zentrale .Bez .Sieben¬
stergasse48.
EinneuerAltarfürdieKirchein
Kaisermählen.In derBasilika¬inKaisermühlenu .Bezirkwurde
ausAnlaßder Genesungdes
Bürgermeisters ein neuer
St .Josefaltererrichtet .Der¬
selbebestehtimwesentlichenaus demüberlebensgroßen
Bildedes H .Josef ,welcher
segnendüberWienschwebt
undvonPorträtshistorischer
PersönlichkeitenderLokal¬
kirchengeschichteumgebenist .
DerEntwurfunddieKünstle¬
rischeAusführungstammtvon demAkad .Malerund
BildhauerFranzPeterWilch,

welcherseineAufgabederar¬
tig löste ,daßdasKunst¬
werknicht bloseineZierde
fürdieseKirche ,sondernauch
eine Lehenswürdigkeit
Wiensbildet .

Bezirksvertretungwährung.
In der letzten SitzungderBe¬
zirksvertretungwährigunter
demVorsitzedesBez .Vorstehers
Anton Baumannwurdendie
ZuschriftendesMagistrates
betreffendGestattungderVer¬
bauungmit Erdgeschoßund
4 .Stockwerkenfür denbisher

nochunverbautenTeildes
deszwischenderAnastasius
Grüngasse ,Marsanosse,BeicherstraßeunddemWäh¬
ringergürtel gelegenenBau¬
blockesundHerstellungeiner
GartenanlageimStraßenhofe
desSchulgebäudes,18 .Bezirk,
Classe19zurKenntnisgenommen.
S .R .JgnazHornykbeantragt

dieErrichtungzweierGasslangen
in die Parkanlagenvordem
GersthoferFriedhofeausSicher¬
heitsrücksichten.Aug. )K.R .Wenzelverakbeantragt,
daßseitensdesBezirksvorstehers
unverzüglichdiegeeigneten
Schritteunternommenwerden
sollen ,damitbeiderKreuzzung
der Währingerstraßeunddes
GürtelseinständigerSicher¬
heitswachpostenaufgestelltwerde
unddieallabendlichEckeder
Köhler ,undGentzgassestatt¬
findendenAnsammlungen
jüngererBursche ,dieder
dortigenBevölkerungdurch
Beschmutin derTrottoirsund

sonlichesherausfordernbe¬
lässigendes Ahmengroße
Unannehmlichkeitenbereiten ,
nichtgeduldetwerden.(Aug. )

ferner wurdeder Antragdes
S .R .P .ViktorMöll ,esmögeder
Sternwartehart oderdochzum
mindestenein begrenzterTeil
desselbenwenigstenszube¬
stimmtenTagszeitenfürdas
erwachseneruhebedürftigePol¬
kumfreigegebenwerden.(Aug.

B .R .RudolfPoltererstelltden
Antrag ,dahinzuwirken ,daß
dentraurigenSicherheitszustän¬
denin der Julienstraßevon
Seitederk .k .Polizeieinebe¬
sondereAufmerksamkeitzu¬
gewendetunddurchVermeh¬
rungderWachmannschaftoder
sonstgeeigneteMittelhierin
ehebaldigstAbhilfegeschafft

werde .Aug .

2
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WienerRathaus-Korrespondens .
Rel .21360.I .NeuesRathaus

herausg.u .verantw.Red.K .Eigl.
17 .Jahrg . ,Wien,Sonntag,17 .Nov.17.

derKatholikentaginRathause.
heuteabends8UhrwurdendieTeil¬
nehmeran dem6 .allgemeinen
österreichischenKatholikentageim
RathausevonBgm.D .Luegerna¬
mensder Stadt Wienempfangen.
zahlreichhattendiehohenkirchlichenundweltlichenWurdenträgerund
die anderenTeilnehmerderEinla¬
dungfolgegeleistet.ImStadtrats¬
sitzungssaal,wosichdieGästever¬
sammelten,bemerktemanu .a .
die Minister Ebenhochund
Gesmann ver .Dr .
Neumayerund dePorzer
mit zahlreichen Stadt -und
Gemeinderaten,Präsidentdes
AbgeordnetenHausesMag.Wir
Weiskirchner,Minister,a .D.
Dr .Ritt .v .Witte ,Landmarschall
PrinzRechtenstrie ,dieKar¬
dinäleRatschthaleru .Freih .v .
Erben ,Fürstbischof .
Bede ,die Erzbischöfeer ,
Todorowicz ,Graf sech¬
tick ,Bilowski ,dieFürst¬
bischöfe Errici ,Jeglich
undDr .Nachteck ,dieBischöfe
Doubrawa ,Accellini ,
Nagl .c .MargelioS .Gario
d .Dochhellbauer ,D .Kaltner
8 .Graf Churn ,Blasek ,
Salis ,Weber ,Fischer ,
zechowicz ,S .Pelzard .
Thomazie ,Weibischöfe
Marschall ,u .Paluk ,General¬
ab der Mechitaristen Torn ,
Uditore RicotraHerrenhaus¬
mitgliedGraffWalterskirchen
Prälat SchmalkundHauptmann
Rhamberg ,FursSachen ,

PrinzLöwenstein,GrafStal¬
berg ,Graf Menzdorf ,Graf

Sylvatarina ,Graf Franz
Thun ,GrafSigmundJosefund

Franz Lochowski ,Graf
Liche Weißenfeld ,u .Graf
Gaben ,BaronWittinghofSchell,
BaronSchnett ,Präsident
v .Fuchs ,dieAbgeordneten
Prof .Dr .SchepferRiß ,
Prohaska Mayer ,mann
Biellawes v .Baehle
Tomola,u .Mich .Maÿer,Pose,
Prof .ZeinerDr .Stumpf,welcher,
Budig ,Wohlmeyer,Prof .Stern
Scheibwohl,Stöckler ,Prof.
Scheidt ,ist ,SchaffKletzen.
bauer Heiliger Lanzei¬
Patti ,unschak ,F .Depel
D .Stojan ,Dr .Küsters ,
Kemetter ,LoserAndere ,
LangD .Pipovar ,Angele¬
Einerv .Eisenhof ,inVer¬
tretung derreichsdeutschen
KatholikenAbg.P .Lehrenbach
Freiburgin Kreisger .Abge¬

Racke Maien ,die Sektions¬
ches Graf Marenzund
Bauer Barger ,Polizei¬
präsident bezow ,Statt¬
halterVigePräs .D .v .Fiebers
u .Sils ,LegationsSekretär
R .v .Güttmannsthal ,Finanz
Lib .Dir .Dr .Schitzmüller ,
hin beÿ .DerDr .v .Posauner
die HofräteR .v .Wagen ,es
Wenzel ,ra ,Kummer ,

die
LandesschulinspektorDr .Riegerverbo¬
Heuer ,Kalcher,diePrälatenDr.
Landsteiner,RostundDiffel ,Sektions¬
rat Dr .SchindlerStatthalteriret
Ritterv .Hertl ,Oberpoliirt ,Baron
Gorp ,LandesamtsdirektorDr .v .
Mannagetta,Landesoberbaurat
Berger,dieRegierungsräteJerabet
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GuglerundKupla,Bezirkshaupt¬
manv .Dürfeld ,Ingr .Neugebauer,
ArchivarWeltnerHerausgeberdes
NeuigkeitsWeltblattesKirsch,

dieBezirksvorsteherkaiserl .Rat
Weidinger,Wieninger,Schadet
u .Schwarz,dieObermagistratsräte
Posselt ,Appelu .Bohl,Vizekand¬
rektor HelmreichdieDirektoren
Spänglerstädt ,Straßenbahnen,und
Dauerstädt .Elektrizitätswerke),

OberstadtphysikusDr .Szongott
Stadtmalt,Dr .Loboda,Kanzlei¬
DirektorMaÿer ,Feuerwehrkom¬
mandant,Müller,Kaiserl .Rat ,Host¬
nig ,päpstl .KammerherrSchreier
etc .etc .
imStadtratssitzungssaalehier

der PräsidentdesTagesAbge¬
4 .FuchsvonEgger.Dieserfolgende
AnspracheverehrterH .Bürger¬
meister .Sie hatten die Güte ,die
Mitgliederdes6 Allgem.österr .
Katholikentagesin dieGesträume
desRathauses,als Gästeeinge¬

laden .Als Präsident desTages
dankeichIhnenherzlichstfür
denfreundlichenEmpfangnehmen
Sie diesenDankgütigstentge¬
genundgestatten Sie ,daß
ichnocheinigeWortedaran
knüpfe.Ichbinselbsteinalter
Wiener ,aus einer Wiener
Familie hervorgegangenund
kannmichdaher sehrgut

erinnern an die Zeiten ,wo¬
es ganz undenkbarschien ,
daß ein Bürgermeisterder
Stadt Wiendie Versamlung
des KatholikentagesinWien
besuchteunddieMitglieder
des Tagesals Gästeempfieng
heuteliegendieVerhältnisse
ganzandersundderDank
gebührtin ersterReiheunserm



hochgeehrtenHhr.Kriegermeister
StürmischerBeifallhande¬

klatschenHochBügerRuhe! ) .
Ich kann wohl mitguten
Grundesagen ,daßdasRat¬
hausheuteeinchristliches
Hausist neuerlicherBeifall

unddas christliche Volkbe¬
findet sich wohldabei .Wir
sinddahermitfreudenIhrer
Einladunggefolgt undwird
gewiß dankbare Gästedes
BürgermeistersundderStadt
Wien .WirwerdendieErinne¬
rung ,die wir heuteausdem
Rathause mitnehmen ,hinaus¬
tragen in die weiteFerne
undnievergessen,denherz¬
lichenEmpfang,denunsderliebe ,guteundverehrteBür¬
germeisterder StadtWien
bereitet hat .

Bgm.Dr.Luegererwiderte.Sehr
geehrterHerrPräsident,Einenzen,Eg¬
zellenzen,hochwürdigsteBischöfeundPrä¬
laten .Esfreutmichaußerordentlich ,
daßSiederEinladungderStadtWie¬
Folgegeleistet .IhrHerrPräsident
hatanvergangeneZeitenerinnert,
IchkannmichandieseZeitenauch
nochsehrguterinnern .(Lebhafte
heiterkeit.)Ichhabeselbstsomanches
in vergangenenZeitengelitten
undweißdaher ,wiedieVerhältnisse
waren .AbermitderZeitist esdoch
bessergewordenundsohabeicherst
zuerst wagenkönnen ,beieinem
katholischenKirchenvereinezuer¬
scheinen.Eshatdasschonunange¬
nehmesAufsehenerweckt,(eiter¬
keit unddie gewissenBlätter
wittertenMorgenluft,(Zeiter¬
keit . )NachdemkatholischenKirchen¬
vereinbinichsogarmitder
Frohnleichnahmsprofessiongegangen,inerlicheHeiterkeit,wasnatürlich

derscheMitwilligungallerhatte
erregte .EinAbgeordneterder

Stadt Wienhinter demHimmel
warnichtbesserals derHimmel¬
trägerselbst(Heiterkeit.Eshat
nurabernichtgeschadetundda
habeichmirgedacht:Gehenwir
den Weg weiter .Es kommtja
vor ,daßzuersteinWegsehrschlecht,
ist ;esist steinig ,steil ,man
glaubt kaum ,daß manihn
überwinden kann .Dannwird
derWegetwasbreiter ,ebener
undverliertseineGefahren,und
so sind wir dannvonStufezu
Stufegestiegenundals dererste
Katholikentaghier gesagthat ,
habeichschondenMutfassenkön¬
nen ,ihnzubegrüßen,nichtals
Bürgermeister,sondernalseinfa¬
chesGemeinderat,daswarein
crimenlasse majestati .Wenn
schoneinesbegrüßt ,mußesder
Bürgermeistertun ,aber daßein
gewöhnlicherGemeindratsichin
dieGeschäftedesBürgermeisters
hineingemengthat ,waraußer¬
ordentlichverbrecherischundich
hättedafürbüßensollen .Aber
nichtichhabedafürgebüßt,sondern
die anderen ,( lebhafterBeifall
und ,sosindwirbisaufdenheuti¬
genTaggekommen.Ichglaube,
seit gesternkonntemanwieder
sehen,daßWiendocheinekatholische
Stadtist undbleibenwird .Ichwar
heute in denVersammlungen
deskatholischenUniversitätsver¬
einesimLandhauseundinder
VersammlungdesBonifazius¬
vereinesin derVolkshalte.Beideund

war gesteckt voll vonaußeror¬
dentlicherBegeisterungwarenalle
Gehörererfüllt ,gehtvorwärts.viele sollen denUnken

aus ,esseinichtmehrsowieein
Esist schönerundbessergeworde¬
wieeinst .Wirbrauchenunsnie¬
mehrsozuplagen ,wieeinst ,es
gehtgemütlicher.Wirwerdennicht
ermüdenin demKampfe ,den
wirdurchzufechtenhaben .Wien
re von den Katholizismuser¬
obert,Wienbleibt ,katholisch,wenig¬
stenssolange ,als wirunsere
Hände rühren können undein
tropfenBlutin unserenAdern
rollt ,stürmischerBeifall .

Erbegrüßt ,sodanndenMinister
Dennoch,sprichtseineFreude
darüber aus ,daß ergekommen
undsagt dannweiter :daseine
Prinzigmußbeiunssein :Wohin

wir kommen ,so hochwir
steigen ,immermußfestgehalten
werdenan denPrinzipienunseres
Glaubens ,immermußfestgehal¬
ten werdenan denPrinzipien
unsererPartei ,GroßerBeifall .
IchheißeSieallehiesherzlichst,will¬
kommen,großundklein ,hochund
nie ,wiralle sind ,Brüderim
wahrenSinneunseresGlaubens,
einig in der Verteidigungder
RechteunseresGlaubens,einigauch
darin ,daßwirunsnichtinsBo¬
hornjagenlassenvonirgend
einem ,die bekommt ,unszu
erniedrigen.(StürmischerBeifall. )

derBürgermeisterleid ,sodann
dieGästeein ,sichindenFestsaal
zubegebenundwünschteihnen
in lanniger Weisegesegneten
Appetitzundeinengermanischen
derst .ErsprachdannseinBedau¬
ern aus ,daßes ihmseinZustand
nichterlaube,auchmitindenfest¬
malhinüberzugehenundschloß
dannmiteinembegeistersauf¬



genommenenhochauf dieStadt
WienunddasVaterland.

Bon,derZuegerzogsich ,während
sichdieGästeindenFestsaalverfüg¬
ten ,inseineWohnungzurück.

ImFestsaaleundseinenNeben¬
räumenfand ,danneinBankett
zumehrals1300Gedeckenstatt ,
beiwelchemzogen .DrNeumayer
denVorsitzführte.Erhieltauchden
erstenTrunkspruchaufPapstund

Kaiser :
EureEinungen.EuereEr¬
zellenzenhochansehnlicheVer¬
sammlung!UnsereVater¬
stadthatnachihrerpolitischen
StellungimgesamtenVater¬
landedenCharakter ,alsReichs¬
haupt -undResidenzstadtun¬seresMonarchen,sowieihren
deutschenCharakterzuwahren.
UnsereVaterstadthataber
auchdashistorischeunddie
damitverbundenePflicht ,
ihrenCharakter,alsMetapole
derchristkatholischenKirchezuwahren.WenndiesesRecht
in ZeitenderBedrängnis,sei
es beimBelagerungsansturm
mohamedanischerHeeres¬
massen ,sei esgelegentlich
häretischenWiesen,voninnern
oder äußerneinenange¬
fochtenwurde ,immerwurde
dasselbe ,immerwurdeunsere
seitige Religion vonWien
BürgerschaftmitAufopfe¬
rungvonGutundBlut ,ver¬
teidigt als dasPalladium,
ohnewelchesunserVaterland,
unser Volkstum nie und
nimmergedachtwerden
kann ,verteidigt unterdie
führungunseresKaiserhauses ,
unsere Monarchen .
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nichtaus,inKostenderArt,dasbin,heute,dawirdieFreudehaben,in
merder Segendie mitdem¬unseresVaterstadtdieDelegiertender einesBürgermeisterderStadtWienstreitendenKircheversammelt,zu
verbundensind ,auchsichzunehmen.sehenundzubegrüßen,drängtes
so ,deneristauchunserpolitischeruns ,unserenBlickhinzurichtenzur
führer,denwirmitVerwahrungan¬ewigenStadt ,volldesVertrauens,be¬ senenBeifall .ErlängeristderseeltvondenHoffnung:auchferner¬täterdergroßenchristlichsozialenhinmögederheiligeVaterwiebisherReichsparte,dawirangehöretseineväterlicheGnadeundschuld,als in derwirSchüleranSchaltermitStatthalterChristiunsererVaterstadt, ihmkämpfen,eintratenfürunseremVaterlandeschenken.TrondiechristlicheSachefürunserVaterundAltarsind ,unsOsterreichernheiligLandichfürdiewesen.WannichwerdenesbleibenbisindiespätestenmeineAugenüberdieJahrbuchGeschlechter.Ebensowiewirdarum sieerspartenlasse ,soseheichVer¬andemheutigenTageinallzeitge¬habe alles landen ,treuerVerehrungundLiebeunseres diealledasgleicheBardt,dasgleichehocherhabenenMonarchengedenkenProgrammniemanderverbin¬undGottdemAllmächtigendankendet ,nachdie großechristlichendendaßer IhmwiederdieGesundheita )derTrusdeVerurter,dieFerneverliehen,sogedenkenwiraber dieserhohenchristlichenJahristauchgleichzeitiginheiligerund unserverehrteBürgermeisterderStadtinnigerEhrerbietungdesHeiligenWienderLängerstürmischerBefellVatersundwirbetenerhobenenher¬ Wirwünschen,derHerrihrnochgen :Gottschütze,GotterhalteSe¬ sacheerhaltenmöge,damitHeiligkeitPapstI ,Gottschütze, derBürgerausvonfrohzustel¬Gottsegne ,Gotterhalteunseren ensichzuzuführenmöge!WirallergnädigstenHerrnundKaiser zuüberzeugt,daßesihmnochbe¬FranzJosefu .Sielebenhoch,hoch,hoch¬schiedenseinwird ,sodassdieStürmischeHochaufe,dieKapellezueringenstürmisch,lang¬ratoriert dieVolkommen ausendbefall .Ich ermirsolitatdeV.D.Rectorhielt einsichauflängerauszubrin¬danndeneiseneTransspruch.Er zu tun aber sahsichführtees :MitschmerzlichenBe¬ sich übelnderBeifalldauernvermuten,wirheutedieAn¬ Graf zwar la conc .wesenheitunseresverehrtenHerrn etlich bei einemEinmahl ,bemeisters,denwiralleuner¬mannichtwurdenHausaren,lichgerninunsererMithätten, sondernauchder Hansenpraet .heiterist esunsnichtbescheidenu. hausfraushierbei ,aberdieauchihmistesnichtbeschriebenin heute gemahlenist dieunsereMutterseinzukönnen. StadtWien .Esist einbehau¬IchhätteihmgerneauchzuschönenWorte, sei ,dienichtausdenWienerdieheuteanunszurichtendieGütesondernjedemOsterrichtaushatte,geantwortet.LassenSieesnacher gewachtenst .Manschwärmtdennochein .Daser ist einalhie ,MannspanischenvonderReichsreichsundin



estderStadtderFeier ,die
wortteren der Blumen¬
stadt eines verlust anbe¬
erleben ,die Stadt b
u .ferne als da alle Kaisers
als die Reichunghat desKarses
a Votre des Quistratum
nichtunsdamals,in derZeit¬
unterbringetückenbelagern
der sie den Jahren kamen

pertinet ,es da es
gebende Nachkommendes
allen Wiener Büche unter die
Erzurächerlicheingesetzter
diehöchsteGüterwährtetun,

die Betruges ,ich minder .
die Stückensind nochnichtwer¬
schlimmstefrundChristinens.
de und weilen in lau¬
der in sind ,undquaesta¬
es dafrei ,derenGesteerhier
sind ,unterdenfuhrdesMannes
derunserHauses ,sicheingesetzt
miteinemWirtemitzeigkeit
u .TapferkeitfürdiehöchstenGuter

d )Oesterreichen ,daßsie
deseriren .Als gutunteren

nur als zur KerstenErsternis
und wie der Stadt man nie von

Altersher zu einigenDankver¬
gerastet ,darumesauchbegreife
daßjedemvorunsdiealteRector
tadt solut et darumillici¬
oben erhoben die Gloss mitun¬
aufdasWohlderehrwürdigensachen
todt vonu ihr Bürgerinihre
Radtvestrat er die casum

intendirten servitutis ,die
ter sehe sich Ihr
6 .Fall .

W.E .E .Forrerbezeichnetes
als seine Pflicht ,alsVertreter
der Stadt Wienfür dielieben
würdigenWorte ,welcheder

StadtWiengezahltwurde
zu danken .Es freutuns ,
sagteer ,daßsovieleBesicher
aus den KronländernÖster¬
reichs nachWienkommen
weil sie hier auseigener
Wahrnehmungsich dieÜber¬
zeugungbildenkönnen .
wie es in Wienaussieht ,und
welcheMänneran derSchitze
der Verwaltungstehen
jedochwolleer seinenBlick
auch über die Grenzender
Stadtin sendenKatholisch
heißt ,daßdieseReligion
für alle Länder ,alleVölker
alle Rationen ,alleErdecke
ansteht .Beifall .Wirwollen

und eiserner Ausdauer
gegenüberbodenloserInte¬
ranzgegebenundwirwollen
die Hoffnungaussprechen,
daß die Bestrebungenfür
die Wiederaufrichtung der
Kirche in Frankreicheinen
glücklichengesegnetenAus¬
gangnehmeunddenWünsche
Ausdruckgeben ,daßFrank¬
reich recht bald jenelega¬
nisation derKatholiken
genießen möge ,welche
in Deutschlandbereits
durchgeführtist undwelche
in Österreichzuschaffenwir

eben im Begriffe stehen .
Lebh .Beifall .AufdasGe¬
lingen dieser Organisation

denen der
Kirchein Frankreich ,aufden
die unsererGlaubensbruder
heutederjenigengedenken,
welchenichtin unsererMitte
weilen ,welche von unsge¬
trennt sind durch Spracheund
Nation ,durchdenWohnort,

6 .
durchBitteundGewohnheit,
welcheaber mit unsvereinigt
sinddurchdie Bandedes
gemeinsamenGlaubens

und der gemeinsamen
Religion ,ich meineunsere
GlaubensbruderinFrank¬
reich .Sie kämpfeneinen
schweren Kampfundschwer
bedrückt wurden sie durch
die Gewalttätigkeit die
FreimaurerherrschaftUnserer
Glaubensbruderhabenjedoch

1das BeispielvonHeldenenerhebeichmeinObersbeihieraufergriff ,vonminutelangen
stürmischenBeifallbegrüßt ,der
PräsidentdesAbgeordnetenHauses
Dr .WeiskirchnerdasWortzufol¬
gendenAusführungen:Wennich
hierdasWortergreife ,soerlauben
Siemir ,daßichzuerstmeinerFrau¬
deAusdruckgebe ,einesostattliche
ZahlmeinerKollegenausdemAb¬
geordnetenHausebegrüßenzu
können ,Beifall aber nichtbloß
deutscheAbgeordnete,auchAbge¬
ordneteandererNationalitäten .
Ichglaube ,daßausderheutigen
AnwesenheitmeinerKollegender
Schlußgezogenwerdenkann .Es
gibteinechristlicheMajoritätim
Abgeordnetenhause.( GroßerBei¬
fall dasdeutscheZentreminÖster¬
reichsGanen,es ist gebildet ,aber
daswirtschaftlicheZentrum,das
berufenseinwird ,jeneGesetz¬

gebungzu manquieren ,dieend¬
lichdemarbeitendenVolkezugute
kommt ,dieses Zentrum ,esmuß
gebildetwerden .( LebhafterBeifall .
Aber ,meineverehrtenHerrenKolle¬
genausdemAbgeordnetenhause,
wir dürfen bei diesemAnlasse
nichtunsererWählervergessenund
da mögenmir die Einmengenver¬



zeihen ,diesindWählerunddieFürst¬
bischöfeundBischöfe,diePrälaten
undwieallediegeistlichenWürden¬
trägerheißenmögenauchsiesind,
Wähler .Undich erweiteremeinen
Blickaufalleundichgedenke,der
Wähler ,welcherOpfernthat ,dazu
gehört ,welcheMühe,welcheLeiden
unsereAnhängerdurchmachenmuß¬
ten ,undendlichdasZentrumvon
96Mitgliedernzuschaffenu .Lebhafter
Beifall .WaswärenSieaberalle
als Wähler,wennwirnichtgeistliche
führethätten ,wennnichtjene
Männer,die derPurpurziert ,
vollVerständnisfürdieFreuden
undbeidendesVolkesempfinden
würden .DerPriester ,derausdem
Volkehervorgegangenundwird
er auchKardinal,derheiligenro¬
mischenKirche ,es bleibt einMan¬
desVolkes(LebhafterBeifall .Wir
gedenkendaherauchbei dieserGe¬
leigenheitmitDankbarkeitunserer
geistlichenFührer .Wirgelobenihnen
folgschaft ,wirfreuenuns ,wenn
teilnehmenan unsererfest¬
so gestaltenSiemir ,daßich
menGlaserhebe .Derhochwürdigste
kopet ,der heute die Teiledes
Rathausesbesucht,derhochwürdigste
EiskocatvonOsterreichlebehoch¬
stürmischeHochrufe.

KardinalFreiherrvonArbensky,ebhaft
anklamiert,dankteimNamendesEiskapatio
innigstfürdieliebevolleAufnahmeunddie
ehrendenWortederVorredungu .wiegdarauf
hin ,daßalleStändeu .Berufslassenhierver¬

sammeltsind.EinerhebendesGefühlderEinheit,
dergegenseitigenLiebeunddesVertrauen,
desZusammenwirkungohneUnterschiedderNa¬
tionalitätdurchziehtdiesenSaal,Mitbesonderem
WohlgefallenmitRührungundVerschätzung
blickeichaufeinenTeildieserGesellschaft ,auf
diekatholischenStudierendenFroh.Beifall.

instattlicheZahlkatholischerjungerMännerist
herversammelt,welcheohneMenschenfurcht,
ohnefalscheschamu .unentwegtumdieJahre
Christisichgescharthaben.GestaltenSiedaher,daßich
Diebitte,derkatholischenStudierendenzugedenken
daßichihneninunsererallerNamenunsere
Dankbarkeitaussprecheu .Siebitte ,mitmir
anzustimmenindenauf :Unserekatholische
JugendunsereFreude,zierde,Hoffnung,sie
wachse,blüheundgedeihe,sielebehoch!(Nürmische
Hochrufe.HieraufwurdedieKrapfedesHau¬
das Vivat academiaangestimmt .
P .Anraheransagte ,daßdieAus¬

ländermitHolzaufdaswiederchristlichgewor¬
deneWiengeschauthabenu .dieKundehievon
in ihr deutsche Verlangenwe¬
den .Siehaben,führtederRednerweiteraus,
IhreHuldigungdargebrachtdemFührerindem
gleichen kamp ,den wir zuhaben .
manhatgedachtderWähleru .derZukunftdes
katholischenOsterreichs,Agitationistnotwendig
gewesen,umOsterreichwiederumdasBanner
desChristentumzuscharen.Vielleichtdasgrößte
MittelderAgitationistdiePresse.Esgebührtsich,

auchderkatholischenFreseinÖsterreichdenBank¬
auszusprechenfürdiegroßeHingebung,der
Dankgebührtallen,diediePresseFinanziellunter¬
stützen,denRedakteurenu .allen,diedurch
Artikelu .mitarbeiten.( Deb.Zustimmung
derRednerschloßmiteinemundgroßemVerfall

aufgenommenenHochaufdiekatholischePresse.
DerObmanndesvorbereitendenKomiter

BaronSpinetteführteaus ,daßderbeimheutigen
lesePolitikundNichtpolitiksichsorechtvom
HerzendieHandreichen.AlleohneUnterschied
derNationreichensichdieHände.DerKatholiken¬
tagzeige,daßdiechristlicheoderdenBodenfür
dieEinigungallerVölkerbildet .DerRedner

daßsichalleauchinderschloßmitdemWunsche,
PolitikdieHandreichenu .einstehenfürdie
größtenGüterderMenschheit(Lebh.Beifall.)
stud .phil .Erkandt ,Senior
der Austria ,Wien ,dankte
für das Interesse ,welches
seitens des Eifikates ,der

8

Abgeordnern,unddesRathe
lischenVolkesdenIdeen
derkatholischenStudentenschaft
in ihrenKampfaufderUni¬
versitätentgegengebracht
werde .Erschließtmiteinem
Hochaufdiekathol .Intelligenz
EhefredakteurDr .Hunder

dankt für die der Pressege¬
zollte Anerkennungund
trastiert auf denPräsidenten
des Pins - VereinesGrafen
FranzWalterskirchen ,welcher
seinerseitsein hochaufdas
AnwachsenundFortschreiben
der Organisationderchristli¬
chen Arbeiter undLehren

ausbringt .
RatskellerwirthDombacherhatte

seinBestesgetanundallenAn¬
forderungenderGästegerechtzu
werden .Eswarangesichtsder
enormenAnzahlderTeilnehmer
keinegeringeAufgabe.

BeimBankettespieltedieKapelle
Brescherunderntete lautenBeifall
derGäste .



WienerRathaus-Korrespondenz.
Fol .21360.I .NeuesRathaus .

herausg.u .verantw.And.R .Eigl.
17 .Jahrg.Wien,Montag,18 .Nov.1907.
Schüleinweihung .Heutevor¬

mittags wurdedas seit Schul¬
beginnin Benützungstehende
neueSchulgebäudeim13 .Bezirke
Liebreichung .15 Jhering .25
in feierlicher Weiseeingeweiht .
dasSchulgebäudeliegthartander
Grenzedes14 .Bezirkesundim
Sprengelder PfarreReindorf.
Das3 StückhoheGebäudebesteht
aus 2 Gassentraktenundenthält
15 Lehrzimmer ,einenTurnsaal ,
3 Lehrmittelzimmerunddie
erforderlichen Nebenräume .Die

Ausstattungdes Schulhausesist
in gediegener Weisemitbe¬
sonderer Rücksicht aufdie
modernenhygienischenAnfor¬
derungendurchgeführt ,während
die Passadenganzjenendes
schonfrüherbestandenenNachbar¬
gebäudesgleichgehaltensind ,es jetzt
welches früher für eineDoch¬
Volksschuleverwendetwurde .
imaltenGebäudewurdenumfang¬
reiche Adaptirungenvorge¬
nommenund dasselbe zueiner
Mädchenvolksschuleausgestaltet
während das neue Schulhaus
als Knabenvolksschule ,dienen
wird .Die Beheizungerfolgt
durcheineNiederdrückkampf¬
heizung ,diekünstlicheBeleuch¬
tungdurchelektrischesLichtder
Schulhofist alsSommerturn¬
chlatzeingerichtet.DieBaulei¬
tung lag in den Händendes
BauInspektors HansTeschl ,
demals BauInspizientder
IngenieurHeinrichFrödezuge¬

teilt war .Die Kostenfürden
Neubau ,sowiefür die inder
alten Schule notwendigenAca¬
tierungen betrügen233266.
DiekirchlicheWeisenahmderPfarrer
vonReindorfMor .Rothunterassi¬
stenzderParogeslichkeitvor .Der
Feier wohntenbeiBürgermeister
Zueger ,LandesschulinspektorDr .Rieger
SchriftführerR .D .Klotzberg,dieRe¬
RauerundSatzka( M.Grabehatte
sein fronbleibendurchdringendeAr¬
beitenmitdemBudgetentschuldigt,
BezirksvorsteherKarlinger,mitzahl¬
reichenMitgliedernderBezirks¬
tretunghitzigu .anderenBezirks¬
funktionären,zahlreicheMitglieder
desOrtsschulratesmitdemObmann
RechnungsratHoffu .mehrereMitglie¬
derdesOrtsschulentesRudolfsheim
mitdemObmannSieanderSpitze,
die Oberrätees undsohl ,die
Magistrate Vikar ,

zeit
Buch ,Ba¬

inspektorPesch ,IngenieurProde
zu Prof .

mel ,Direktor es vonder
densch u .hat von
der schule .Die Feierbegan¬

einen lied ,welche
ner eine vor¬
trugen .NachderWeisegelebrirte
im Turnsaal MonRoth eineH .
Masse ,beiwelcherderKinderchor
SchubertsdeutschesMeßzumVor¬
tragbrachte .NachderMessehieltMar¬
RatheineAnspracheu .endigtemit
einemVaterunserfür die volleGe-¬
nesungdesBürgermeisters.Nach
ihmsprachenLandesschulinspektoru.
Rieger,BezirksschulinspektorDr .Tuch,
mel ,ObmanndesOrtsschultesRech¬
nungsratHoff ,Bezirksvorsehen

584

Karlinger ,u .OberlehrerSatz,
worauf der habe

einfestgedichtvortragu .demBürger¬
meisterfrischeBlumüberreichte.
BürgermeisterD .Lüger ,derdann
dasWortergriff ,ließ seineRedein
ein hochauf denKaiserausklingen,
undmit der AbsingungderVolks¬
seineendeteder offizielle Teilder
feier .Darnachwerdendie inden
KlassenzimmernversammeltenSchul¬
Kinderen und Mädchenge¬
kennt ,in den Saalgebracht ,
woderBürgermeisterandieKinder
WorteherzlicherMahnungrichtete.
InbeidenFällenschloßderBürger¬

meister mit einemhochange¬
Kaiser ,in desjugendlichen
Zuhöreru .Zuhörerinnenbegeistert
einstimmen.ZumAbschlußfeiertedann
Direktor MeißdenBürgermeister
u .brachteeindreifacheshochaufden

selben aus ,woraufdieSchülerin
KarolineLeisterdemBürgermeister
gung der Schulmädchen
erbrachte ebenfalls Be¬
menüberreichte .
sichtigungdesVersorgungshei¬
mes .Am15 .Novemberl .J .vor¬
mittags fandensich 20 Herrenvom
Bezirks - ArmenrateinOberholla¬
brunn ,unterFührungihresOb¬
mannes ,desBuchdruckereibe¬
sitzers M .Jordan ,desBürger¬
meistersJosefZellerunddesVie¬
BürgermeistersOttoRutscher
imWienerVersorgungsheimbehufs
BesichtigungderAnstaltein .Die
HerrenwurdenvomMag .Ober¬
KommissärDorfingerundVer¬
walter Paul empfangenund
begrüßtundsodanndurchsämt¬
liche Heimeder Anstaltgeleitet .
die Vätte bekundetenfürdie



großartigenEinrichtungendes
von der GemeindeWierge¬
schaffenenHumanitärenInstitutes
besonderes Interesse undver¬
ließen erst nachmehrständigen
Aufenthalteunter lebhaftenWor¬
ten der Anerkennungdie

Anstalt .

ZurnächstenGemeinderatssitzung
Auf der Tagesordnung deram
FreitagstattfindendenGemeinde¬
rats - Sitzungstehenbis jetzt27
Referate ,darunter ;Errichtung
einer Pfandbriefenstalt der
Zentralscharkassa derGemeinde
Wien ,Schlußbericht überdie
österreichische Ausstellungin
LondonErrichtungeinesPrießnitz
DenkmalesinTürkenschanzarte
für die HerstellungderFunda¬
mente des Brunnens samtWasser¬
zuleitungundfür dieerforder¬
lichengärtnerischenHerstellungen
seien9000Mzubewilligen;Über¬
einkommen mit dem n .v .Lan¬
desausschusseüberdieStromler
herunganLandesgebäudeund
Landesanstalten .AntragdesG .A.
D .MittlerundGenossenaufEin¬
setzung einer Kommissiondes
GemeinderateszurUntersuchung
dervondemPflasterermeister
Josef KaufmannerhobenenBe¬
schuldigungen ,Regelung .
Festsetzung derMaximatae
für dasGiaterundEinschänker¬
gewerbe ,Schlußberichtüberdie
internationaleVerkehrsausstellung

in Mailand 1906 ,Baueines
Schweinschlachthauses,Maßnah¬
menanläßlich derbevorstehenden
EröffnungdesZentralpferde¬

schlachthauses.

ErzherzogRainer inBadener16

Kurhause .GesternSonntag
nachmittagserschienErzherzog
Kammerin Begleitungseines
ObersthofmeistersGrafenTrini¬
Rosenbergim BadenerKuhause
undwohntedemdortstattfinden

den PromenadeKonzertedes
BadenerMusikvereinesbei¬
der Erzherzog ,welchervom
Vize - BanBrusti empfangen
würde ,äußerte sich inlobende
Weiseüber diedarbietungen
desOrchestersundüberdieRecht
gen seines dirigenten ,des
KapellmeistersR .Wismann,
wennLetzteremer auchheran¬
lichnachSchlußdesKonzertes

seineAnerkennungaussprach.
MusikalischliterarischerAbend.

Morgen( Mittwochum8Uhr
findetimkleinenMusikvereins¬
hale ein vonderKonzert
hängerinFrauEmilieRutsch
veranstaltetermusikalisch¬
literarischerAbendstatt ,wobei
außer derVeranstalterin
auchdie bekannteKlaviervir¬
terin Frl .AdeleMannheimer
undderSchriftsteller .Ohmar
Seidl mitwirkenwerden .Frau
LutschkawirdwiedervonSchubert,
Schumann ,Brahms ,TageWolf ,
Stöhr ,Capite ,Fuchs ,alle undHorn
undFrl .MannheimerJochim
mochtesowieWegnerBrasius
FeuergaubezumVortragebringen.
Hr .AsmarTeil wirdeigene
Richtungenlesen .
imAkademischenVerlag ,wie
undLeichzigerscheintindennächsten
Tagen ,ein neuesWerkvonWolf¬
gangder unter demTitel .
Bring über un¬



ner Rathaus Konsondern
Fol .21360.2 .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
17.Jahrg.Wien,Dienstag,14.Nov.17.

NeueStraßenbezeichnung .DerStadt
rat hatnacheinemBerichtdesMo¬
mola,denStraßenzugam18 .Bezirk,
welchervorin einerSchlangenlie¬
vonderKrottenbachstraßezuMark¬
friedgasseführt ,nachderdortbefind¬
lichenRiedGlanzungmitGen¬
inggassebenanntunddieZufahrts¬
straßevonderLudwiggassezur
vorgenanntenGasseeinschließlichder
vorderGartenanlageliegendengan¬
kurzenAbzweigungindieBezeich¬
nungLudwiggasseeinbezogen .

WienerBürgervereinigung.Die
LeitungderBürgervereinigungder
Reichshaupt-undResidenzstadtWie¬
sendet ,ebendieEinladungzuder
amSonntagden1 .Dezembervormittag
imsaal desRathausesstattfinden
denGeneralversammlung,derum
9UhreinfeierlicheGottesdienstin
der Votikirchevorausgeht .Gleich¬
zeitigmitdieserEinladungver¬
sendetdieBürgervereinigung
den7 Jahresbericht ,demzuent¬
nehmenist ,daßsichdieInstitution
in erfreulicherWeiseinallen
Bezirkenkräftigt u .festigt .Den
Jahresberichtsindwohlgelungene
PortralsderleitendenPersönlichkei¬
ten in deneinzelnenBezirks¬
ganisationen ,sowiewiedereinin
teressanterhistorischerBeitragzur
GeschichtedesWienerBürgertums
vonG .Anwald,einSpaziergang
durchWienumdieMittedes16 .Jahr¬
hundertbeigegeben.Gleichzeitiger¬
läßt dieBürgervereinigungeinen
AufrufzurAnschaffungeinerVer¬

einsehe.
Subventionen .DerStadtrat

hat nacheinemBerichtedes
S .R .SmolafürHumanitäre
Zweckefür 1907anSubvertie¬
nenbewilligt :demFrauen-Wohl¬
tätigkeitsverein fürWien¬
und Umgebung1000Maria
Elisabethen-Verein600R .Verein¬
der stadt ,Rats -undAmts¬
dienerin Wien200M,Verein¬
vomheiligenVinzenzv .Paul
25 Verein zur Errichtung
undErhaltungderErstenWiener
KuppenundTer-Anstalt1000x
VereingedienterSoldaten100M,

Wienerwohltätigkeits-Verein¬
fürHausarme400r ,Mathilde.
heimbeiS .StefanobLeben
200M ,AsylvereinderWiener
Universität 1000f ,Komiten
für StudentenConvite400x
Curatoriumzur Erhaltungund
Verwaltungder Mensaacademica
an der Universität1000r ,Wiener
Wärmenstuben-undWohltätigkeit¬
verein6000. ,PhilosophenUnter¬
stützungs - Vereinan derUni¬
versität 200 ,St .Gregorius
Verein zur Unterstützungder
tiger undwürdigerStudie¬
render der Universität 100R.
VereinzurPflegekrankerStu¬

dierender in Wien 400x
Verbandder u .v .Bezirkstran¬
kenkassen2000R .Vereinfür
die evangelischeDiakonischen
sage in Wien500K ,Erster
Wiener- KrankenUnterstützungs¬
vereinder GeschäftszuFabri¬
diene200 . ,Österreichischer
Plottenverein100Kreuzer¬
Verein zur Unterstützung von
WienerGewerbsleuten1000Rt ,

Vorstädtleichtungs¬

bedienstetenin Wien100rtverein¬
zur FörderungundAusbildung
armer ,der Schuleentwachse¬
ner MädchenImmaculata¬
Verein200M ,ferienfort für
bedürftige Gymnasial -und
Realschüler 500 ,Werkder
hlg .Philipper 500 . ,Verein¬

Lucia 500 r ,Unterstützungs¬
verein für hilfsbedürftige
Witwen und Waisen in Wien
100R .VereinCaritas fürra¬
tionelleErnährungvonKinder
und Kranken100 r ,Unter¬
stützungs -KomitenzurAus¬
bildung vonWaisenmädchen
500R .Mitgliederkrankenkasse
der GenossenschaftderKanz¬
WienerDienstmänner400M,
WienerCorregentenPensions¬
verein100K ,VereinzurFür¬
sorge für Blinde100Nieder¬
österreichischerLandesverband
derRath ,Wohltätigkeitsvereine
Sektion Mädchenschutzund
Bahnhofmission3000 ,Ma¬
rien - AnstaltderKongregation
der Töchter dergöttlichen
Liebe 200 r ,Asylvereinfür
Obdachlose18000K .Katholischer
Frauen-Wohltätigkeitsverein¬
wieder 60 Verein zur
Unterstützungdürftigerund
würdiger Hörer ,ander
technischenHochschule400R.
Kath .ArbeitervereinfürKinder
österreich100 .WienerTonkünstler
Pensions -undUnterstützungs¬
verein Carl Berng 100R .
Kloster vomguten Hirten250 ,
BlindenUnterstützungs -Verein
in Petersdorfer 50x
Unterstützungs-Vereinder u .u .
k .k .Finanzwache100 . ,Öster¬



Ligazur BekämpfungdesNäh¬
genhandelsundZentralverband
der WienerWaisenräte30x
VerbandderGenossenschafts¬

KrankenkathenWieesundAllge¬
meineArbeiter - Kränken ,u .
Unterstützungskassen2000
WerkdesH .JohannesFranzis¬
ausRegis400K ,WienerTaub¬
stummenUnterstützungsverein¬
200r ,Vereinder städt .Be¬
diensteten150K.Wohltätigkeits¬
VereinderLithographen,Stein¬
Licht -undKupferdruckerund
Chemigraphen50R .Erster

Blindenunterstützungsverein¬
fürNiederösterreich200r ,Unter¬
stützungsvereinfür Armedes
7 .Bezirkes400 ,Hilfsverein¬
für Lehrmädchenundjugend¬
licheArbeiterinnen200r ,
WohltätigkeitsvereinWiener

Brocken - Sammlung200R
Vereinderstädt .Badebedienste
ten Wien100 R .WienerBe¬
zirkskrankenkasseFondszur
Unterstützungchronischundun¬
heilbarerkrankerMitglieder
1000,ErsterchristlicherHausbe¬
sorgerundPortierverein300R.
Sr .Unterstützungsvereinfür
ausderHaftentlasseneund
Familienvonverhafteten500VereinvomH .Josefvon
Arimata1000 ,Unterstützungs¬
verein ,Kollegialitätfürhilfs¬
bedürftige ehemaligeZög¬
lingedesk .k .Waisenhauses
200K ,Unterstützungsverein¬
fürausdenu .v .LandesIrren¬
anstaltengeheiltentlassene
hilflosePersonen400R .Verein¬ChristlicherZugenbund,Alse
grund50 ,Vereindistrikts¬

Krankenpflege200 ,Verein¬Mater admiralitis 600
Schüleradedesk .k .KarlLudwig¬
Gymnasiumsim12 .Bezirke100x
Theresien-VereinzumSchutze
junger verwaisterMädchen
300r ,katholischerFrauenWohl¬
tätigkeits - Verein50 ,St .
KahaelVereinzumSchutzeKathol
Auswanderer100K ,KaiserFranz
JosefReconvalesguetenHeim
für armeFrauen300R,
katholischerFrauenWohltätig¬
keitsverein Reindorf200R .
Kongregationderfrommen
ArbeitervomH .JosefBalasanz
vonderMutterGottes400R.
St .AntoniusAsylverein1000r ,
katholischerFrauen-Wohltätig¬
keitsvereinzufünfhaus400,
KatholischerMeistervereinAb¬
teilungfünfhaus100 ,Humanio
terer BlindenGeselligkeitsklub
Lindenbund 50 ,Verein zur
ErhaltungdesMariaJosephi¬
nun 3000Krankenverein
der Unterlehrer undUnter¬
lehrerinnen 100Vereinzu¬
Unterstützunghilfsbedürftiger
Schülerdesk .k .Staatsgema¬
siumsim1 .Bezirke300R .Schüler¬
lade desStaatsymnasiumsim
18 .Bezirke50 ,ausderBarna
herzigkeit2500 ,Vereinzur
Unterstützunghilfsbedürftiger
SchülerderStaatsrealschuleim
18 .Bezirke50Zweigvereinfür
den16bis 14 .W .Gemeindebezirk
desÖsterr.patriotischenHilfsverein¬
nes ,zugleichLandes-undFrauen¬
hilfsvereinesvomRotenKreuze
fürNiederösterreich18 .Bezirk
Währungerstr.117 ,300 ,Greisen¬
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a 50 ,Unterstützungs¬
Wer für dürftige und
digeHörerderHochschulefür
Bodenkultur 200 r ,heim
für obdachloseFamilien2000R
Vereinder FreudedesPlo¬
risdorfer Gymnasiums100R.
ReichsverbandderAllgem.Arbeit¬
Vermittlungs - Anstaltenin
Österreich,Graz200 ,Österrei¬
chisch-ungarischerHilfsverein,Passo
120 ,Österreichischungarischer
Hilfsvereinin Nürnberg120,
NiederösterreichischerSträflings¬
Fürsorgevereinin Kreis200
UnterstützungsvereinderDeutsche
ÖsterreicherinDresden120,
BlindenheimVereinin Mel200x
RudolfsheimerHumanitärerVerein .Alle 100 .



derRathaus-Korrespondene
I .NeuesRathaus .el .21 .360 .
Herausg .verant .Red .R .Eigl .
17 .Jahrg . ,Wien,Mittwoch,20 .Nov.1907.

WienerStadtrat .
Sitzungvom20 .November1907.
Vorsitzendev .B .P .Porzeru.

hiersammer !
NacheinemBerichtdesv .Hallmann

wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeim
hause,14 .BezirkPillergassebin
Ausmaßevon 2033mmit 18per
infestgesetzt .

M .Hallmannbeantragt ,auf
deminneren Margaretenurtel in
5 .Bei nächst der Fasse
ganz und 2 halbächtig an¬
neuzuerrichten ,4 Tageningänz¬

der
BachergasseeinehalbächtigePla¬
neuzu errichten .Aug.

H .Hartmann anzu¬
stellung von nächtigen Ga¬
stamender Grosseltesteu .

gen
den An¬
kaufder in denWaldu .Wiesen¬
sollenden Parselben Z .45
u .452 Neusis amWaldamSommer¬
den wegim Ausmaßevonzu¬

sammen1788 umdenEinse ,
Preis von 25 Aug .

Braunbeantragt in derver¬
ren Gegen¬

weg ,in der rach u .eine
neneröffnetenGassebei Nr .152
SeineHauptstraßein 11 .Bezirk
halb und3 ganzmächtigeGat¬
men neu zu erachten u .
halbächtige Gestameninganz
nächtige umzuwandeln ,ferner
amKanalum11bezieht .
und3 halbächtigeabstamenum

aufstellen u .
NacheinemBerichtdesD.B .22.

Neumayer ,wird einaushalte .
von1000fl für die Herstellungin
LokomobilienimWirtschaftshof
des GutesRobengenehmigt.

M .Risswegbeantragtder
BezirkshauptmannschaftSr .Neustadt
bekanntzu geben ,daßdieGemeinde
Wienbereit sei ,unterAnwendung

der Rest ge¬
sendenBestimmungeninReinigung

dessen dem
derGersdorferstrafeliegendenge¬
seren Teiles derOedenburger

Reise Taxenburgerstra¬
gegeneinejährlicheEntschädigung
von250u .derTiegerstraße
von bis zum Endedes
Rader Franz Glasgegen
einejährlicheEntschädigungvon1 .zuübernehmenn,derVertrag
hättebis 31 .Dezember1809zu
gelten Aug .

NacheinemBerichtdesM.Cata¬
wirdgenehmigt,daßdieauserhalb
des ohrtes desDienstgebers
polizeilichgemeldetenDienstboten
beiderHauptkasseAbteilungdesje¬

nigenmagistratischenBezirksamtes
zuDienstbotenKrankenkasseanzu¬
meldensind ,indessenSprengelder
DienstgeberseinenordentlichenWohn¬
sitzhat .
NacheinemBerichtdesM.Gott

auf
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität v .Bagasse23in
Ausmaßvon 1891 mit20t ,
beimHausebez .Hasse ,15
im Ausmaßevon 1631 mmit
der festgesetzt .

M .KollbeantragtdieAnnahme
einesOffertes,gegenZahlungeiner

30

Entschädigung1 1 .
eigneten Teil derStrasse
am21 .Bezirk im Ausmaßevon
894abzutreten .Hiedurchwird
dieDurchführungdieserGasseer¬
möglicht .Aug. )

das vonS .R .Jatzkavorge¬
legteProjektfürdieHerstellung
einer Baumpflanzunginder
Breitenseerstraßezwischender
großenu .kleinenKavallerie¬
Kaserneim13 .Dez .wird ,mit
denKostenvon14400genehmigt
S .R .Jata stellt denAntrag,

daß das zur Einweihungge¬
langendeGebäudederSchütz¬
sation der Tagesheimstätte
für 200KnabendesVereines
Kinderschutzstationen,welches
vomAktionskomiterfürden
13 .Reg .diesesVereineserbaut
wurdeundnachVollendung
in dasEigentumderGemeinde
übergegangenist ,anläßlich
der Einweihungsfeierin

würdiger Weiseausgeschmeckt
werde .Der Antragwirdder

geschäftsordnungsmäßigen
Behandlungzugewiesen.
Narung vor Auswanderung .
dasenglischeAuswandererIn¬
formationsamtin Londonwart
die englischenAuswanderermit
RücksichtaufdasfeuchteWochen¬
KlimaArbeit in denZuckerfel¬
der Nord - Auslandsanzu¬
nehmenInfolgedessenhatdas

Ministerium des Innern
auchdieBezirkshauptmannschaften,
denSr .Magistrat ,etverständigt,
die AuswanderervorAnnahme
vonPostenin dembezeichneten
Gebietezuwarnen.



EinSchreibendesBar.Dr.Sulzer,indenKopfschlägt,oderwenn
am10Universitätsprofessoren . manFensterscheibeneinwirft

Ich hoffe ,daßSie mitmirDieUniversitätsprofessoren
herrenhausmitgliedHofratGagić, in diesemPunkteüberein¬
Dr .v .Schröder ,Dr .Oberhummer, stimmenund icherwarte
Dr.Uhlig,Dr .Reisch,Dr .Cournier,daher ,daßSiedieEnergie,
Dr .Lecher ,Dr .R .v .hatsch ,u . welcheSiegegenmichnützlos
HaberlandtundDr .Bauerhabenvergenden ,nun dazuver¬
in der gestrigenKummer,der werdenwerden ,umdie
Neuenfreien PresseStellung Ruheund Ordnunganden
genommenzu den Redendes Universitäten sowiedie
gederKürgerüberdiekatholischeakademischeWürdezuwahren.

und daß Sie insbesondereUniversitätsfrage.D .Liegerhat
DieseErklärungheutemitnach¬ bestrebt sein werden ,die
stehendenSchreibenandiege¬ akademischeFreiheitvor
nanntenHochschullehrererwidert:rohenGewalttätenundge¬
HochgeehrterHerrProfessor meinenVerbrechenzuschützen.

In der NummerderNeuen GenehmigenSiedenAusdruck
freienPressedeto19 .NovembermeinervollenHochachtung

. J .wurdeeine vonIhnen mit der ich zeichneKarl
abgegebeneErklärungver¬ Lürger ,Bürgermeister.
öffentlicht ,welchesichnachdem EinneuesAmtshausfürdenBe¬ZusammenhangederDingeaufmich

zirk Neubar .Der Stadtrat hatbezw .auf denInhalt dervon nacheinemBerichtedesS .R.miramKatholikentagesowie Rain die Projektie fürdenin derGeneralversammlungdes Baueines neuenAmtshauseskath .Universitätsvereines fürden7 .Bezirk,einesalsbadesgehaltenenAndenbezieht . undeinerCitatederstädtischenIchbitteSiegütigstzurKennt¬Feuerwehrauf denRealitätennis zunehmenn,daßichüber Hermanngasse34 ,36 und28imdie freie Forschungoderüber 7 .BezirkemitdenKostenvoneineVoraussetzungslose 824. 110genehmigtunddieMa¬Wissenschaftgarnichtgesprochengistrat beauftragt ,aufGrundhabe ;meineAusführungenderSkizzedasDetailprojektbezogensich beinaheaus¬ zuverfassen ;wobeiaufdieEin¬schließlichaufdieSkandalsponnen,
richtungeinesMännerbadesIderenSchauplatzdiedeutschenl .imzweitenStockdesVolksba¬UniversitäteninÖsterreichge¬traktesRücksichtzunehmenist .wesensind .
Außerdemwird dasVolksbadHochgeehrterHerr !Ichglaube, enthaltenimParterreeinMännerdaß das Prügel keinevoraus¬
badfür104Personen,im1 .NochsetzungsloseWissenschaftist in 2 AbteilungenfürMa¬unddaßes auchnichtzur denZeitenundBadfürFrauenfreienForschunggehört ,wennseltenam2 .StockeinReso¬maneinemund

da .Nach demAn¬
desM.SchneiderwurdederZusatz
genehmigt.EsseieinegrößerAb¬
Kappungoder Abrundungder
vorzunehmenu .dabeiaufeinemehr
organischeLösungdesDachausbausBedachtzunehmen.

BenützungdesPferdemarktesfür
Automobilfahrten.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM.Hallmann
derGenossenschaftderEinspännerdie
Bewilligungerteilt ,aufdemstädtischen
PferdemarkttäglichmitAusnahme
der Sonntag u .Mar¬
legevon8bis11Uhrvormittags
ÜbungenimJahrenmitAnton.
bileabzuhalten.
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den Bericht über¬

die Generalversammlung
der Bürgervereinigung ,hat
Hr .Mag .RatDr .Bibl .

20/1008 .Schwarz
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WienerRathansKorresponden
I .NeuesRathaus . Fol .21360 .
herausg .u .verantw.d .B .Eigl.
17 .Jahr ,Wien,Donnerst.21 .Nov.17.
EinneuesÜbereinkommenmitdem

Versatzamt.DerStadtrathatinseiner
gestrigenSitzungeinneuesÜber¬
einkommenbetreffend dieweitere
MitwirkungderGemeindeWien¬
anderAusgestellungu .Verorga¬
nisationdesk .k .VersatzVermäch¬
rungs -u .Versteigerungsamtesin
Wienfür 6 Jahregenehmigt.

N.K.Vorlageliegtbei ,ebenso
einezweiteVorlageüberdie
Erweiterungdesstädt .Gaswerkes



WienerRathaus-Korrespondenz
Fol .21 .360.I .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red.R.Eigl.17.Jahrg.Wien,Donnerstag,21.Nov.67.
Wiener Stadtrat .

Sitzungvom21 .November1907.
Vorsitzendev .B .B .Neumayer

21 .Porzerundhiersammer¬
M.hofbeantragtdieAufstellung

von21 ganzmächtigenGassamenin
derHirschettergasseu .Eslingstraße
im 21 .Bezirk( Aug. )

S .R .Schwerbeantragt ,wie
indenVorjahrenauchfeuerzum
Ankaufevon 5000Exemplaren
des vomöster BundederVor¬
gefreundein Grazherausge¬
gebenenWeihnachtsbüchleins
500RtbehufsVerteilungandie
KinderderPeripherischulen
Wienzubewilligen .

S . . ,BischbeantragtdieVer¬
größerungder städt .Haupt¬
kassa - Abteilungin Amtshaus
des 12 .Bezirtes durchAdapti¬
rungenumdenKostenbetrag
von 430 R .( . )
S .R .Wohlbeantragtdie

KassierungdesunterderJahr¬
bahnder Mariahilferstraße
von Nr .31 im OR .befindlichen
alten Kellers mit demEr¬
fordernisse ,von10000 .Aug. )

S .R .Schneiderbeantragt
denAnkaufvon9/10Anteilen
desHauses1 Bez .Judenz .122
umdenPreis von96300 .Aug.

S .R .Scheiderbeantragt ,der
StadtgemeindeBadenzum
Zweckeder Verbreiterungu .
Regulierungder Bergsteigin
BadenvonderWasserleitungs
Carzelle739 /derGemeinde
Wieneinen Teil inAusmaße

von177unentgeltlichindas
öffentlicheGutabzutretenunter
derBedingung,daßdie beider
Straßenregulierungfreiwerdendendie

in Ausmaßevon 4uner¬
geltlich andie GemeindeWien

abzutretenundzu demübrig
bleibenden Teile derstädt .
Wasserleitungschanzelle739/
zugeschlagenwerden,fernerdie
beabsichtigteRegulierungund
VerbreiterungderBergsteiggasse
zugestatten .Dieneuherzustellen¬
deBöschungist jedochentsprechend
zubesammen,vonderGemeinde
Baden1 Jahrzuerhaltenundnach
AblaufdiesesJahresderGe¬
meineWienin gutenZustande
zuübergeben .

dievomGrafvorgelegtePro¬
jektippefürdieHerstellungderVor¬
ten u .Spielplätze
für diebeidenSchulgebäude16 .bez.
Koppstrafeu .Herbststrassewirdmit
demErfordernissevon11696geneh¬

migt .
NacheinemBerichtdesM.Oppen¬

berger,wirdbeschlossen,dasStraßen
stückin FortsetzungderRadinger
es über die Rudol¬
strafe hinausam2 .Bezirkindie
Bezeichnung ,angerstensun¬
zubeziehen .

NacheinemBerichtdesM.Braun
wirddieHerstellungeinesausge¬
mauertenRiegelwändenbestehenden
EinlagerungschupfenimHofedes
städtischenVolksbadesim1 .Bezirk
mitdenKostenvon800l .bewilligt

beantragt die
Umwandlungeineshalbächtigen
Gassamein derSchönburgasseam4.
Bezirkin eineganzmächtigeAn¬

Mannbeantragt ,dieVer¬

8

eingerung darausder
stadtischenHauptkasseAbteilungfür
den3 .Bezirkin denrückwärtigen
TeildesdemjetzigenKassaka¬
vorliegendenGangesmitdenKosten

von 700 Rt .Aug .
dieAufstellungeinesFrostfreien

Viktoriabrunnens am Marktim
3 .Bez .Radeplatzvor demHaus¬
Sowirdmit denKostenvon500fl
genehmigt .Derauf demRadetz¬
platzzwischenPragerstraßeu .so
wenigesstehendeAuslaufbrunnen
allen Systemwirdkassiert .

M .Grimbeckbeantragt ,den
derk .k .Forst -u .kommen-Ver¬
waltung in Male ,als
ForstzöglingzugeteiltenWilhelm
Gatterer ,bisaufWeiteresmitdem
SchutzdienstindenPötzteinsdorfer¬
Dornbacheru .OberSieveringer
Gemeindewaldungenzubewei¬

NacheinemBerichtdesSt .Kauer
wir die liegen¬
schaftParz847u .548im13 .be¬
Tivolias Wittmanns ,Gor
lasseauf3 Bauschenbewilligt.

BauerbeantragtdieEinlei¬
lungdeselektrischenStromesin
ein LehrzimmerderMädchenvoll¬
schule13 .BezirkLinzerstraße19

Stiplikanek mitdenfür
von1300R .( Aug.Rosa

Weihnachtsgratifikationenfürstädtische
Angestellte .DerStadtrathatnacheinem
BerichtdesM.habebeschlossen,den
städtischenAushilfstechnikern ,welche
bereitsüberein Jahrbei derGe¬
meindedienenu .welcheeinTag,
geld ,biseinschließlich5Stronen¬
erhalten ,einWeihnachtsgeschenk
u .denAushilfstechnikernmit
einemTaglohnvon4 einsolte



5 .
von140Ru .jenenmiteinem
Taglohnvonmehrals 4Kronen¬
insolchesvonje 50Mzubewilligen,
einerdenübereinJahrdienenden
Diurnisten ,sowiejenenKanzlisten
zweiterKlasse ,welcheeinenMo¬
natsgehaltvondiebeziehen,ein
Weihnachtsgeschenk ,vonje 30zu
gewähren.DieGesamtkostenbezie¬
fernsichmit§260k .Weiterssollen
eineraltenGepflogenheitentspre¬
chenddieam31 .Dezemberfälligen
WeggelderderstädtischenCurien
bereitsam21 .Dezemberausbe¬
zahltwerden.

Subvention.DerStadtratsich
einemBerichtdesW.Schreinerder
GemeindeMauerbachbehufsAuf¬
rechthaltungeinesregerenStell,ungernezwischenMauerbach
u .demBahnhof ,Weidlingender
dorfmitRücksichtaufdasbeste¬
hendestädtischeVersorgungshaus
WiederbachbisaufWeiteresu.
aufWiderrufeinejährlicheSub¬
ventionvon500rbewilligt.

SandbadGanshäuse.DerStadt¬
ratbeschloßnacheinemBerichtdes
Oppenberger ,für dienoch
bei niederenWasserstanddurchzu¬
führendeVerlängerungdesBade¬
strandeauf der InselGänse,
häuselaufund450mherstel¬
lungeinesgleichmäßigenGe¬
fallesvon1 zu20u .fürgärt¬
nerischeArbeiten20000kzu

bewilligen .

ErrichtungeinesWaldfriedhofes
der Sadtentgenehmigtemicheinem
BerichtdesM .RauerimPrinzich
dieErrichtungeinesWaldfriedhofes

inunmittelbaremAugustan
denHütteldorferFriedhof,indem
der GemeindeSie gehörigenWald
Rat .Porp481 )u .beauftragtden
Magistrat,dasdehnilprojektaus,
zuarbeiten.DemWaldfriedhofwird
das jeweiligegesamteGemeinde¬
gebietderStadtWienzugewiesen,
essinddaherfürdieGrabstellen
einheitlichePreisefestzusetzen.
ZurVergrößerungdesgegenwärti¬
genHütteldorferFriedhofesisteine
entsprechendeandenselbenunmit¬
selberanschließendeGrundfläche
zuresponieren.

inneuerPr .16 .Bezirk
der Sadtratbeschloßmicheinem
BerichtdesM.Graf ,mitRück¬
sichtaufdieinderRiedTeufels¬
noch im geplante Par¬
anlage6 PorzellenimGesamtaus
mußvon2505860mum188000R
u .gegenBezahlungeinerEntschä¬
dig von 2000f dieüber¬
lasseneAnschüttungderaufden
obigenGründenbefindlichenSand¬
steanzukaufen.

e .
ist eineGassenachdemverdienten
OberstKarlv .Kopal,welchersichan
der Seite Radesrühmlichaus¬
zeichneteu .inderSchlagtbeiSt.
Luciaam6 .Mai1848denseiden¬
todfand ,mitKopagassebenannt.
NachdemdieseGassenbezeichnungmit

derFertigkeitingarkeinerRegie¬
gungsteht ,wurdeebenjetztanläßt,
lichder50.WiederkehrdesTodesla¬
gesRadezuangeregt ,entweder
nächstdemRadekplatzam3 .Bezirk
odernächstdemneuenReichskriegs¬
ministeriumGebäude,vorwelches
des Ruder Momenteine

angestelltwerdensoll ,eingese¬
mitkopeigeszubezeichnen.
Wiewirerfahren,ist indieser
Angelegenheit,welcheaufdas
engstemitderamnächsten
konntagstattfindendenAnde¬
feier zusammenhängt,einUn¬
tragauchin Vorbereitung,die
Pragerstraße ,im3 .Bezirke,
welchein denRadetzplatz
einmündet ,undinnächsten
Zeitwegenderim21 .Bez .be¬
findlichenPragerstraßezur
Umbeneinunggelangt ,inPro¬
chalgasse umzutaufen .Den
heldenmütigenOberstKopat
ist in Zaun ,seinemGeburts¬
orte ,schonvor Jahrenein
schönesMonumentalesdenk¬
malgesetztworden.
Stadtfeier.DiedemKomite

zurVeranstaltungderRadesfeier
am24 .d .mitgeteiltwird ,hatnunmehr
auchdieDirektionderStaatseisenbahn¬
gesellschaftseinVertrauen,welchein
UniformzudieserFeiernachSie
eisen ,eine 50erzeitigeEhe¬
ermäßigungzugesichert.
MißbrauchvonStraßenbahnfahr¬
scheinen.VordemLandesgerichte
in StrafsachenalsBerufungsge¬
richthandgesterneineAngele¬
genheitihrenAbschluß,diedurch
diegeradein jüngsterZeitvon
einigenTagsblätternventilir¬
te FragederStraflosigkeitdes
MißbrauchesvonStraßenbahn¬
jahrscheinenAufsehenerregte.
die sehrvermögendeÄrztens
witweJohannaB .warwegen
Übertretungdes Betruges ,be¬
gangendurchBenützungeiner
aufgeklaubtenStraßenbahn¬

karteseitensdesBezirksge¬
richtesJosefstadtzueiner24stün¬
digenArreststrafeverurteilt

worden .GegendiesesUrteil
beriefdieselbeandasLandesge¬
richt .BeidergestrigenBerufungs¬
verhandlungwurdedieBeschuldigte
durchdieabemalseinvernomme¬
nenZeugenüberwiesen ,daßsie
tatsächlichmiteinemaufgelese¬
nenJahrscheindieunentgelt¬
licheBeförderungversuchthatte .
AufGrunddiesesBeweisma¬
terialeserfolgtedieBestäti¬
gungdeserstrichterlichenSchuld¬
spräche ,wobeisichderVertei¬
digerderAngeklagtenfürseine

unberechtigtenAngriffegegen¬
über derStraßenbahndirektion
überdieseinescharfezurecht¬
weisungseitensdesVorsitzen¬
den ,E .G .A .Engelbrecht ,gefallen
lassenmüßte.Vielleichtwirddie¬
serFalldazubeitragen ,gegen¬
überdenirreführendenAus¬
streuungen,vonderStraflosigkeit
desJahrschwindelaufklä¬
rendzuwirken.



50
WienerRathausKorrespon¬

am 21 t 8Lenz

städtische Reisender
seiter Ausschuß des gemein¬
drötlichen Commissar
den Ausmerkunghielt
sich oben eine Szu¬
ob in der das vonWinkler
der stat ,damaligen
Propst vorgelegte Bauer
gramm genehmigt wurde .
den BeratungendesSachher
Comites werke machen
Abend unter demVorsitze
als Ausschuß - Obmannes
R .Prof .Sturmfort¬

setzt



M.HomolaandieVer¬2 .v .Rathaus-Korrespondine
setzung des demHause .d .31 .32 .E .A .3aus
Theresiengasse1stehendenAuslauf¬drangverof .der R .E . brunnensaufdiegegenüberliegenderien ,Freitag ,22 .No .195
StrassenseiteuntergleichzeitigerAus¬inStadtrat desselben gegeneinenSitzungvom22.November1907. Prosnieneinbrunn,dieKostenVorsitzende2 .B .2 .Neumayerbetragen320 .Aug.undhierCammer. M.begegendigbeantragtdieeinemBerichtdesMa¬ ZustimmungzurreitungeinerSchul¬bauer und die Siedlungfür ausserstelleimSaalderMan¬denzurKosteabzusendenGrundvolksschule4 .Bez.ausgasse10zubeim Hause ge¬
erteilen .( Aug. )12imAusmaßevon9574mmitdem NacheinemBerichtdesM.Schmi¬auschalbetragvon4000gestetigt. der wird derIngenieurM.Buschbeantragt ,dennächst
u .ArchitekterenanläßlichdesderPeenbrückein derFreien¬ Studiumsderkonstruk¬furterstrafein12 .beitbesiegendention ein Betragvon4000ge¬von von gestiftete Aus¬ währt ,wovondieersteRateperausbrinnenin denKinderspie¬imJahr 1901 ,diezweiteanderBreitenurterstraßezuer¬
1909füssigzumachenist .setzenu .inderReitenurterstrasse, In dasPorträtlicheKomiteder Casse zur ein un¬ betreffendinInteressendesDienerNuneinenpropriaSenten¬ einer Reusslich desnenaufzuhalten .g . Gasverkehrvonu .nachdenNacheinenmitdesM.habe
werdendieM.Scheuer,hofundwieder genanstalteram armgewählt .1 .Kinderin Bergmann,dessen
EinneuesFadim17 .bezieht.Derin bution von 100

actatnichtsmicheinemBerichtbewilligt.
des M .Grünbeck ,für denNeben¬denPersonalderEhegattin
deshernachervoll amSchrei¬strassen wirdeineBenachsen¬
budein dieVorgerstrassenerationvom30angewiesen.
einen Betragvon11 .inde¬NocheinemBerichtinso
nachsjährigePräumteinzu¬wirdderViehstanddesGutesKorn

Milcke ,und6 Pferdebeider stellen .DasVollbarsollein
n .o .LandesViehversicherungsanstal¬Schreibassenenthalten ,das1 .

breit u .23 lang insollversichert.
zurVornahmevonSeparatorsderarteinzudeckenist ,daßesauch

arbeitenandenBaulichkeitendes im Winterals Schwembereinen
GutesHoheitwerden250Mk. der Hand in

imHochauernachMöglichkeitgrösse¬bewilligt.
EinWeilderParselbesei mitwerdenkann .In demMi¬

genstadtGoldstrasseanAus¬ kan soll auch ein dannein¬
maßvon 1334 wird um31 prachtwerden .DieNacheist
ein angekauft . in der Domainenunteren

92
bringen ,so ist indie
am3 .Rockzuverzweckenbe¬
mittwerdenkönnen.
RadeleFeier .odergeplante
durchzugder anderRe¬
feieramnächstenSonntagsich
beteiligendenVaternnenvereine
vomHofwegdurchdieHofburg
wird nachden letztenDe¬
tionenmitRücksichdarauf,
daßSr .MajestätderKaiserichin Schönbrunn,aufhält ,unter¬
bleiben .Demutiliter ,
andessenSpitzederPräsident
desk .k .Militär .Reichs¬
VerbandesG.M.S .R .P .Amelin
die accoli - Grimain¬nochbeigetretenSektionschaft
ReutervonLandesverteidigungs¬
MinisteriumundderOben
des VorausschiffAb¬
Pogatsche .DieWestbahn
habsowiealle übrigenBahnen
ebenfallsderin UnhörenzurNa¬
Letzterer nachWienweisen
den Vnteraneneine 50ge¬
Jahrenermäßigungfürdie
Ein -undRückfahrtgewährt.

HochbescherungenundRathause
der Sadtratbeschloßungeinem
Berichtdes Tomola ,demVer¬
KinderschutzstationenzurAbhaltungSontag
einer Reinenfeier amTag
den15 .DezemberdenGesamtenRat¬
hausessamtWeberaumendenReit¬
alsu .MagistratsSitzungssaatzu
überlassenin ausdiesemAnlasse
ein dubitation vonzu
bewilligen.DemVereinzurUnter¬
stützungmittelloserTaubstumme
SchulkinderwurdederGestalde
RathauseszueinerWeihnachts
amMontagdem16 .derüberlassen.
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StädtischesMuseum.
derSechserausschußdesGemeinde¬

entsausschussesfürdenBaudesstädtischen
Museumshielt heuteabendsunter
demVorsitzeseinesObmannsProf .
SturmübermalseineSitzungab ,wel¬
cherOberbauratWagnerzugezogenwer¬
der in mehrals stündigemVortrage
denHerrenseinProjektinkünstle¬
rischer,wietechnischerHinsichterläuterte.
dedenVortragschloßsicheinelängere
debatte ,andersichalleMitglieder
desRechterausschusseslebhaftbeteiligten
In derselbenwurdeüberungeklärte
künstlerische,wietechnischeFragen
desWagnerschenProjekteswolle
Einigungerzieltundendlich
auchfürdiezweckmäßigeUnter¬
bringungderzurAusstellung
gelangendenMuselgegenstände
in den vonOberbauratWagner
projektierten Geschoßenund
Räumen eine günstige
Lösunggefunden ,dasEr¬

gebnisder Sitzungist ,daß
im Secherausschußnunmehr
alle Bedenkengegenüber
demProjekte Wegege¬
wichensind



4

inhae¬
1 .NeuesRathaus . Fol .21 .360.
Herausg .aufverantw .Rede .Eigl .
17 .Jahrg .Wien ,Samstag,22 .Nov .1907.

AusdemKathause .DerGemeinderat
hält in der kommendenWoche
Freitagden29 .§ .5Uhrnachmittags
eine Pensitzungab .AufderTages,

den bis jetzt 26Rt
dieindergestrigenSitzungnichter¬
ledigt wurden .DerStadttritt

amMittwoch,Donnerstagu .Freitag
zehnUhrvormittagszuSitzungenzu¬
sammen.InfolgewichtigerSitzungen
entfällt amnächstenMontagdersacht
üblicheEmpfangbei demPräsidenten
des AbgeordnetenHausesMagistrat¬
Direktor u .Weiskircher .Morgen
( Sonntag )abendsfindetimFessant
desRathausesdieFestversammlung
der Veterauen anläßlich derKa¬
defeier statt .Anderselben

der 200 Rt
vondenenderjüngste75 ,derälteste
16Jahrealt ist ,leitnehmen;diesel¬
benwerdennachderVersammlung
vonderGemeindein denNebenräu¬
mendesFeststaatesgastlichbewer¬
let werden .AmMittwochden
27 .d .findetdiefeierlicheEinweisung
derneuerbautenstädtischenBürger,
schule ,13 .Bezirk ,Muthsamasse ,
Zimmerstraßestatt .AmSonntag
den1 .Dezemberfinde imRestdes
RathausesvormittagsdieGeneral¬
versamlungderBürgervereinigung ,
nachmittags die Beleidung von84
SchulkindernmitAllerseitenbezo¬
Versicherungspolize .Derstädt .
bens -undRentenverschungsan¬
stalt statt In der erstenBe¬
bewoge ,wird der Stadtrat mit

den Rechnung

sesfürdasJahr1906u .deHaupt¬
vorschlagesfür das Jahr1908
beginnen.

EineStraßenbahnlinieindieInner
Stadt .BekanntlichhatderGemeinde
rat inseinergestrigenSitzunggleich¬
zeitigmitderAblehnungdesvon
der GeneralOmnibusCompagnie
gestelltenEinlösungsoffertesenpau¬
zipiellenBeschlußgefaßt,fürdieHer¬
stellungeinerStraßenbahnliniedurch
die InnereStadtbeimEisenbahn-Mini¬
steriumumEinleitungderTassen
revision etc .einzuschreiben .Wiewir
nunmehrerfuhren ,glaut manvor¬
läufignureineLiniedurchdieinnere
Stadt ungefährin derRichtun¬
Nord ,also vomRingzumQua¬
soll dieTraffedieserEinejenach
der Fahrtrichtungverschiedenausge¬
führtwerden.InderRichtungvom
Ringzumwerdenachdem
bisherigen Plan die neuevon
der bestehendenLiniein derer¬

auf den Apla¬
gen u .durch dieAugusti ,
Spiegelgasse den Grabenzum
Petersplatz ,durchdie¬

ben die Mar¬
zumQua führen .DasGe¬
die Fahrt von zumRing
wurde in der Mangelstrafe
u .in denRuchlaubenmitdem
ersterwähntenGeleise ,parallel
laufen ,dannaber in dieBrand¬
statte abzweigenu .über denSe¬
Hausplatzu .Grabendurchdie
SeilergassezumNeuenMarktführen,
Anschland bestehende
Straßenbahnenmöglichist .Es
werdenjedochauchnochandereVa¬

dirt ,so daßdiese

traffederzeitnochnichtalsange¬
tig angesehenwerdenkan .
fürdieTeilstrecke,zwischenGraben
undQuaeist die Fragenochnicht
entschieden ,obdieStranzuleitung
mittelst ober -oderunterirdischen
Systemserfolgensoll ;in demTeil
zwischenRingu .Grabenistdie
Ausführungeinerunterirdischen
Kranzuleitungbeabsichtigt .In
Einkunftwerdenwahrscheinlichauch

der Ange¬
linienin dieandereStadtinEr¬

gung gezogen werden .
Erhebung eines neuenexhi¬
sionssicherenVerschlusses .Unter
Leitung desOber- Inspektors
der städt .Feuerwahr ,W.
Chitil und im Beiseinvon
VertreterndesMagistrates ,
des Handelsministeriums ,des
k .u .k .technischenMilitärkomites,
des Eisenbahnministeriums ,des
kaisl .Rates Dr .Kedingerundhal¬
reicher Interessantenandkürz¬
lich auf demGrundedesstadt

tand nächst der Kaiser
FranzJoselbrückedieVorführung
und Ausgrabungeinesneuen
exclusionsicherenVerschlusses
rius für noch lebe ist
erstatt .DieVorrichtung
bewährtesichbestens .Sowürde
beispielsweiseeinegesicherte
kannunter die gesicherteAb¬
läßlich des Stand gefäßesge¬
stellt und anstandslosein
unterHeuereingelassen;gleichge¬
tig ,wurde ebenesStand¬
fäß unterfeuerBenzenach¬
essen .AuchandereProben

gelangen ,aufsglänzendste.



DieAnwesendensprachenihre
Zufriedenheitüberdie sehrgut

bestandene Probeaus¬

verehrlicheRedaktion.
UmgefälligeAufnahmenach¬

stehenderNötigersuchenhöflichst
FriedrichHerrnfeld
Rudolf wig

4

Wärmesüben.Am15 . ,wür¬
dendiesechsWärmestuben
eröffnetundschonzeigtsichein
stärker zu drangzu ihnen ,die
verteuerten Lebensmittel
und heimaterialienhaben
die Not vergrößert .Undso
suchenwährendallerTages.
stundenauchganzeFamilien
in den Warstubenzuflucht
vorderKälte .AberauchdieZahl
der Obdachloßenist eineBedeu¬
tendevom15 .d .bisind .21 .d.
in einemZeitraumevonsieben
tagen ,habensich7Personen,
1762Männer ,14675Frauenund

43 .283 Kinder und 2517Obdachs
vondiesenwaren2433Männer,
79Frauenund5 Kinderinden
Wärmestubeneingefunden,jeder
dieser Unglücklichenwurdemit
SucheundBrotunentgeltlich
beteiltanläßlichderEröffnung
der Wärmestubenhat dasHerren¬
HausmitgliedPhilipRitterv .
aller dem W .Wärme .

stuben u .Wohltätigkeits¬
vereine eine Stundevon
1000rt zukommenlassen .
zurWasserversorgung,dieseit

einigen Tageneingetretenen
NiederschlägehabenbeiderWe¬
WasserversorgungdieSachlage

insoweitverändert ,alsder¬
trieb derVientalwasserkeit
mit16 .d .M.wiederwollauf¬
genommenwerdenkönnte ,da¬
gegensind imHochzuellengebiete
die Verhältnissenichtgünstiger
geworden ,vielmehr nehmen
die Quellen noch immeranEr¬
giebigkeitab ,da dieNieder¬
schlägeinfolgedeseingetretenen
Trostesin denhöherenLagen
nicht mehrzur Geltungkommen
EsmußdahermitderAnwendung
derScharmaßregelnfortgefahren

werden .
BegräbnisundGräberhaltung
EineneueVersicherungsamb
nation .Wiebekannt ,hatdie
GemeindeWienin derersten
HälftedesheurigenJahresdas
Leichenbestattungswesen ,verstädt¬
licht ,diebeidenUnternehmungen
ConcordiaundEntrepetiredes
CompesJunckerseingelöst,und
ein eigenesUnternehmenunter
der FirmaGemeinderWien¬
städtischeReichenbestattung
errichtet ,welchesam1 .Juli1907
denBetrieberöffnet hat .Da
verschiedenennochbestehenden
imkleinerenUmfangebetriebenen
Leichenbestattungs-Unternehmen¬
gennachundnachebenfallsver¬
schwindenwerden,sowirddannimW.Gemeindegebietedieser
ganzeBetriebenkommunaler
Regiadurchgeführtwerden.Auf
dieseWeisewurdeeinergleich¬
förmigenBehandlungundgleich¬
mäßigenTarisierungdesHeer¬
digungswesensderWeggebahnt,
unddurchdieVerstädtlichungwürde
allen denenUnzukömmlichkeiten ,

seinen unterhin bis
jetzt in höchstunangenehmer
Weisedie hinterbliebeneneines
verstorbenengelittenhaben.

dieGemeindeWienhieltsich
aber auchvor Augen ,daßeiner
Familie durch eineneingetre¬
tenen Totenfall nicht nur
ChmerzundTrauer ,sondern
auchhäufigmaterielleSorgen
verursacht werdendennnamen¬

lich für dieKreisedesMittel¬
standes bedeutet ,dasAbleben
einesFamilienmitgliedes,beson¬
deraberdesFamilienoberhauptes
nichtnureinenschwerenSchicksals¬
schlag ,welcherdieganzeferne
Lebensführungbeeinflußt ,son¬
dernzwingt ,auchdieHinter¬
bliebenenhäufigselbst ,die
letzten Wertgegenständezu
veräußernoder Schuldenzu
kontrahieren ,umdemVerstorbe¬
nendurcheinhalbwegswürdiges
Begräbnisdie letzteEhre
weisenzu können .DieGemein¬
deWienhatsichnunmitder
Fragebeschäftigt,obnichtdieKosten
einesLeichenbegängnissesimWege
derVersicherungsichergestellt
werdenkönnen .Vondiesen
Gesichtspunktengeleitet ,hatdieStadtKaiserFranzJoseph
JubiläumsLebensundRenten
Versicherungs-Anstalteineneue
VersicherungAbteilungerrichtet
welchedie Versicherungaufein
Leisenbegängnismiteigenem
GrabeoderGrabstelleunddie
VersicherungaufeineGraberhal¬
lung sammtMonumentumfaßt
AufGrundder vomMinisterium
desInnerngenehmigtenVer¬



sicherungerkundungenund
tarife kaumjedermann ,wel¬

zurZeit derBeantragungder
Versicherungnichtunter18und

u über50JahrealteGesund¬
undinfolgeseinergewöhnlichen
BeschäftigungundLebensweise
seinenbesonderenGefahrenaus
gesetztist ,sichimVersicher¬
wege ,ein Leichenbegängnisein¬
schließlichderBestellungeines
eigenenGrabesoderGrabstelle
aufdemzugewiesenenFriedhof
sicherstellen .Dabeiist esimmer
hinauchmöglich,daßaufGrund
besonderer VereinbarungenPer¬
sonen ,welchedas30 .Lebensjahr
bereitsüberschrittenhaben,eben
falls zudieserVersicherungzu¬

gelassen werden .
dieHaftungderAnstaltbe¬

gimmt ,wennderVersicherte
dasMitgliedbuchpersönlich
in Empfanggenommenunddie
darinquittierte erstePrämie
ehl .hab .BeidieserVersicherungs¬

art hatdiestädt .Versicherungs¬
anstaltdiesonstüblicheKarenz¬
ZeitaufeinJahrherabgedrückt.

Selbst in dieser Zeitwerden
für denFall ,daßdasAbleben
desVersichertenimerstenhalb¬
Jahrerfolgt ,dieeingezählten
Prämien an denÜberbringer
desMitgliedsbuchesbaraus¬
gezählt ,falls dasAblebendes
Versichertenimzweitenhalbjahre
erfolgensollte ,findetdieBe¬
stattungnacheinerKategoriestatt ,
welchedemhalbenWerteder
versichertenKategoriegleich¬
kommt.ErfolgtdasAblebendes
VersichertennachAblaude

BestandsjahresdeVer¬ mütlich sehen
immenzahlungfür einesolchesicherungsofindetdieBestät¬
VersicherungwirdabernichttungnachdervomVersicherten
lebenslänglichvondemVer¬beantrachtenundvonder¬
sicherteneingehoben ,sondernstalt angenommenenKategorie

statt ,ohnedieseVersicherunghöchstens 1 Jahreund
hat die stadtVersicherungs¬ Esist alsoaufdiesemWege
ausfallmitderGemeindeWin¬unmöglich ,daß ,so wiees

heutebei denvielenbestehendentätenbestattung11Kate¬
Leichenvereinenvorkommt,garienvereinbart ,welcheje
der WertdesLeichenbegäng¬nachderKategorieeinemonat¬
nisses durcheinefortwährendelichePrämievon40bis98er¬
Pränenzahlungüberzahltwird .fordert .

die stadtVersicherungsan¬durcheinebei derstadtVer¬
stalt hat nocheinenzweitensicherungsanstaltabgeschlossene
Tarif aufgelegt ,der derZweckVersicherungsindalleDetails

einesLeichenbegängnissesvor¬ hat ,die ErhaltungundAus¬
schmückungdes Grabessowieundes findet dievoll¬
die Bestellung einesdenk¬ständige Beerdigungdurchdie
MeinesimVersicherungwegeGemeindeWienstadt Leichen¬
zu garantieren .DieAnstaltbestattungauf GrundderVerein¬
gewährtdurchdenrechtsgültigbarungenstatt ,ohnedaßir¬
zustande gekommenenVersiche¬gend ein weiterer Barbetrag
rungsvertragfür eineGrab¬schäterhinzuleistenwäre .In¬

erhaltung samtMonument ,dochkönnenSonderwünsche
die Versicherungauf dieEr¬bei der Durchführungdes
werbungeines eigenenGrabesLeichenbegängnissesberücksich¬
derSchachtgrabesaufdieDauertigt werden undaußerdem
von 20 Jahren oder aufdiehabendie Versichertenbei
Dauerdes Bestandesdesge¬besonderenBestellungen ,
gewiesenenFriedhofes ,sowieExhumierungen ,Überführun¬ auf die BestellungeinesgennachdemIn -oderAuslande
GrabmonumentessamtAuf¬etc .Preisermäßigung
stellung ,endlichdieAusschmungWieverhältnismäßigbillig
desGrabes ,sofernsichdasGrabundauf ,wieleichteArtdurch

auf einenin WienerGemeinde.monatlichePrämienzahlungein
gebiete gelegenenFriedhofesolchesLehenbegängnisbe¬
befindet ,durchdieGemeindeschafftwerdenkann ,gehtaus
Wiestädt .LegenbestattungdemUmstandehervor ,daßein
unddurchdie GemeindeWienLeichenbegängnisderKategorie

I ,mitwelchemnochein eigenlas¬DieWünsche,welchevonnes Grabmit versichertist .

desPublikumhinsichtlichder
Art der Graberhaltungge¬
stellt werdenkönnensindso
mannigfaltig ,daßdieselben
nichtalleinKategorienunter¬
gebenensind .Natürlichwer¬
den Graberhaltungen ,Grabau¬
schmeidungenundGrabsteine
für eigeneGräberundGräfte

jederzeitnachWunschkostenlos
zusammengestelltwerden .
DiePrämienzahlunger¬

folgt wieder monatlich und
zwarmirin Dauerbishöchstens
15Jahren .DiePrämiensätze

wegensich für eine20jährige
Graberhaltungzwischenbis8 ,
für eineGraberhaltungaufdieDauerdesFriedhofbestandes
zwischenbis 10 ,dochkann
dieseVersicherung,wieauch
die Versicherungaufein

LeichenbegängnismitEinmal¬
schränenabgeschlossenwerden ,

welche beiAushändigung
der Versicherungschalean¬
diestadtVersicherungsanstalt
zubezahlensind ,dieDurch¬
führungder insicherungs¬
vertrage übernommenen
Verpflichtungen ,wiedie
Bestellung desGrabsteins
die jährlicheAusschmückung
des Grabest wird vonder
GemeindeWienstädt .Leichen¬
bestattungbesorgt.



er Rathaus - Korresponsa¬Fol .2136I .ArnesRathaus .
herausg.ichverantw.Red .R .E.17jähr .WienSonntag,24/21 .ab¬
DieRadelpfeierimRathaus.

de schloßsichheute
Sonntagabendsan dieempo¬
sante patriotische Feiervor
demRadelzky - Monument,im
Rattendie Festversammlungder
österreichischenVetermenschaftan¬
anwelcherTausendevonVateren,
teilnahmen,diebegeistertu .be-¬
geistanddenWortendesBürger¬
meistersu .insbesonderndenhin¬
ristendenWortendesGesteiner
S .Obentatlauschten .Um6Uhr
hattendieVeteramen,unterde¬
dendiewärtigenEhrfurchtgebie¬
tendenFigurenderReitzge¬
trauenhervorleiteten,den
mächtigenSaalbis inden
frechenWinkelgefüllt .Alsder
BürgermeisteranderSpitzeder
Geschäftein denSaaleine
herrschtestimmischer,andauerte
Beifall .Gleichzeitigmitdem
Bürgermeister ,erschienenein
großerZeitderMitgliederdes
Festkomiters,u .einegroßeAnzahl
vonEhrengstenunterihnender
MinisterdesInnerenu .Freiherrv .Bienert ,derBauminister
g .EbenhochderpolnischeLandsmann
minister ,Ritter u .Abrahamen ,
derLeiterdesLandesverteidi¬
gungs-Ministeriumsfra¬
GregorimitSektionscheSeckerund
mehrerenOffizieren
de Ministeriums ,Stadtkommen
dant G .HofmannderPräsi -¬
dent des österreichischenMilitar¬
Vetrauen Reichsbundes M .
u .die Faccoli - Granmit

sepräsidentenG .A.
Schein der Landantdes
Husaren- RegimentesGrafRa¬
Detzky,MarkgrafAntonPallarium
dieHerreichensmitgliederGrafWalterskirchenu .PrivatSchmölz
die v .B .H .Vermager,D .Pro .
zer u .HiersammerdieAbge¬
netenS .v .Baechte ,M .Aug¬
genbergBlach31Medinger
u .Dienstder pens .Sektions¬
et 3FranzHotelRitterMahl¬Schedv .Alpenburg( einTauf¬
KindRadetzyn )die G .Chor,
ner BüchlerBrauer ,dücke
v .Linden ,Gloß ,Gottbauer
Gerold,Nemetz,Pichler ,Poyer,
Schele Vignati etc .
FrauDr .ProzerdieVorste¬
herdesOffizierstochterinsti¬
tutesin hernalsGrafenGeldern.
Ermont ,ObermagistrationAppel¬
Präsidialsecretärbitt ,Kanzlei-¬er
DirektorMaÿer ,Bezirksvorsteher
u .HofingerdieBezirksvorstehe.
vertreterGlückherrStadt )u .
Regler( Altergrund ,Superior
Fischerpt .

Bgm.Dr .ZuegerbegrüßtdieFest¬
versammlungmitfolgenderAn¬
sprache.Anläßlichdesheutestattge¬
fundenenFesteshabeichmirerlaubt,
Siehiehereinzuladen,weilichglaube
daßes PflichtderGemeindevertre¬
tungderReichshaupt-undResidenz¬
stadtWienist ,SieindiesenRäumen
aufdasherzlichstezubegrüßen.(Bei¬
Tafl ,ManmagüberdiePeteranen
denken ,wiemanwill ,dasEine
istsicher:dieVeternensind,welcher
Nationsie angehörenmögenoder

ReligionwelcherRationtreueOsterreicher
bereit ,fürKaiserundReichalles

anzugeben.(LebhafterBeifall.
Esfreutmich,daßichhierbegrü¬
senkamStaatsangehörigeaus
allenKönigreichenundLändern.
derDeutschesteht ,hiernebendem
Tschechen,nebendemFlorenenTanenerundjederfühltsichals
Österreicher,alsAngehörigerunse¬

resVaterlandes.(Beifall. )Wennich
Siesovormirsehe ,sodenkeichan
dieGeschichteunseresVaterlandes.
InsbesondereSiemeinesehrgeehrten
cherrenausdenZeitenRadetzky' s
Siewissenetwaszuerzählen,da¬
vonwieschweres oftunserem
VaterlandeOsterreichgegangen
ist .Wirehrenin IhnendieMit¬
kampferfürdieErhaltungdieses
Reiches,diejenigendieaufden
Schlachtfelderngeblütethaben.
unddasReichvordemUntergan¬
gezuretten.(Beifall.)dasReich¬istausdenWirrnissenderJahre
1848und1849wiedergerettet,
worden ,dankunbesonderedem
berühmtenFeldherrtalenteunseres
gefeiertenGrafenRadetzky.
Hochrufe.AberdieGefahristfür

unserVaterlandnochnichtvorüber
nochimmerhandelt,esanallen
möglichenEnde.UntenimSüden
istesdieitalienischeTredenta¬
welchedenAugenblickherbeischt,
wosiesichstürzenkannaufunser
heiligesReich.AuchinanderenLändernzucktes einmaldaund
einmaldortauf ,kurzesistnicht
Ruhe.HoffentlichwirdunserVa¬
terlandfortbestehentrotzaller ,
dieesbedrängen.Eswirdzurrech¬
tenZeitwiedereinVaterRadetz.
kykommenunddieFeindeunseres
Vaterlandeswerdenwiederbe¬

und unserOster¬siegt we¬



reichwirdneuerblichenund
wirdgedeihenbisin dieFernsten
Zeiten ,peromniasaeculasal¬
culorum ,( StürmischerBeifall ,
aufdaßwahrwerdedasWort:
Austriaeritz in erbeultima
Osterreichwird,seindasletzte

hieraufdieserErde .Indiesem
SinnebegrüßtderBürgermeister
vonWienSie ,meineherrenVet¬
rauen ,ausallenTeilendesRe¬
ches(StürmischerBeifallundhoch¬

ruhe .
derBürgermeisterbegrüßt

nundie erschienenenExzellenzen
denMinisterdesInnernund
alle anderenHerrenaufdas
Herzlichste,danktihnenfürihr
Erscheinenundsagt ,demAcker¬BauministerDr .EbenhochdasWort
zurFestredeerteilen.Ichglaube
es ist nochnichtvorgekommen,
daßeinMinisterin einersolchen
VersammlungeineFestredege¬
haltenhat .Esist daseineNeue¬
rungabichglaubeeinegute
Neuerung,undwirhoffen ,daß
demMinisterDr .Ebenhochnoch
andereMinisterfolgenwerden.(Bei

fäll .
hieraufergriff ,mitlebhaften

Beifallbegrüßt,Ackerbauminister
EbenhochdasWortzufolgenden
GestradeSrExzellenzderHerrMinister-Präsident,deraußer¬
ordentlichbedauert ,wegen
Geschäftsüberbürdungundun¬
aufschiebbarerArbeitensein
schönenpatriotischenFeste
heutenichthabenbeiwohnen,
können ,hat michbeauftragt,
die sehr geehrteVersammlung
imNamender k .k .Regierung
undin seinemeigenenNamen

aufdasHerzlichstezubegrüßen.
LauteHochräheIhmeich
diesemAuftragenachkomme,

er im
eigenenNamenpersönlichdie
verehrt .Versammlungherzlich

in die Reichshaupt -undResi¬
denzstadtwillkommenzuheißen.
Brave )Ichwerdedieverehr¬
te Gesellschaftnichtzulangein
Anspruchnahmen ,kurzund
bündig wie es die Eigenart
es war ,so will ichver¬
suchen ,meineWorteanSie
zurichten .(Beifall .

Kameraden .Hochrufe .Ich
darf euchso nennen ,weilichselberunterderJahredes
Kaisers gestanden binund
die PflichtendesSoldaten
treu undredlicherfüllthabe.
ErneuerteHochrufe.
Kameradenzahlreich ,nach

TausendIhr heutenach
Wiengekommen .VondenBer¬
genseidIhrherabgestiegen
GalizienhatseineVertreter
entsendet ,ausBohnen ,
MährenundSchlesienhabtIhr
EineSchrittnachWienge¬
lenkt ,vonder blauenAdria
habtIhrdiegewaltigeGebirgs¬
manderder Alpenüberschritten
umZeugezu sein undmit¬

gutenan demherrlichen
patriotischenPeste ,daswir

heutebegehen
EinZauberwort,hatEüch

hiehergeführt ,einZauber¬wortin desWortesschönster,
edelster ,höchstervaterländi¬
scherpatriotischerBedeutung.
Undwieheißt diesesZauber¬
wach Kantz Stürmische

hohe Radet .So
trägtvonderFeierinallen
StundenundAugenblicken
der Windhinaus denDank
der Bevölkerungihmgegen¬
über ,der in schwerenZeiten
dasReichgerettethat .Ihrhabt
Euchheutehierversammelt,
umzu ihmemporzuschauen,

an seinem glücke ,umanihmEuchneuerdingszu
festigenundausEuerenBe¬
geistertenAugendieBe¬
geisterunghineinzutragen
in die ganzeMitweltunseres
liebenVaterlandes .

Radetzk .Welchherrlich
schönesWort,welchbedeutungs¬
voller Namefür unserVater¬
land Radet .DerKnabe
nennt ,ich mit heiligerEhr¬
furcht ,derJünglingschöpft
aus die Begeisterung ,dem
Manleihe die Kraft ,der
Greisträgt dankbarichim
herzen ,demBürgerbedau¬test die Schutz undWahr¬
dem Soldaten bist dudas
Vorbild aller tugendenund
demVaterlande bist dein
sicherer fort inschwersten
Stürmen,unddemKaiserhause,
demgeliebten ,dembistdu
1 ,der Stolz derVer¬
gangenheitundTrostfürdie
Zukunft.lauteranhaltenderBeifall
dann ewig wahr bleibt das
Wort ,das der Dichterfür
Radekgeprägt ,esbleibt
ewigwahr :„ IndeinemLager
ist Österreich(Stürmischer,
minutenlangerBeifall .



ehlichenGrenzeKraftendie
in SiegvonCataLuziaBurgen

C .de
HeldendindensindalleJahrhunderte,allenZei¬
tenBeifall. )AufböhmischerErdegeboren,hat
Rath auf alterische Bei¬
zeüchten,herrenSiegeerfochten,alsunbe¬
siegbarerunüberwindlicherführerdes
HereyallerVölkerOsterreichenBeifall.auch

DieNationenOsterreichssindheutenach
unbesiegbar,siesindauchheutenochstark
undglücklich ,abernurdann ,wennsie
einigsindDemonstrativenBehau¬

die Größe des RahmesRa¬
Satz vergoldete dieKriegs¬
geschichtesallerZeiten .Wenn
wir aber fragen ,Kameraden ,
schöpfte Redesein .
Kraft ,wohater seineZauber¬
formel hergenommen ,umseine
Soldatendahin zudirigieren .
und dorthin ,und anseine
ahnendenSiegzuhaften
immerdar ,drei .

sindes hauptsächlich,ausdenen
er seineKraftschöpfte ,ausdem
er seine Tatenzustandebrachte ,
welcheihmjeneLorbeerenvoran¬
gen ,dieherrlicherundschöner
als je ein KörteraufErden
gewesen .Die erste Wurzel ,
aus der erschöpfte ,warseine
tiefe ,aufrichtige undunauf¬
dringlicheReligiosität ,die
den eigenen Glaubenohne
Menschenfurcht bekannt ,die
abergleichzeitigdiereligiöse
ÜberzeugungAndergläubiger
achte die die zweite
Wurzelwar seineuner¬
schütterlicheVaterlandsliebe,
welcherÖsterreichüberAlles
gieng .Unendlichdiedritte
Wurzel seiner Tabenund

Werke ,wardieFelsenfeste
Kaisertraue deb .Beifall .
mitder er die Opferdes
Kampfesund kummesgerne
brachteundmit derer¬
liege in demuth vorseinen
Kaiserhinlegte .Hochrufe. )

Am6 .Jänner 1858 sankder
großeGeld ,beweintvonseinem

Kaiser ,beweint ,der
treuen Soldaten ,beweintvon
ganzenVaterlandein dieErde
keine Seele drangzumHimmel
zumSchöpfer ,seineTugenden
aber hinterließ er alsgroß¬
ten Schatzunsals reichshabe .
UnddiesesErbe ,Kameraden
das wollenwir treubewahre,
Hochruhe.Wirwollendieses
Erbetreuerhaltenundweiter
vererben auf Kinderund
Kindeskinder ,unterBeifall .

Wirstehen ,samenden,wieihr istam
andern ,über¬
vollen Sie

MajestätderAllergnädigsteKaiserundHerr
in20jährigenRegierungzubilden,sein
odereigentlichbessergesagt,dieVölkerOsten
reichswerdenesfeiern(übelnderBeifallund
dieserfastsoglänzendalsmöglichgestalten
HeutestehenwiramVorabendediesesglanz

vollen Jahre hin¬
Schöneres,KaiseramVorabendeseinesZubeljahrenEr¬

habenneren,Weihevolleresentgegenbringen
als wennwirihmdenSchwurderTreue
neuerdingsablegen ,vonganzemHerzen,
RürmischerBeifall

Erhabtheutezurfahrenmitgetragenin
denmächtigenZuge,derdurchdieStraßen
Wienging.Ichmöchterufen:Senatdiefah¬
nenzurEhreunsererKaisers(Hochrufe. )
Hieraberandieserhätterufeich :
Herzenschlagethöher,AugenflammetBe¬

geisterungfür unserendenKaiser .

zumAusdruckunsereSchwäreaber
fordernichEuch,Kameraden ,aufErhebet,

dierechteHandzumHimmelemporund
sprechetmirnachanEidesstatt.Gut ,und
Blut für unsernKaiser ,Gutund
fürsVaterland(Mächtigdurchbrauste
dieserSchwurdenSaat ,feierlichundmit
dieserBewegungnachgesprochen,vonden
TausendenderversammeltenVeternen,

in der glänzt .
Minutenlangdauertes ,bisder

gestredeweitersprechenkann.
( MiterhobenerStimme )eraber ,
VaterRadetzky,schauherabvondes

HimmelsHöhenaufuns ,damitder
Schwerdenwirgeleistet ,niemals
vonunsgebrochenwerde ,schau
herab,daßnichtundwahrvonhieraushinaufdringein alleWelt,
in alle Völker ,in alleKönigreiche

undLänderunseresStaatesder
Ruf ,denwirdausganzenHerzen

rufennachSchönbrunn,wounser
geliebterKaiserweilt ,daßer
Wiederhaltfindeindenherrlichen
GebürgenunseresVaterlandes
unddaßdieStrome ,diedurchunser
Vaterlandrauschen ,hinaustragen
in die ganzeWeltdenRuf ,Seine
kaiserlicheundköniglicheapostoli¬
scheMajestätunserallergnädigste
KaiserundHerrFranzJosef
dasganzeHausderHabsburger
undunserliebesVaterland,Öster¬
reich ,sie lebenhoch .Begeistert
stimmtedie Versammlungin
die Hochrufeein undweihevoll
ertöntendanndie Klängeder

Volksme .
am .Dr .Zuegeld ,sodann

spezielldieanwesendenRadetz¬
veterauenein ,in denNebenge¬
mächerndesFestsaaleseineEr¬
friedlung zu sich nehmen ,die



ihnenvonderGemeindegeboten
wurde .DenanderenVateraner
dankteer herzlichstfürihrEr¬
scheinenamheutigenTageund
sprachdieHoffnungaus ,daß
ihnenbald ,dieFreudebereitet
werdenwird ,daßsie auchwieder
eine Waffetragenkönnen ,wie
sieeseinmalgetan,zumSchutzeunseresVaterlandesBeifall.

der PräsidentdesLandesver¬
des der VetrauenSteiermark ,

herr Hoschdankte dann inher¬
lichenWortennamensderganzen
UnterauenschaftdemBürgermei¬
ster ,demMinisterDr .Ebensoch
demganzenFestkammernach
insbesonderedemPräsidenten
des Militär getrauerReichs¬
BundesGeneralmajorDr .di

Faccoli - Griman
sindschloßmiteinem

hochaufdenLetzteren.
die anwesendenZelebritäten

zeichnetensodanneinegroße
AnzahlderaltenRadetzkysolda¬
ten durchAnsprachenausund
erkundigtensichlebhaftnachderen
Verhältnissen .DiealtenSoldaten
wurdensodannin denBuffe¬
raumgeführt ,wofürsielange
Tafeln gedecktwaren .
An diesem Mahle nahmenauf
die dreiVizeburgermeister

sowiedie MitgliederdesFestkomitesMinister
Ebenhoch ,Herrenhausmitlich
GrafWalterskirchen,Sektion
chefReuterunddieReichs¬
Bundesleitungteil .
V .F .G .Neumayerbrachte
hiebeidenerstenKraftaufden
KaiserausBundespräsident
G .M .v .R .di Parieliman

auf deBürgermeister
die Stadt Wien ,ist Consu¬

lent des Mil .Pet .K .Bundes
PfarrerKinderaufdie
EinigkeitderVeteranerschaft
V .F .erhaueraufdenAcker¬
bau- Ministerbenach ,Graf

1WaltersKirchenaufdas
Aufeine heutemittagsabge¬

sendetschuldigungsdepeschehatder
KaisernachstehendesTelegramm
gerichtet ;derKaiseranden. k.2AckerbaumeisterDr .Ebenhoch,
herzlichdankeIchIhnenunddemvorbereitendenKomitederheute
wieich mit freudenvernahm
unteraußerordentlicherBeteili¬
gungerhebendverlaufenenGe¬
dächtnisfeierfürweilandFeld¬
marschallGrafRadetzky,sowie
den aus diesemdenkwürdigen
Anlassesozahlreichhiehergekom¬
menenVeteranenfür dieWir¬
dargebrachteschuldigung,welche
Michmittiefempfundener
Befriedigungerfüllt ,FranzJosef

derPräsidentdesösterreich¬
schenMilitärveteranenReichs¬
bundesGeneralmajorDr .di
Faccoli - Grünauhat imLaufe
desVormittagsdietelegrafische
Meldungan Sr Majestäterstattet
daßzurheutigenRadetzkopfeier
9000Veterauenerschienensind.
AufdieseMeldunghinerhielt
derReichsbundespräsidentnach¬
stehendeDepesche:SeineMaje¬
statgerichtenmitaufrichtiger
freude,dieAllerhöchstdemselben
vondenheuteinBetätigung
ihrespatriotischenGesinnungaußerordentlichzahlreichzu
Gedächtnisfeierfürweiland

marschall GrafRadeky
erschienenVeteranenbegeiste¬
rungsvolldargebrachteGulde¬
gungentgegenzunehmen,da¬
senwärmstensfür dieseneuer¬
licheKundgebungderbewährten
Anhänglichkeitundwünschen
herzlichst ,daßdemandiesem
denkwürdigen Tage vonden
VeterauengegebenenBeispiel
die weitesteNachahmungwird
denvonderösterreichischenWette¬
rauenschaftverfolgtenlegalen
zielenstetigeFörderungbeschie¬
densind möge .ImAllerhöchsten
AuftrageGeneralderKavallerie
GrafPaar .

eine recht mühevolleAufgabe
wares ,ein zahlreichenWiener

wie insbesonders dieaus¬
wärtigen Unterrauenverrien¬
aufzustellenundzuordnen,
die letztere Aufgabewurde
in exakter Weisegelöst
von den beidenPräsidialräten
des ReichsbundesRickund
Kaltenegger .Ersterer be¬
fehligte die Aufstellungder
Vnterrauen vereine ausSied¬

erreich Böhmen ,währen
Bukowina ,Küsterland ,bos¬
nen ,letzterer dieAufstel¬
lung der Vereine ausOber¬
Österreich,Schlesien,Steiermark
Salzburgetc .insgesammtwären
heute 136 Veteranenvor¬
dem Radetzky Denkmale
aufmarschiert ,6136waren

ein Rathause wegarschiert
2200 Mannhanden sich von
denBahnhöfenkommenddie¬
reth amHofein hiezukommt
nochdie erklärlicheAnzei¬

Komitenaitglieder und

8 .



Vier responden Fol .41 .360.benstathaus .
heraus u .verantw .R .E .g .
17 .art .10 .Montag,25 .Nov.1907.

ZurSiedationdesGeneral-Omnibus
Gesellschaft.EineDeputationvonAnger¬
fallen der GeniusGesellschaft
wurdeheutevormittagsunterderEich¬

des Pa¬
Bergermeister unsereigen¬
u .ersuchteihnunterHinweisauf
Not ,in welchediegestellten
er demZusammenbruchderGesellschaft
geratenwerden ,umUnterstützung
derGemeinde,samtderBetriebauf¬

könn ,Bürger¬
meister eben¬

tendieVersuchung,daßer sehrleb¬
haltdenErstderLage,indersie
sichbefinden ,mitfühlenkönne
daßer aberbei demderzeitigen
Stand der Dingeganzaußerstande
sei ,wie einenentscheidenden
Schritt machen .Valen¬
dern er es unmöglich ,mitder
heuteDirektionzuverhandeln
sei aber durchaus nicht abgeneigt
masse Verwaltung
mitgeeignetenvernünftigenAn¬
gebetenandieGemeindeWienheran¬
wetensollte nocheinmalernstlich
des ganzeAngelegenheitzugen
u .denAngestellten ,soweitnur
weghelfenzurSeitezustehen¬
OsterIngenieur-undArchitekten
Tag ,Wien1907 .In derZeitvom
10 .biszum15 .Dezember. . ,wird
in Wien der Oster Ingenieur

1undArchitektenzurBeratungeiner
Reihewichtiger ,auchdasInteresse
derÖffentlichkeitberührender
Standesfragenderakademisch
gebildetenTechnikerOsterreichs
stattfinden .ÜberEinberufung

durchdie ständigelegation
desK .Österr .Ingenieurund
ArchitektenTages ,als derenPrä¬
sident StadtbaudirektorOberbaurat
FranzBürgerfungiert ,treten
vorerstdievonallentechnischen
FachvereinenentsendetenGele¬
giertenundderenErsatzmann
aussämtlichenKrieländern
zueinerDelegiertenKonferenz
zusammen ,welchedie vonder
ständigenDelegationvorge¬
schlagenenFragenvorberät,
undzudenvorbereitetenLei¬
sätzenStellungnimmt ,worauf
dieselbenerst derVollversamm¬
lungdesTageszurendgültigen
Beschlußfassungvorgelegtwer¬
den .Für die Beratungender
DelegiertenKonferenzsindder
11 .und12 .DezemberinAussicht
genommen .DerTagselbstwird
am13 .und14 .DezemberseineBe¬
ratungenpflegen.AlsVerhandlungs¬

genständestehenaufdemPro¬
grammederSchutzderStan¬
des bezeichnungIngenieur
die NeuregelungderInstitution

der behördlichautorisierten
PrivattechnikerundErrichtung

autoritativerIngenieurkammern
die einheitlicheMittelschule
undZulassungvonRealschulab¬
solventenzur Universität ,end¬
lichdieStellungdesIngenieurs
imStaateundinderGesellschaft.
die BeratungenderDelegierten
Konferenzsowohlwiediejenigen
desIngenieur -undArchitekten
Tagesfindenin staat ,desÖster¬
Ingenieur-undArchitektenVereins
I .Eschenbachgassestatt .Ange¬

selbigenVeranstaltungensind
vorgesehenam10 .vemberein

BegrüßungsabendfürdieDelegir¬
ten undErsatzmänner ,am12 .
DezembereinsolcherfürdieTeil¬
nehmeramTageundam14 .nach
Abschlußder Beratungenein
gemeinsamesWahl .Alldiese
festlichenVereinigungengeschehen
imHotelan ,MariaHilferstrafe
für den15 .Dezembervormittags
ist eineBesichtigungsfahrtder
Teilnehmerin diev .Landes¬
Teil -undPflege anstaltenam
Steinhofim16 .BezirkeinAussicht
genommen.FürdenP .UsterIn¬
genieur -undArchitektenTaggibt
sichschonallseitswegesInteresse
kund ,wassichin dergroßen
ZahlderAnmeldungenzurTeil¬
nahmeausdrückt ,die imSekretari¬
a desOsterIngenieur -undAri¬
telten Vereinesin Wienbereits
eingelaufensind .Namentlichdie
BeschickungausderProvinzscheint
einesehrstark werden ,zu¬

GoldeneHochzeiten.Inderletz¬
ten Zeit fandenin Wien3goldene
Hochzeitenstatt ,beidenenjedes¬
malderBezirksvorsteherdes
betreffendenBezirkesinVertre¬
tungdes Bürgermeistersdem
hübelpaaredie Glückwünscheder
GemeineWienüberbracht
unddie übliche Ehrengaein¬
händigte .Am25 .Oktobersein
das PfründerEhepaarPaul
undKatharinasein ,beide76
Jahrealt ,diegoldeneHochzeit.
DiekirchlicheFeierfandinder
hernacherPfarrkirchestattihn
derselben Kirche wurdeam1 .NovemberdasEhepaarFerdinand
undMariePrinzbeide77Jahre
alt ,neuerlich ein segnet ,der



inwareineZeitlangfleisch
Hauerundbetriebspäterein
Wirtsgeschäft,von10Kindern
desZubelhaaressindnurmehr
2 amLeben .Am10 .d .M.begiengen,
LeverinundJosefaLehnerbeide
7 Jahrealt ,dieFeierder5ten
WiederkehrihresHochzeitstages
InderselbenKirche,inwelcher
dasübelpaarvor50Jahrenge¬
traut wurde ,in derDöblinger
Pfarrkirche,fand,auchjetztdie
kirchlicheFeierstatt ,oderMann
warWeinhauer,dieFrauhat
seit40JahrenamHofeinenStand¬
chlatz ,wosie GrünwarenundGemüseheilbietet ,undvondessen
ErlösdieFamilieheutelebt .Eine
Armenunterstützung beziehtdas
Paarnicht .Vonden3 Kinderndes
hübelpaaressindnoch2amLeben
einSohn ,welcherTaglöhnerist ,
undeineTochter ,welchedenEltern
denHaushaltführt.

StadtischeStraßenbahnen.DerStadt,
rat beschloßnacheinemBerichtdes

M.SchreinerdemgesamtenStraßen¬
bahnpersonal ,insbesondersdenJahr¬
bedienstetenfür die KlagloseAbwick¬
lungdesAllerheiligungerkehrsden
Danku .die Anerkennung ,dem
Direktor LudwigSpängler ,die
vollsteAnerkennungu .demBetriebs¬
leiter Oberspektor GlokarFra¬
det die volle Anerkennungaus¬
zusprechen.EinBeamte,Branden¬
nen Unterbeamteu .Bedienstete
wurden Remunerationen imBe- ¬
trag von1576 ,für denUnterstü¬
tzungsfondderSicherheitswache

300 in Anerkennungderausge¬
zeichnetenUnterstützungderBe¬
triebsführungdurchdiesämtlichen
OrganderSicherheitsmachegene¬

migt .
UmwandlungderaltenKatholi¬

schenFriedhofeinGartenanlagen.DerStadtrathatnacheinemBe¬
richte des St .R .Schweiz
ein Programmfür dasVorgehen
bei der Auslassung ,Regulierung
bezw .Umwandlungderalten
katholischenFriedhofeinGarten¬
anlagenfestgesetzt.Dasselbe
gipfelt in folgendenPunkten.. )DieUmwandlungdersog .alten
kath .Friedhof,welchevertrags¬
mäßigan die GemeineWien
übergegangensind ,u .zw .des
S .Marper ,Matzteinsdorfer¬
handstürmer ,Schmelzerund
allgemeinenWährungenfried¬
hofesin Gartenanlagen,inGe¬
mäßheitdesG .K .Beschlusses
vom27 .Juni1805hat inder
Weisezu erfolgen ,daßgründ¬
sätzlichdieGrabstellenundGrab¬
seineerhaltenbleibenund

die AusschmückungderGräber
auf Kostender Parteienauch
weiterzulässigist .Exhumie¬
rungensind nurinsoweit
vorzunehmen,als es vonden
Parteiengewünschtwird ,oder
zur Durchführungderuner¬
läßlichenStraßenzügenotwendig
ist . . )Esist diedefinitiage¬
nehmigungderdieseFriedhofe
durchschneidendenStraßenzuge¬
zu erwirken .. )ImWegeeiner
öffentlichen Kundmachungsind
dieBenützungsberechtigten
senerGrabsteller ,welchein
die Straßenzugehalten ,zur
ExhumierunginnerhalbJahres
frist mit demBemerkenaufzu¬
fordern ,daß die nichtüber
AnsuchenexhumiertenLeichen

sumiert ,undvorant
in einem im Friedhofezuer¬
richtendenBeinhausebeigesetzt
werden .In dieserKundmachung
ist auchdie Wegnahmeder
Grabsteinebezüglichderartiger
Grabstellerfreizustellen ,wäh¬

rend die nichtreklamierten
GrabsteinevonderGemeinde,
insoweitsiegeeignetsind ,bean¬
Beinhauseaufgestelltwerden.
Überjenenichterklärerten
Grabsteine ,welchesichzurAuf¬
stellungnicht eignen ,wirdinan¬
dererWeiseverfügt .Indieser

Kundmachungist weiterzuver¬
lautbaren ,daßalle übrigenGrä¬
bersamtGrabsteigeninFried¬
hofebelassenwerdenkönnen
unddaßdie Gemeindebereit
ist ,dieAusschmückungdieser
GrabergegenBezahlungseitens
der Parteien zuübernehmen.
dementsprechendwärendiePar¬
teien ,aufzufordern,ihreAb¬
sichtenhinsichtlichderartiger
GrabstellenbinnenJahresfrist
demMagistratebekanntzuge¬

ben .4 )UnabhängigvonPartei¬
ansuchenwerdendieGrab¬stellenundGrabsteine,vonhisto¬
rischenPersönlichkeiteneruirt
undder Berücksichtigungzuge¬

führt werden .. )NachAblauf
der kundgemachtenFrist hatdie
StadtgartenDirektionaufGrund
der detaillierten Friedhofs¬
chläne ,in welchendieüber¬
WunschderParteienauszuschmücken,
denbezw .zu belassendenGrab¬
stellen ,sowiedieinfolge
historischenundkünstlerischen
Interesses beizubehaltenden
GräberundGrabsteineeinge¬
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zeichnetsind ,Projektefürdie
gärtnerische Ausgestaltung
der Friedhofeauszuarbeiten .

. )bei der VerfassungderPro¬
hatte mußinsbesondersauf
jene Friedhofsteile ,welche
durchwegsSchachtgraberent¬
halten ,bedachtgenommenwer¬
den 7 bis zurDurchführung
dieser einen längerenZeit¬
raum beanspruchendenUm¬
wandlungderFriedhofeundÜber¬
gabein denfreienVerkehrsind
die im Interesse derPietät
erforderlichenprovisorischenVer¬
fügungen,als Erhöhungder
MankenunddiegeeignetenKon¬
trollsmaßnahmenzutreffen .
DieReferentenanträgewürdengenehmigt.

ReinigungderTrottoirebeiSchnee¬
fällen undbestreuenbeiGlattes
DerMagistrathatnachstehendeVer¬
fügungengetroffen :
1 .In denBezirkenund3 bis9 ,

sowiein den verbautenTeilen
der Bezirke2 und10bis 21sind
nachjedemSchneefallinnerhalb
der Zeit von7 Uhrmorgensbis
10UhrnachtsdielängsderHäuser
undsonstigenRealitäten ,Bau¬
gründeundAbfriedungensich
hinziehenden ,demöffentlichen
VerkehredienendenTrottoire
vomSchneezusäubernund ,wenn
siegepflastertsind ,nachBedarf
mitLandoderAschezubestreuen.
2 .diesedemjeweiligenEigen¬

seineroderBesitzer ,bezw.Pächter
oder Besorgerdervorgenannten
ObjekteobliegendeVerpflichtung

erstreckt sich imallgemeinenauf
die volle Breite desTrottoirs ,

dochsindgepflasterteTrottoire
ner bis auf 2 mBreite ,unge¬

lästert ,odersolcheohnedeut¬
liche Abgrenzunghingegenauf
144 in Breite ,vomSchneezu
Zäuberund nachBedarf
zu bestreuen .

3 .die Befestigungdernach
10UhrnachtssichbildendenSchnee¬
denkeoderEiskräftehatbis7Uhr

früh zugeschehe .
4 .Diebei der Räuberungsich

ergebendenEis -undSchneemassen
hinlängs des Kinnalesder¬
art zu häufeln ,daßdievon
den Gemeinde Organen etwa
bereits freigelegten Reale
nicht wiederverschüttetwerden.
5 .BeiGlatteisbildunginnerhalb
der Zeit von7 Uhrmorgensbis
10Uhrnachtssinddiegepflaster
tenTrottoireindervollenBreite
ungepflasterte ,odernichtdeutlich
abgegrenzteTrottoireineiner
Breitevon14mitLandoder
Aschezubestreuen .

6 .DerSchneevondenDächern
undausdenRealitätendarf
nichtaufderStraßeabgelagert
werden ,sondernist ,wennkein
eigenerPrivatplatzzurVerfü¬
gungsteht ,auf die vonder
Gemeindeverwaltungangewiesenen
Abladelätzezubringen.Hiebeihat
der Transportin der Weisezu
geschehen,daßeinherabhalten

vonSchneeauf die Straßever¬
menwird .ErforderlichenFalles
sind zur VermeidungdesAb¬
stürzengrößererSchneemassen
bei häufigenoderandauernden
ihnerhaltendieDäfer ,öfters
vondenliegenbleibendenSchnee¬
massenfrei zumachen.
7 .DasGrabwerfenvonNach¬

schnendannurin denZeiten
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geringenVerkehrsundnur
nacherfolgterAbschränkungdes
Trottoiresgeschehen,hiebeiist
jedeBeschädigungderelektrischen
Leitungen,sowiederöffentlichen
Beleuchtungskircherzuvermeiden.
8 .DieNichtbefolgungdieser

AnordnungenwirdmitGeldstrafen
bis zu400ModerArreststrafen
bis zu14Tagengeahndet.
9 .Diek .k .Sicherheitswächeund
diestädt .StraßenAufsichtsorgane

sindbeauftrage,dieVerpflichteten
etwadurchLautenanderHaus¬
vorglockeoderdurcheineandere
ArtanihrediesfälligenObliegen¬
heitenzuerinnern ,undzuwider¬
handelndezurStrasamtshand¬
lunganzuzeigen .
Die Schneereinigungder
fahrbahnen,Platzschiegel,Brücken
etc .wirddie Gemeindeinder
bisherigenWeisezurDurchsich¬
rungbringen .Dieallfällige
Bestreuungderwichtigeren
Straßen -undPlatzübergange,
Brückengeheget ,währendder
genannten Tagszeit wird
Gemeinde ,ohne hiezuge¬
setzlichverpflichtetzusein ,nach

eigenem Ermessen undMög¬
lichkeit durchihre Organebe¬
sorgenlassen .
BezirksvertretungMargarethen

Montagden 2 Dezemberl .J .um
4Uhrnachmittagsfindeteine
öffentlicheSitzungderVertre¬tungdesBezirkesMargar ,ihm
statt .



WienerRathaus-Korrespondenz
Fel .21 .360 .I .NeuesKathaus.

herausg.u .verantw.R .R .Eigl.
17 .Jahr ,Wien,Dienstag26Nov.1907.

wieder Stadtrat .

Sitzungvom26 .November1907.
VorsitzenderV .R .D .Porrer.

S .R .Kreenbeantragtder
AbschlußderbeidenDurchgänge
beimHauptportale desWiener
Zentralfriedhofes mit dem
Kostenbetragevon 2940zu
genehmigen .Aug .

V .R .D .Neumayerbeantragt,
sämtlicheBaulichkeitennebst
innerer Einrichtung ,Viehstand
Wirtschaftsgeräte ,Werkzeuget.
desGutesKobenzlbeideru .v .

Landesbrandschaden -Versicherungs¬
anstalt gegenBrandschadenzu
versichern .Aug. )

NacheinemBerichte des S .R .
Knoll wird die Abteilungder
Liegenschaften2 Bez .Donaufelder¬
straßeauf6 Baustellenund
einerunparzelliertbleibenden
Grundgenehmigt.

M.Hallmannbeantragt,dieEinsich¬
rungder elektrischenBeleuchtungin
der Margarethenstraßeim4 .und5 .
Bezirkzugenehmigen,u .denMagi¬
strat zubeauftragen ,hinsichtlichjenes
TeilesdieserStraße ,welchergenü¬
gendbreiteProtorebesitzt ,dasde¬
ralprojekt vorzulegen .Aug .

NacheinemBerichtdesM .Hof¬
wirddie genehmigteBauliniefürdie
Hammerlinggassein 21 .Bezirkin
derStreckezwischenderGasseA
ersteöstlicheParallelgassezurBesse¬
strafe ,undder Straße( zweite
östlicheParallelasseaufgelassen
u .dieBaulineimSinnedesBau¬
entsantragesbestätigt.

NacheinemBerichtdesM.hor¬
mannwird die Aufstellungeines
frostfreien ,Ventilbrunnensaufder
bergstraßenächstdemFranzosen
grabenim3 .Bezirkgenehmigt.

VerkaufdesNotschitalsander
Triesterstraße .DerStadtratbe¬
schloßnacheinemBerichtedes
K .R .RissawegdenMagistrat
zu beauftragen ,mitder
Statthalter als Verwalterin
des Krankenanstaltensonds
wegenAnkaufesdeskomme¬
nalenNotspitalesan derTriester¬
straße seitens desKranken¬
anstaltensindinVerhandlung

zustreten .
BezirksvertretungLandstraße
der Stadtrat hat nacheinem11

Berichte des S .R .Hörmann
die einstimmigerfolgteWahl
des FranzButscherazumBe¬
hirtsvorsteherStellvertreter
des BezirkesLandstraßebe¬

stätigt .
EineneueSchuleim13 .Bezirke.
Morgenwirdder für eineMädchen¬
Volks -undBürgerschulebestimmte
ZubauderSchule13 .Bez .Schallart¬
gasse18 ,Er derMuthsamasse
undZimmerstraßefeierlicheinge¬
weichtwerden .DieAußenseiten
desGebäudessind nachdenEnt¬
würfedes städt .Architekten
Jul .Fröhlichin modernerArchia¬
tekturmitkräftigenProfilierun¬

gen der Gesinde undwirkungs¬
vollenRisalienmit Attikaauf¬
bautedurchgebildet;diezwischen
die CisaltenliegendenFassaden

wie in früher
erbautenSchulhausezwischen

undd .Stockdurcheinenvom

a .d .BildhauerFranzSeifert
komponiertenunmodellierten
KinderPriesverziert ,welcher
Szenenaus demSchulleben
und demUnterrichte derMäd¬
die Beheizung ,die
künstlicheBeleuchtungunddie
sonstigeAusstattungdesneuen
Gebäudessind in einfacherge¬
diegenerWeiseebensoausge¬

führt wie beimbestandenen
hause .In demZubau ,welcher
20Erzimmer,Türe ,undZeichen¬
hale und sonstigeNebenräume
enthält ,befindet sich aucheine
Schulwerkstätte ,einWarteraum
undRäumlichkeitenfür dieSchul¬

ung .Das ganze nunmehr
ausgestalteteSchulhausenthält
43 Lehrzimmer .DerSchulhof
würdeals Sommerturnplatz
hergerichte die Kostenfür

BauundEinrichtungbetragen
ca .430000R .dieBauleitung
führteBauratCarlHaubheisch,die
sit der Bauüberwachungals

Baurschizien ,wardemGeg¬
heinrichProdeübertragen.
bezirkvertretungMariahilf
DieSitzungderBezirks-Vertre¬
tungdes6 .BezirkesMariahilf
fide Donnerstagden 28 .d .M.
um5 UhrnachmittagsimSitz
saale Amelingstraßestatt .

ZuweisungderLeichenausderHeit¬
undPflegsanstalt .AmSteinhof.

der Wiener Stadtrat hat un¬
term14 .November. J .denBe¬
schlußgefaßt ,dieLeichender
Pfleglinge der neuenLandes¬
heilundPflegeanstaltdemZentral¬
Friedhofezuzuweisen.Hinsichtlich

der Anstaltwohnhaften



WienerRathausKomponitur
rt .S .einer Rathan .

frageverantw .R .R .Eigl .
17 .Jahr ,Sie ,Mittwoch,27 .Nov .1907.

Wiener Stadtrat
Sitzungam27 .November.
Vorsitzenderv .B .hierhammer
NacheinemBerichtdesM.Tomola

wirdderAnkaufderSchriftdergroße
TiteldesKaisersvonÖsterreichinsei¬
nemhistorischenAufbau,vonS .M.Ber¬
gerfürdieLehrerbibliothekender
WienerBürgerschulenhofen2216)

genehmigt
dieSchadloshaltungfürdenzurStraße

abzutretendenGrundbeiderRealität
18 .BezirkGothoferstraße50imAus¬
maßevon 15463wird mit11
perinfestgesetzt.

M .Oppenbergerbeantragtdie
Schadloshaltungfür denzurStraße
abzutretendenStraßengrundinAus¬
maßevon856u .denÜbernahm
preisfür denzurBaureneinzube¬
ziehendenStrassengrund ,imAusmaß
von14 bei der Realität 2 .Bez .
protestrasse3 in derWeisefestzu-¬
setzenn ,daßderStrassengrunddem
Baubewerberfür denlastenfreifür
dasumgebauteHausabzuschreibenden

GrundohneweitereAuszahlung
überlassen wird .Aug .

2 .B .v .Neumayerbeantragtsol¬
gendeAbänderungderBestimmung
genüberdieZeitbeforderung.Im
86PunkthatderersteSatzzulau¬
len :DerDienstrangrichtetsichbei
einbeförderungen,nachdemTagedes
Ablaufesder Beförderungsfrist ,in
allenanderenFällen ,nachdemTag,
andemjeneschemisierteStellefrei¬
gewordenist ,durchderenErledigung
mittelbaroderunmittelbardieEr¬
nennungherbeigeführtwordenist ,

bezw .wennbei demernannten
andiesemTag ,dieim§ 10Absatz
erwähnten,besonderenErfordernisse
nochnicht eingetreten wärennach
demTageihres Eintrittes .I810
hatderersteAbsatzzulauten :Jus
weit eine ErnennungaufGrund
vonGemeinderatsbeschlüssenanbe¬
sondernErfordernisse(Ablegung
vonPrüfungen,Probedienstetc .
geknüpftist ,bildetauchderNachweis
dieserErfordernisseeineVorausse¬
tzungderZeitbeförderung.(Aug.

M.Grafbeantragt ,diebeider
exekutivenFeilbietungerfolgteEr¬

werbung von 1 Anteil der
let 16 .Bez .Otteringerstraße221
um1491genehmigendzurKentnis
zunehmenu .zuRegulierungs¬
zwecken3 AnteiledieserRealität
umdenPreis von2200fl fürje¬
Anteil anzukaufen .Aug.

NocheinemBerichtdesM.Grim¬
beckwirddieVersetzungderAb¬
friedungsplane derHermaier
Friedhofsohnere,in dierichtige
mit denKostenvon3900genehmigt,

M .Spenbergerbeantragt ,der
AbänderungdesStadtreisbeschlusses
vom18 .September. J .dieStraßen¬
einigungu .Zustandhaltungdes
zum2 .BezirkgehörigenTerritori¬
unsgegdesgroßenBrutsamens
nichtdem2 .vondem21 .Bezirk
vom1 .Jänner1908anzuzün¬
sen .Aug .
AutomobilemitOberleitung.
Montagden25 .d .M .begabensich

unterFührungderAbg .Bezirks¬
VorsteherBaumannundS .R .
Tomolaeine AnzahlGemeinde¬

undBezirksrätedes 18 .Bezirkes
zumZweckedes Studiumsder
daselbstseit einemhalbenJahre

eingerichteten und imBet¬

1

stehendenelektrischenschienen¬
losen Oberleitungs - Automobil¬
linie nach Gmünd ,dieWiener
Vertreten wurden amBahn¬

hofe in GrundvomObmannder
VerkehrskommissionAlmannund
dessen Stellvertreter Michel
freundlichst empfangen ,worauf
sie die Fahrt mit dembereit¬
stehendenAutomobilvomBahn¬
hofein die Stadtantraten ,die
27 kmlange Strecke wurdein
85 Minutenzurückgelegt ,wobei
die alte Lenkungbewün¬
dert wurde ,die trotz derin¬
folgedesMarkttagessehrbeleb¬
ten Straßeanstandsloserfolgte .
die BesichtigungdesWagens
ergab ,daßderselbetrotzdes

intensiven Betriebesundder
fortgesetztenÜberlastungnoch
vollständigintatt ist ,und
bisher ,wedereineStörung
eintrat nocheineReparatur
vorgenommenwerdenmußte ,
auchdie Gummibereitungzeig¬
te nahezunoch gar keineAb¬
mitzung .Die Vertreterder
GemeindeGmünd ,wärendes
Lobesvoll über dievorzügliche
Leistungsowieüberdenbisher
erzielten finanziellenErfolg
derdieaufgestellteRentabilitäts¬
berechnungglänzendübertraf¬
Nachdemder Wagennocheinige
volutionentadellosvorgenommen:
Vor -undRückwartsfahrten ,
kehrtenetc .begabensichdie
Herrenins HotelAsmann,wo¬
selbstsichauchderBürgermeister
BergervonGmundeinhand.
die Wiener Herren waren
über das Resultat desGesehe¬
nensehrbefriedigtunddank¬



BergenschdieJohannGrafmann,ten den HerrenderGemeinder
die Leiter der in beideninvertretung Grundfür die
demGebäudeuntergebrachtenInformationenunddenfreund¬
VolksschulenCämmererundlichenEmpfang.Nachdieser Maymit demgesammtenLehr¬Exkursiondarf mannunmehr kircher ,ZöglingedesPamiliemit Sicherheit annehmen ,daß
heimsin Breitensen mitdemdie geplanteelektrischeOber¬Rektor ung desdortigenleitungs - Automobillinievon CollegiumsderBallasantinnen,derEndstationderStraßenbahnzahlreicheSchuldirektorenPotzleinsdorf,nachSalmannsdorfundOberlehrerdesBezirkesetc .zustandekommenwirdund WährendPfarrerMag.Binderdaßhiedurchderlandschaftlich
die kirchlicheWeisevornahm,schönsteTeilWienendlicheine gelebrirte CooperatorBrun¬entsprechendmodernausge¬
Huberim TurnsaaleeinestalteteVerbindungerhaltenwird.Masse ,bei welcherein

Schuleinweihung.InfeierlicheChorder Bürgerschülerund
WeisehabheuteVormittagsder Bürgerschülerinnenunterder¬
Pfarrer vonBreitense ,Mag. LeitungdesBürgerschullehrers
Kinderdie neuerbauteSchuleList MichaelHausdeutsche
für KnabenundMädchenim Meßliedsangen .Nachder
13 .Bezirke ,Er derMuthsamkirchlichen Zermoniehielt

q .passet - Zimmerstraßeein¬ PfarrerBindereineAnsprache
geweiht .DerFeierwohntenbei . an die Versammlung ,dann
amD .RuegermitPräsidial¬ Schillsch .D .Kieger ,hierauf
VorstandO .M.R .Appel ,L .Schul¬beySchul .InS .Schamel,der
InspektorRieger ,dieStadt anderHandvonZiffern ,die
bezw .Gemeinderate .Rot¬ FortschrittedesSchulwesens
berg ,Rauer ,Wilhelmund im13 .Bezirkedarlegte ,na¬
Zatzka ,Bez .Vorst .KarlingermensdesOrtsschulrates

mit den RatenForschah , ObmannRechnungsratHoff,
4 Risti ,zahlreicheMitgliedernamensderBezirksvertre¬

desOrtsschulratesmitdemOb¬ tungbeyvor .Karlinger,
mannRechnungsratHoffan namensderLehrkörperSchul¬
der Spitze ,die Mag .Räte leiter Grosmann,woraufdannViktoria ,Sarg ,Artzt ,und die SchülerinAdeler¬

Kitzler ,Schinspektor ein vomLehrerRümayer
Kuchamel,PfarrerRosenbergverfaßtesfestgedichtzumVor¬
vonFünfhaus ,dieBaudirektor trage brachteunddemBürger¬
Heinrich ,BauratHaubfleisch, meister Blumüberreichte .
gerade ,akad .Maleraus¬ EssprachdannnochderSchüler
Jatha ,BildhauerSeifertund JosefStuhl ,derebenfallsBe¬

Schröfl ,Baumeister menüberreichte ,woraufBe¬
Gröger ,derLeiterderoLegereineAnsprachehielt .2 .

ihrderselbensagteerda¬
IchmöchtedasnächsteJahr
nocherleben ,dannim
nächstenJahrewerdenes100
hlgebäudesein ,dieunter
meinerBürgermeisterschaft
erbaut wurden .Erermahnte
danndie KinderzurLiebe ,
treide undAnhänglichkeitan
die Vaterstadt ,an dasVater¬
hausundan dieangestammte

nasie ,und schloßmit
einem begeistert aufge¬
nommenenHochaufdenKaiser,
worauf die Volkege¬
sungenwurde .Danachwurde
die in denKlassenzimmern
versammeltenSchulkinder

zuerst die Mädchendann ,die
Knabenin den Turnalge¬
bracht .Anbeiderichteteder
BürgermeisterWorteher¬
licher Ermahnung,diein
ein hochauf denKaiser

auslangen ,wonachdie
Kinder die Volksseine
hangen ,denAbschlußbildete
eineAnsprachedesObLehrers
Sommerer,die in einhoch
auf D .Lügerausläng¬

förderungderFreudenverlehre.
EinegueteimRathaus.
G.Geroldhatbekanntlichseinerzeitden

Antraggestellt,esmögedieFragederfremden.
verkehreseinemeingesandenStudium,unterzogen
werden.AusdiesemAnlasseundmitRücksichtauf
dieFahrplankenferenz,welcheam2 .u .13.Kam¬
mendenMonateninWientagenwird ,fand
heuteunterdemVorsitzedesVigebürgermeisters

dereinevomBürgermeisterunter
KonferenzimRathausestatt ,anwelcheteilnah¬
men der der Verse¬
Landesverbinde ,fürFremdenverkehrist ,



v .SekretärdieserVerbundenKarlkennung,
in VertretungdesVereinenfurRadinteres¬
undfremdenverkehrdieProfessorenHaßund
Flußunddiekais .RäteLehrundListenstadt,
dieDelegiertendesStadtratenVerkehrrefe¬
rentSchreiner,SchwerundHof ,derAntrag
sellenGA.GwaldundMagistratssekretärGustan¬
Wagner.DasGremiumderHoteliere,welches
gleichfallseingeladenwar ,hatteneinenVer¬
treternichtentfindet.

imLaufederKonferenzwurdenzahl¬
reicheAnregungengegeben,umdenFremden.
verkehrnachWien,insbesonderedenZufluß
ausländischerFremdenzufördern.Sowurde
vomG .HeroldaufdieNotwendigkeithinge¬
wiesenbeiverschiedenennachWienführenden
SchnellzügendieAnschlüßezuerleichtern,unddie
EinführungeinenTagSchultzigeWie¬
setzthalAinBriefeanzustreben.DerRe¬
nerwiedaraufhin ,daßSieauchdemAus¬
landkommendenSchnellzügeinÖsterreich¬
einegeringereGeschwindigkeithaben,daß
siemichgeteiltwerdet,daßdieRaggang

schmutzigsindunddaßineinemAbteilII .
bis8 ,I .KlaseSitzplätzesind ,während
imAuslandhöhung6bezw.4Personenin
einemAbteilu .bezw.P .Klasseuntergebracht
werden.DieÜberfüllungderSchnellzuge
micheineVermehrungderselbennamentlich
imSommerunbedingtnotwendig.Ausge¬
sondernmeintederRedner,seiderVerkehr
zwischendenbeidenWeltwortenverbind¬
undGasteneinganzungenügenderAr¬
RednermöchteendlichauchdieNotwendigkeit
einerVerkürzungderJahrzeitinderStrecke
WienungbruckundaufdieChikanen
beiderZollbehandlungaufmerksam,welcher
dieFremdennamentlichindenGrenzstationen
SalzburgundPassanausgesetztseien.Er
verlangteeineausgiebigeVertretung
derStadtWienimEisenbahnrateunddie
zuziehungvonVertreternderVereinig
turdahinteressenu .Fremdenverkehr,dann
desLandesverbändenunddesHotelierge¬

innigzudenVermigendieserCorp¬
neHoll.

PistorwünschtdieErhöhungderSubven¬
tionjenerCorporationen ,welchesichmitdem
Fremdenverkehrbefassen,undistderAnsicht,
daßdieWienerGemeindevertretung,entschie¬
dendagegenStellungnehmenmüsse,daßder
VerkehrvonNordennachSüdenMittelsder
innern vonWienabgelenktwerde .

ProfessorBluhtnichtaufdieSchwierig¬
keitenhin ,welchedemFremdendadurchbe¬
reitetwerden,daßdiegesetzlichbestehende

KronenwahrungaufvielenStationennicht
berücksichtigt,daßvielmehrinderdeut¬
fremdennichtgeläufigenGulden¬
währunggerechnetwird .Erwünschter¬
ner ,daßdieparlamentirischenKörperschaften
fürdieFragedesFremdenverkehrmehrinter¬
essiertwerden. daß

kais.RatLichtenstadt,wünscht,diebeabsich¬
tigtenJahrlanderungenvondensel¬
bahndirektionenvorherderKant ,insowie
demLandesverbandundVereinfürKart¬

interesseundfremdenverkehrmitgeteilt,
werden.ErverlangtfernereineVermehrung
derAnzahldernachWienverkehrendenAug¬
auszügeundgibtdieAnregung,daßdie
heutigeKäuferenzzueinerständigenInti¬
tutionumgefaltetwird.

K.R.Schwerweisdaraufhin ,daßman
aufderRaufevonderSchweiznachWien
überMünchenfahrenmuß,weildieKraft¬
überunbruckbedeutendmehrZeiterfordern
bedauertdieAuslassungdesLuzuzugen
Wien-Karlsbadu .bemerkt,daßdieSubver¬
tionierungbeyverlinerVerkersburg
leitungderGemeineWienverlangtwerde,
trotzdemderVerkehrdurchletzterenan¬
Wienabgelenktwerdensoll .
M.SchreinerregtdieHerabsetzung

desFahrpreisesfür die zweiKlasse
an

VetterDomanigverweistauf
die durchdenFestzwangander

es

enschrussischenGrenzen .
hendenSchikanen .

Prof .HesberührtdieUnannehm¬
lichkeitenbeiderZollorfertigungan¬
denösterreichischenGrenzstationenun¬
segensatzzudenausländischen

kanRatLöhrwünscht,daßalle
RadtevonwirtschaftlicherBedeutung
in einemUnkraft von 200km
vonWien,miteinemderartigenVer¬
kehrausgestattetwerdensollen ,daß
es möglichist ,in einemTagnach
Wienu .zurückzugelangen.

vorsitzenderH .L .2 .Porgerre¬
sumiert ,sodanndievorgebrachten
Anregungen,underklärte ,daß
seineWünscheundBeschwerden ,die
seyin die herankonferenzbe¬
ziehen ,geleglichder Legungder¬
selbenvondenVertreternderGe¬
meineWienzurSprachegebracht
werden .JeneAnregungenaber ,
welche allgemeiner Natur
sind oder sonst denVer¬
kehrbetreffen ,werdenzum
GegenstandedesStudiums
des Sr .Magistratsund
Stadtrates gemachtwerden.
GA.Gerolddankteschließlich

der Gemeindevertretung
für die Veranstaltungder
Conferenz,woraufV .F .d .Perger
mit einem Dank an die ein¬

zelnen Herrenfür dasLeb¬
hafteInteresseanderSache
die Versammlungschloß .



WienerRathaus-Korresponden
Fol.31.360.I .NeuesRathaus.

Herausg.u .verant.Red.R .Eigl.
17 .Jahr ,Wien,Domerstag,38Nov.17.

dieGesundheitsverhältnisseWiens.
InderletztenSitzungderstädtischen
Amts -undAnstaltsärztelegteOber¬
stadtphysikusDr .SpongottdenSanitäts¬
hauptrapportfürdenMonatOktober
l .J .vor .DieGesundheitsverhältnisse
wareninfolgeder mildenWitterung
sehrgünstige .In die armenärztliche
Behandlungsind9079Fällezuge¬
wachsen.AufdieentzündlichenEr¬
krankungenderAlmungsorgane
enthielen ,1938aufjenederVer¬
dauungsorgane ,1395 ,aufLungen,

uberkulose u .519hätte
dieZahlderAnzeigenüberIns¬
tionskrankheitenwarrelatioge¬
ring .Eswurdeninsgesamt1565
Anzeigeerstattet ,davonanScha¬
lich 543Blättern17(darunter
12 .Bezirk ,isterie und
386 Adominatus 4
der 17 auswärtige Pro¬
auf 171 .Masern ,Rechten
56 ,Mariellen212 ,um17älte¬
ImBerichtstarben 2315Per¬
sonengegen2532imOktoberdes
Vorjahres.DerTagesdurchschnittbetrug

745gegen80imVormonat,es
sterben ,alsoimheurigenOktober
durchschnittlichum55Personen
wenigersäglichals inVormonat¬
AnderVerblichkeitpartizipierte
dasmännlicheGeschlechtmit5283
dasweiblichemit4717Prozent,
ImBerichtmonatewurden22lan¬
desgerichtlicheund59Sanitäts¬
polizeilicheObduktionenvorgenom¬
men .DieKommunalenSanitäts¬
stationenhabenimVormonate2249
alleübrigenRettungsgesellschaften

manjedoch nur 15Mk
transportedurchgeführt.
Rudolfv .Habsburg.Denken.
zurErrichtungeinesDenkmalefürdenGründerunserergestie¬
habenweitersgeschiedet:Ersepa¬
LeopoldSalvator500 ,schlesische
Landesvertreten ,000 ,Militär¬
KasiarVereinWien40 ,Hans
vbrigen50 ,Ministerfrüh .
Ahrenthal100 ,Sammlungdes

. k .Statthalterschräsidiumsin
72J .Z .M.v .v .LatscherGra¬
20 ,StadtgemeindeKrakau100
k .u .k .Consularakademiekeine¬
lung 160 ,SammlungimOberst¬
stallmeisteramt 6240 ,Ra¬
fahrvereinHabsburg( 31 .Bezirk
15 .Zivil -Mädchenensionat
50 .CarlGrafRufstein200M,
InfanterieKadettenschuleKassa¬
50m .A .SchleidtKorneuburg
40TuchesJoh .Edler ,von
Bretschneider20r ,ObersterMili¬
turgerichtshof21 .dasaner¬
lokale ,woselbstBilderund
Aufrufjederzeiterhältlich
sind ,befindetsichWienI .Fleisch¬
markt16 ,PostparkassaTelkonte
No89149 .

dieVertre¬Bezirksratssitzung.
lungdesBezirkesWahrunghalt

morgen( Freitag )5 Uhrnachmit¬
lagseineöffentlicheSitzungab.

VomMagistrat.AmStelledesin
denbleibendenRuhestandgetrete¬
nen Magistratsrates also
wurdederbisherigeAmtsleiter
desBezirksamtesfürden7 .Bezir¬
MagistratsGustavDamber,mit
derLeitungdesmagistratischen
Bezirksamesfürden14 .Bezirk
betraut .Magistratmir

standvorseinemÜbertinden
städtischenDienstdurch6Jahrebei
der bestandenenBezirkshaupt¬
mannschaftSechshausals . k.Be¬
zirkskommissar,danndurch4Jahre
beimmagistratischenBezirksamt
fürden14 .BezirkinVerwendung
bringtalsoeinegenaueKenntnis
desBezirkesRudolfsheimmit¬

Subventionen.DerStrathat
nacheinemBerichtdesM.Grabe
eine Subvention von 3000 fdem
LandesverbandfürFremdenverkehr
inNiederösterreichbewilligt .Dem

1 .colle¬
u .Vogelschutzerin,wurdefürsein
Vogelschauam25 .Dezemberein
Ehrenpreisvon50verliehen.
Pensionierung.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM.Grabe
demAnsuchendeskutionsamts¬
Direktions -AdjunktenAndreas
fäcktumVersetzungin denblei¬
bendenRuhestandFolgegegeben.
ZurFragederErbauungdes
städt .Museums .Bei deröffent¬
lichenErörterungdesMuseums¬
bauesundderdamitzusammen¬
hängendenRegulierungdes
Karlsplatzesist vonmehreren
Seitenunterhinweisaufdas
BeispielandereStädtedieFor¬
derunggestellt worden ,daß
auchin WienbeiderBestimmung
der Baulinienbezw .beider
AusarbeitungdesRegulierungs¬
projektesfürdenKarlsplatzein hervorragenderArchitekt
hätte zu Rategezogenwerden
sollen .Dadaraus nichteinge¬
weichteleichtdenSchlußziehen
könnten ,als ob vonderGe¬
meindeverwaltungbezüglich

90

daherwichtigenRegulierunge
frageirgendetwasunterlassenwie hier daraufwordenwäre ,8
hingeweisenn,daßdasRegulie¬
rungsprojektfür denKarls¬
platzeinschließlichallerBau¬

linien ,wiees heuteschonzum
Teilausgeführtist ,undzumRe¬
nochausgeführtwerdensoll ,
schonimJahre1899vomHerrn
digl .ArchitektenKarlMagreder,

Professorder Wienertechnischen
hochschule,ausgearbeitetwur¬
de .In der Monatsschriftoder
Architekt ,Jahrgang1899 ,ist
eineübersichtlicheZusammen¬
stellung desWerdeganges
des heute genehmigtenPro¬
jektesfür dieRegulierung
desKarlsplatzeszufinden ,
aus welcherdieseTatsache
deutlichhervorgeht.
EhrungdesMagistrats-Direktors
Grohmann .Der Klubder

rechtskundigenBeamtender
StadtWienhat in eineraußer¬
ordentlichenVollversammlung
den Magistrats Direktor im
RuhestandeWilhelmGrohmann,
Ritterv .Altenwehr,inDank¬
barer Würdigungseiner
großenVerdiensteumdie
städtischenBeamtendurch
SchaffungderDienstragna¬
tik ,durchEinführungeiner
neuenOrganisationundGe¬
schäfteinteilung ,unddurch
hebungdesAnsehensderBe¬
amtenüberhauptanläßlich
seines90 .Geburtshafteseinstimmig
zumEhrenmitgliedeernannt.
13 .denP .P .Redaktionengehtheute
beiderHauptvoranschlagderGe¬

"
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WienerRathanKorrenen
Fol .21 .a .I .NeuesKathan.

herausg.u .verant.Red.R.eige¬
17 .Jahr ,Wien,Freitag ,29 .November17.

Vertrauensmänner-Versammlungim
8 .BezirkGesternfand ,imBezirk
Josefstadteine ungemeinzahlreich
besuchteVertrauensmannesversammlung
statt ,in welcherdie imnächsten
JahrestattfindendenWahlenbesprochen
werden .ZuBeginnderVersammlung
verlasBezirksvorsteherAltensteiner
einenBriefdesbisherigenLandtag¬
abgeordnetendesBezirkesdesPräsi-¬
denen des AbgeordnetenMagi¬
stratsdirektoru .Weiskirchner,in

welche die Bear¬
Ausdruckgab ,daßer durchpolitische
Rücksichtengezwungensei ,imJ .
BezirkzuKandidieren.DieVersam¬
lung bedauerte ,daßKirchnerristenin diesemBezirk nichter¬
diere ,u .dankteihmfür seinehin¬
gebungsvolleTätigkeitdurchErhaben

vondenSitzen .Weiterswurdenin
dieserVersammlungdieGemeinderat,
wahlenim3 .MahlkörperinBer¬
lunggezogenu .diebisherigeVer¬

germeister
und Gemeinderatsankunter¬
einer Zustimmungals die
nominiret ,in
dasEhrengrabfür JosefMar¬
Amnächsten Mittwochvormittag
11 Uhrfindet auf demZentral¬
Friedhofe dieEnthüllung
des gradenkmales über dem
von der Gemeinde Wienge¬
widmeten Ehrengrabedes
am30 .September1887verstor¬
benen und am2 .Oktoberdes¬

Jahresselbenauf demZentralfried¬
hofe in eigenen Grabezur
RuhebestattetenVolksschan¬
spielersJosefMarasstatt

bei dieseFeierwerdenbe¬
Lueger und der Kunst¬
Zeitgenosse Matrass ,Karl
Basel schechen ,dieihme
rung und dieÜbertrage¬
der Überrechte Matrasin
das Ehrengrab ,u .3219 ,
in der nächstenNähederEhren¬
g aber der Geistiger und
Gallmeyerhand bereits am
21 .Novemberstatt dasGrab¬
denkmal ,dasüberdemeigenen
Grabe errichtet wurde ,eine
seinerzeitige Schandeder
FirmaOtto Langer ,ist genant
und auf das Ehrengrabüber¬
tragenworden .Esistunge¬
fähr hochundstellt ein
aus Tiroler Marmor ge¬
meiseltes Kreuzdar .Aufdem
TitelbefindetsichdasvomBilde
hauer Baumgartnermodellierte
RelieforträtdesKünstlers,
dasvonsprechenderÄhnlich¬
keitist .WienerStadtrat
Sitzungvom29 .November1907
Vorsitzendev .B .d .Neumayr

und d .Körper .
R .1 .Forrer beantragt ,im
2 .3 .5 .6 . . /8 .11 .12 .13 .14 .15.

18 .19 .und20 .Bezirkejeein
VermittlungsamtzumVergleichs¬
versuchezwischenstreitenden
Parteienbezw .zumAusschlusse
vonVergleichenundvernahme
vonSühnversuchenamSitze
der Bezirksvertretungobiger
zirke zu bestellen ,jede
aus Vertrauens undsel¬
männernzu bestehenhat .
diein vndtgar1900fürdiese
Vermittlungwederangesetzte

der 2000 f vnser
auf 21 .

für die vernahmevonda
tierungen und Zubauten in

den
1 .Amfol .u .10einenBelang¬
von41130imBudgetpro1808
licherzustellen.(Angenommen .)
Hausregnungsabschlußver¬
GemeinenWien .DerStadtrat
hat sich in seinerheutigenSitzung
umeinemReferate des S .R .
habeüberdenHauptrechnungs¬

abschlußder GemeindeWien¬
sowiedieRechnungs-Abschlüsse
desSr .Lehrarchensionsfonds¬
des W .Bürgerspitalfond ,
des Bürgerladens der Ge¬
mende Wien ,des Wallge¬
Versorgungsfond ,desJohann
schial - Stiftungenfand ,des
Großarmenhaus-Stiftungenfand ,
des KaiserinElisabethKinder
spitalesin Badhall( . )des
385MillionenKronenIn¬
restitions AnlesenvomJahre
1902unddesstadtLagerhauses
für dasVerwaltungsjahr
1906befaßt .DerStadtrat¬
ferent kamamSchlusseseines
Referateszu folgendemErgeb¬
nissederRechnungsabschluß
weistgegenüberdemVoranschlage¬
eine Bette Mehrausgabevon
69,283397 .18 u .zw .eine
reelle von 13,033022890
undeine durchlaufendevon
56 ,250374f 26 aus ,die
welcherdurchDurchführungen
341766 ,durch ehr¬
einnahmen61,453 . 392a .12t ,
durchErsparungen1539 .1889
durchVerweisungauf denRe¬

gesandt 1000000R .durch
er geschußfreute



3 ,15390.27t ,durchVerwei¬
ungaufdie Kassebestände421 . 582192 ,durchVer¬
weisungaufdasGebarungs¬
ergebens49871460M ,zu¬
sammenalso68 ,563. 90410
bereitsbedecktsind ,währenddie
restlichen719 .19305hnachder
formellenBedeckungdurch
BewilligungeinesErgänzungs¬
kredites bedürfen ,der imGe¬
barungsergebnisse einema¬
terielle Deckungfindet ,eben¬
so sindErgänzungskredite
nochbeimBurgerschitalfonds
im Betrage von 25 .99984
BürgerlachendsimBetrage
von 29239 63Versorgungs¬
handsimBetragevon24. 29136
formellerforderlichundim
Gebarungsergebnissedieser
sondsmateriellgedeckt.
Schließlichstellt derReferent
nachstehendeAnträge:1 )der
Rechnungsabschlußdereigenen
Gelder,dasBürgerspitalfonds
Bürgerlandallg .Veror¬
gungdes ,JohannesSpital¬
distungshandt,Großarmenhaus¬
Achtumsons ,desKaiserin
Pisabeth Kinderspitalesin
Fall und derLehrerpensions¬
lasse ,des 285 MillirumKronen¬
Anlehen,sowiedesStädt ,Lager¬
hauses werdengenehmigt .

. )die nachdenRechnungs¬
abschlüssennocherforderlichen
Ergänzungskredite zurGe¬
barung der eigenenGelder
im Betrage von71949315
des Bürgerspitalsundim

Betragen 25 .492 .84 ,
ergeladen imBe¬

trage vom 29 .239x

desv .allgem .Versorgungs¬
handtimBetragevon24291f36
werdennachträglichgenehmigt
undauf dasGebarungsergebnis
verwiesen.3 )diebeimJohannes
spital -Stiftungensonsund
beimGroßarmenhaus-Stiftungs¬
sondsverfügbarenInteressen¬
von 14200und 6800sind
zuGunstenderbetreffenden
StiftungenzuCapitalisieren.
dieseAnträge,mitdenensich
nachderGemeinderatzube¬
schäftigenhab ,wurdennachlängererDebattevomStadt¬
rate genehmigt .

Wärmenstuben-undWohl¬
tätigkeitsverein.Diesechs

Wärmeeben desWärme.
stuben untätigkeits¬
Vereines wurdeninder
Woche,vom22 .bisincl .28 .d .M.
bei Tagvon17609Männern
16558 Frauen und47248
Kindern ,zusammen81415Per¬
sonenaufgesucht .BeiNacht
wurden die Wärmestuben
in dergleichenZeitvon3388
Männern ,138 Frauen und7
Kindern ,zusammen3533
Personen ,darunter 166von
derPolizeiüberstellte ,aufgesucht
Ernennungen.DerStadtrathatnach

einemBerichtdesW .B .d .Neu¬
mager ,imNaturderrechtskur¬
digenBeamtenernannt .Karl
Vornwald ,D .ViktorWinkleru .
Dr .RudolfBiblzuMagistratsräten
Dr .RudolfPape ,AntonOsterreiche
u .JosefObermannzuSekretären,
Dr .Adolf MenscherHaus
Hasenauer mein

zuOberkommissaren,JosefGold,
RudolfGschladt,Dr .AntonRiß
u .Dr .AndreasGoppelzukom¬
missaren ,Dr .FranzKarner
K .RenatusDecano ,S .Franz
Libanou .KarlSiller zuKonzi¬
pisten .DieTitular ,Magistratsräte
Dr .JakobDuu .2 .AugustMayr
wurdenzuMagistratsratsraten
extra statumernannt .derKanzlistAdolfSchweizer,wurde
zumprovisorischenAssistenin
Zentral -u .Neu¬

ad de¬
rates wurde Emilzum
RevisorersterKlasse,imStandeder
Stadtbuchhaltung zu

Rechnungsassistentenernannt .Nach
einemBerichtdesWesselwurde

zes zum Mine¬
derKlasseernannt.
BezirksvertretungJosefstadt.
AmDonnerstagden5 .Dezember
l .J .um4 Uhrnachmittagsfindet
eine öffentliche undeinever¬
trauliche SitzungderBezirks¬
VertretungdesBezirkesJosef
stadtstatt .

VereinderFerdinandu .dieKer¬
honte .

tion des Verbande
derWienerKnabenhorteHauptmann
ppelt wurdevomObersthof¬
meisteramtedesZopherzogs
FranzFerdinandinKenntnis
gesetzt ,daßSr .kaiserl .Hoheit
den bei der Feierausgerückt
gewesenenzuglingenderWiener
sorte eine Hausezuge¬
absichtigt ,diediesbezüglichgehernerstattetenForschläge

dann wurde
von ehren zuge¬

er ist ,es findet nundie
ansah ,den¬
um 12 Uhr mit
im großenan desHotels
Wiedergehet derobwohl
von er einen anderen
zwei oder weit¬
willigstzurVerfügunggestellt
wurde .Die ca .600Zöglinge
werdeneinereichlicheTante
bestehendaus Kasse ,zuge¬
seph Bückwerkund
erhalten ,die Knabenwerde
spiel undverschieden¬
genanführenundsichan
demKonzertdenKapelle
des Breitenden man¬
sortes ergötzenbegrei¬
derweiseist die Freudeder
Knabenüber dieAuszeichung
dieihnenseitensdesKinder.
reundlichenErzherzogszu¬
ter wirdeineunbeschreib

eine



WienerRathausvorschonen .
Anl .21360.1 .NeuesRathaus.

Herausg .verantw .Red .R .D.
17 .Jahr ,bienSamstag,30 .Nov .190.

Städtische Sammlungen ,das
Museumder Stadt Wienbleibt

morgenSonntag den 1 .Dezem¬
ber anläßlich derGeneral¬
versammlungderBürger¬
vereinigungder StadtWien¬
für den allgemeinenBesuch

geschlossen .
aus dem Rathause ,oder

Stadtrathält in derkommenden
Wochenicht wenigerals6
Sitzungen ab ,andienstag
und Mittwoch ,jedesmalum
10Uhrvormittagsund4Uhr
nachmittags ,amDonnerstag
undFreitag jedesmalum

1 Vormittags .Diese große
ZahlvonSitzungenist deshalb
ausgeschrieben ,damitder
Stadtrat in die Lagekommt,
denHauptvoranschlagfürdas
Jahr 1908durchzuberaten ,die
der Gegenstand wird dannin
der darauf folgendenWocheden
Gemeinderat in einer Reise
vonNachtsitzungenbeschäftigen

der Gemeinderat halt in der
kommendenWoche amFreitag
nach5 Uhrnachmittagseine
Sitzungab .AufderTagesor¬

nung stehen vorläufig Re¬
ferate ,darunter 3 des V .B .
Neumayer ,betreffend die
Regulierung der Bezüge

. )derMagistratsbeamten ,
b )der stadt Kanzlisten . )des
städt .Dienerersonales
DiebetreffendenReferate
befindensichgegenwärtigin

druck und gehen Montagabends
den P .I .Redaktionenzu
WeitersstehtaufderTages
ordnungein Referat der K .R .
habeüberdenHauptrechnungs¬
abschlußder GemeindeWien
für dasJahr1906sowieeinBe¬
richt desselbenReferentenüber
das Ergebnisderstädtischen
Kranken,undUnfallsfürsorgefür¬
126 .Mittwochvormittags
beabsichtigtu .d .Lüherder

EnthüllungdesGrabdenkmale
aufdem ,demVolksschauspieler
Matras gewidmetenEhren¬
GrabeamZentralfriedhofe
beizuwohnen .Damera
VormittagswirdderBürgermeister
eine ganzeReihevonAus¬
zeichnungen überreichen ,und
Beeidigungen vornehmen .
MorgenSonntagist imRathause
ein äußerstbewegterTag .Vor¬
mittags findet imFestsaale
die Generalversammlungder
BürgervereinigungderStadt

Wien unter dem Vorsitze des
PräsidentenBezirkstschwarz
undin GegenwartdesEhren¬

mitgliedes derVereinigung
undEhrenbürgersderStadt
Wienam .D .Sulzerstatt .
Nachmittags4 Uhrwurdezum
achtenmaleinfeierlicher
Weise44 Knabenund 44Mäd¬
chen ,SchülerundSchülerinnen
städt .Volks -oderBürgerschulen
mit Alterrenten bezw .Aus¬

steuerligendes städt .Kaiser
FranzJosef - JubiläumsLebens
undRentenversicherungsanstalt
beteiltwerden.Wiealljährlich
ist auchfeuerdiesefeierver¬
bundenmit derAufführung
eines fest ,esdargestellt

vonSchülerinnenderstädt .
Bürgerschüler,20Bez .Jägerstr .54,
unter der bewährtenLeitung
der Direktorin v .Manissi¬
heuer gelangt einFestspiel :
Viktoria aus den Tagender
zweitenTückenbelagerung
vonder städt .LehrerinMathilde
Melkes mit Musikvondem
Thormeister desSchubert¬
bundesProfessor HansWagner
zur Aufführung ,dasWiener
Tonkünstlerschesterunterper¬
sönlicher LeitungdesKompo¬
nisten stellt diemusikalische
Begleitungbei .DasStückschickt
vor den Mauern Wienam
13 .September1683 .nachder
Fluchtder stärken ,undvor¬
demEinzugedessiegreichen

Heeres ,historisch bekannte
Persönlichkeiten ,wieder
Kaiser Augustin Mar¬
undder heldenmütigeSchien

und erste Kafensiederins
Franz GeorgKotschitz
traten in demStücke auf ,das
mit einer Apotheckeder
Ausria und Windbonaab¬
schließt .

VerpachtungdesKursalon .
In der letzten Abtratssitzung
berichtete A .K .Schwerüber
die vorliegendenOffertedes
bisherigen PächtersZeller¬
Schönig ,desSchauspieler
Wiene und des Ressieursneaufabgelas¬Kalburg des Kursaales
der Stadtrat beschloß ,den
CursalonunddieMilchtrick¬
halle vom1 .Mai1908anauf
weitere10Jahre dembisherigen
Pächter einen die Höhe



desjetzigenPachtzinsesum
15000R .übersteigendenBe¬
trag in Bestandzugeben .
ein Pächterwürdegestattet ,
zur VeranstaltungvonKon¬
zerten im Freienwährend
der schönenJahreszeitden

rückwärtigen ,gegenden
WienflußgelegenenTeilab¬
zugrenzen und dorteinen
Musikpavillonzuerrichten .
Die Verabreichung vonwar
menSpeisenbei diesenKon¬
zerten wird jedochunter¬
sagt .MitdiesemBeschluße
sind die beidenanderen
Projekteabgelehnt .

EinInteriendesBürgermeisters
1Junger .

am2Fingerhatteheutedie
Liebenswürdigkeit ,einegroßeAnzahl
von Vertretern der WienerTages
blätter zuempfangenu .ihnenaus
künfte über verschiedenanihn
gerichteteFragenzuerteilen .Er
hattegeradedemjungenMedaillen
Schwerder ,der mit derAusgabe
betraut wurde ,eine Medaillezu
schaffen ,alsPreisfürdiebeste¬
AusschmückungvonFensternu .
BalkonenmitBlumeneineSitzun¬
gewährt .DieersteFrage ,dieeiner
der Redaktenan ihn richtete ,war¬
HerrBürgermeister,habenSieschon
Teilungengelesen .AufdieEntge¬

nung ,daßihmnureineZeitungwe¬
gelesenwordensei ,wurdeerauf
dieÄusserungdesAbg .Farkassa
in der gestrigen sitzung desung¬
Abg .Hausesaufmerksamgemachtu .
ihmdie betreffende Stellewegen.
der Bauteruhig zu u .ent¬
nete dann :Ja ,das ist wahr .Eswar
einmal ein her bei mir ,erhat

hernichtungarischausgesehen
u .hatsichnuralsungarischerAbge¬
vorgestellt .AndenNamenerinner¬
ichmichnichtmehr.Siewissenja,
wiedasbeiVorstellungenist ,daß
mandie Namenkaumversteht .Ich
habealsomitdemHerrensogeredet
wieichmitIhnenrede .DieSache
istzweifellosrichtig.Obichgerade
genendieselbenWorteangewen¬
dethabe,weißichnichtmehr.AbermeineHerren,jederAusgleich
istnichtsanderesalseinProvisori¬
um.Esist nieetwasandersge¬
wesen.IchhatteandieserAnschar¬
ungauchjetztnochfest .

dienächsteFrage,diedemBau¬
vorgelegtwurde,lautete :Wasge¬
schiehtmitderCanibusGesell¬
schaft ?Dasistmerkwürdig,
meinteder quo ,bis zumheuti¬
genTagist meinesWissensnoch
niemandbei mir genesen .Wenn
in meinerAbwesendenjemandda¬
gewesenwäre ,müßteersichdoch
als MissverwalterderOmnibus
Gesellschaftvorgestellthaben,u .manhätteesmirdochgemeldet.Über¬
dieSituationselbstäußertesichder
Bürgermeisterungefuhrfolgen ,
dermaßen:diePferdeKostenein¬
Heidengeld.Esmußsich jamit
jedemTagdieSituationverschlech¬
tern .Freilich ist es nichtausge¬
schlossenn,daßjetztbesondersund
RücksichtaufdasschlechtVettergut
Einnahmenerhielt werden .Den
Danibusbenutzen,ja vielfachLeute
mit Korben ,bunden ihmüber
nurbeischlechtemVetter ,während
sieEigutemWetterzuFußlaufen.
Esistjamöglich,daßinfolgedessen
jetztsogareinÜberschußerhielt
wird .AufdieFrageobdieGe¬
meindedenBetriebüber

id ,entgegnetederBürgerm.
So etwas mußmandochgenau¬
studieren .Ichweißnicht ,wenn
eventuellgewisseBeschwernisse
wegfallen,obsichnichtderBetrieb
selbige herausstellt .
WirgegenüberbehauptenBedien¬
stet ,freilichnichthochgestellteBe¬
amtedaßdie SacheganzCurati¬
seinkönnte ,wennnichtsoviele
Beamtedabeiwaren,diedenBe¬
trieb sehrverteuern .Ichhabejamehr

deswegenauchnichtDirektor
Percialverhandelnkönnen ,da
hätteichjadasganzePersonalüber¬
nehmenmüssen ,nämlichauchalle
Beamten.Essoll auf3 bis4Magen
schonein Branderkommen.Einer
dieHerrenfragtedann ,waswird
dieGemeindemachen,wennz .B.
dieGesellschaftam3 .Dezemberbe¬
schließt ,denVerkehreinzustellen.

nigerentgegnete:Einstellen
könnensienichtsofortdenVerkehr
auchderMasseverwalter,kannsich
nichtüberdiePflichten ,diemit
derKonzessionverbundensind ,
einfachhinwegsetzen .Würdedie

GemeindeWien ,dochetwastun ?
warf er der Herreneinkann¬
lut sei etwasanders ,erwiderte
der Burgermeister .Wirwerden
fahren ,ichhabemirdarüber
einenBerichtabgefordert.Freilich
aufdieQualitätderPferdeund
Wagendarfesdanichtankommen.
Übrigenshöreich ,daßdieGesell¬
schaftdiebestenWagenu .auchich
weißnichtwievielPferdegeschwöre
nachBudapestverkaufthat .Wie
o ich dannmiteinersolchen
Gesellschaftreden.WenndieGe¬
sellschaftdenVerkehreinstellt,dann
ist darangedacht ,deßenAuf¬



hörendesVerkehresnichteintritt.
Eskannfreilicheinmal24Stun¬
denderStellwagennichtgehen,
aber dahinwirdgesorgtwerden,
daßderVerkehraufrechtbleibt .
DerBürger ,meintezumSchlusse
noch ,daßgewisseLinien ,u .ins
besondere ,dieVerbindungslinien
voneinemBahnhofzumanderen
eingutesGeschäftseinmüßten.
Aufdie weitereFrage :Herr

Bon ,es liegt ja ein neuesPro¬
jektwegendesKuratorsvorent¬
gegneteer .ÜberdenKursalon
ist gesternimStadtrateentschieden
morden .Daraufkannmanalso
nichteingehen.BeidieserGelegen¬
heitwiederholteereinschonfrüher
einmalgefalleneÄußerung ,daß
er es gerne sehenwurde ,wenn
anStelle deszukleinenu .un¬
zweckmäßigenGebäudesdesKur¬
sulenseingroßes,derStadtWien¬
würdigesVergnügungsablisch¬
menterrichtet wurde ,dasin
FragestehendeProjektfreilich,wonach
derProjektantein neuesGebäude
imStadtguterrichtenwurde
deserstnach60JahrenderGe¬
anheimfallensollte ,erklärteer
für unannehmbar.Eingröße¬
zentralgelegenesVergnügungs¬
etablissementfehltunserStadt,
meinteder Bürgermeister .Da
wärederPlatzderGartenbauge¬
sellschaftgeeignet .Ja ,wenndas
Servitutnicht draufwar .Dort
konntemanetwasmachen .Herr
gott ,da konntemanaucharchi -¬
liktonisch etwasgroßartigeslei¬
sen .EinengroßenHofkonnte
manausgestelten ,alsGartenan¬
lage ,wiedenZwingerindies¬
den .DasGanzemüßtemitdem
Stadtpark verbundensein ,so

daßdieRingstraßegewissermaßen
durchdenParkhindurchgienge
Washat mandafrühereinmal
gesündigt .Einaußerordentlich
teures Gitter hat manumden
Stadtporterrichtet,dasdochkeinen
Zweckhat .AufderLandstraße
Seiteist keinesmehr .Daswollte
ich gernweghaben ,daskonnte
ichaneineranderenStellegut

vermieten .
Nunmehraucheinerden

Herren :HerrBann.Wasistdenn
dergroßePlanfür den1 .Jänner,
vondemSie frühereinmalge¬
sprochenhaben ?DerBauent¬
gegnete .Daranwirdjetztge¬
arbeitet .Wannnichtsdaraus
wiekannerfährt dieWelt
nichts .Wennes etwaswird ,
dannwerdendie Leuteu .ich
hoffesogardieSozialdemokraten
außerordentlicheinverstanden
sein damit .DieBem .ließdann
durchleuchten,daßes sichum
eineApprovisionierungssache
handle ,verweigert ,aberauch

ein ein Andeutung ,
senweitereFragegeltdem

AnkaufvonKohlenbergwerken,
durchdie GemeindeWien .Der
Baulächelte :Daseineistschon
wiederbegraben .Dasist halt
eineschwereSache .Damüssen
solcheKräftein MächteinBerau¬
gunggesetztwerdenn ,daßich

nicht weiß ,wie so etwasZustand
kommt.DieSacheist sehrfraglich.
Gäbees nocheinehöhereVer-¬
gleichsstuhe ,dannmöchteichdie

anwenden .
Auchdie Brauhausfrageam

zur ErörterungderBürger¬
meister erklärte ,daßer

unter seinenUmständen

das Brauhausumweniger
als 10 Millionen Kronen
verkaufen würde ,auch
denGastwirtennicht ,denen
er sonstsehrentgegenkommen
würde .Er betonte ,daßeraus

ja die Anteilscheinebe¬
zahlen müßte .Trotzdem
wärees für dieGastwirte
ein Glück ,dennwäredas
BrauhausinRaumersdorf
nicht ,sowärejetztschondas
Bierteuerer .

der vondenHausherren
angekündigtenMietzins¬
erhöhunglegt derBürger¬
meister keinenbesonderen
Wert bei .Er meint ,die
Mietziehe regeln sichnach
AngebotundNachfrage .Eine
EinigkeitunterdenHaus¬
herren wurdewohlwie
herzustellensein .Esstehen
viele Wohnungenleer und
der Hausherr kanndie
danneine Pressionausüben,
wennes sich umLeute
handelt ,die unterallen
Umständen an einem be¬
stimmtenPlatzwohnenmüssen.

BezüglichdesBudget
meinter derBürgermeister ,
daß heuer wohl8 Tageund
Nachtsitzungennotwendig
sein werden ,wenndie
Oppositionsovielspricht .
wiegesterngelegentlichdes
ReferatesüberdieErrichtung
einer Pfandbriefanstalt .Das
ist dochetwas sehr aufder
Handliegendes ,Manmuß
die Bewilligunghaben ,bevor
mandie Pfandbriefeeinmitiert .
Dassindja lauterInstitute ,
die mit Freudebegrüßt

2

werdensollten .Ichhabe
Angstengehabtt ,vorder
Zentralscharkasse wegender
vielenähnlichenInstitute ,jetzt
habenwir schon12Millionen
KronenEinlage ,das ist ganz
Kolossal.

ZumSchlußeerklärteder
Burgermeisterauf einebe¬
züglicheFrage ,daßer erstim
FrühjahreeinenUrlaubneh¬
men wolle ,der wieder in
Lovrana zuzubringen ge¬
denkt ,derBürgermeister
sahheutevortrefflichaus .Als
dieBesucherihmdiessagten,
meinteer ,es giengeihm
heute auchgut ,abergestern
habeer starkematische
Schmerzenim Bein ,insbe¬
sonders in Kniegelitten .
Offenbarhabeer sichden
Rheumatismusbei der

RadetzpfeieramSonntag
Vormittag zugezogen ,Er
erzählte ,daßer derdefi¬
lierung der rüchenund
Vaternnen beiwohnte ,was
ihnjedochsosehrermüdete,
daßer nicht imstandewar ,
die ganzeDefilierungab¬

zuwarten .



2 EinKinderfestimRathause.
zum8 .Malseit demBestandderstädtischenKaiserFranzJosef

JubiläumsLebensu .Renten-Ver¬
sicherungsanstaltin Wiengelang,
tenheuteAlterleutenausdem
KaiserFranzJosefJubiläumson
dieserAnstaltan44Rubenu.
AussteuerPolizzenan44Mädchen
( je2ausjedemBezirkimfest¬saaldesRathauseszurVerteilung.
Wieimmerwarauchheutediese
Verteilungunwahnt ,voneinem
reichhaltigenFestprogramm,dasin
derAufführungeinesFestspieles,
vonKinderndargestelltgipfelte,
SowirkenalljährlichdieKinder
fürdieKinderandiesemTage
diegrößteFreudedaranhaben
aberdiehunderteu .hunderte
vonZuschauern,welchealsGäste
dieserfeierbeizuwohnenGelegen¬
heithaben .AuchFeuerwaran¬

BürgervoneinergroßenZahlvon
festgestenumgeben,dieader

Es wäre die
anderenZuschauerdenweiten
kaumdes Saales erfüllten ,um
denVorgängenzu seinsich
aufdemFreienPlatzvorder
deabspielten .aufderStandewarenverhandelt
Burger Bischof ,der
PräsidentdesAbgeordnetenhauses
Magistratsdirektoru .Weiskocher
die v .B .G .Neumayeru .3 .
PorzermitihrenGattinnen,Abg.
Tomola,Statthalternizepräsiden !
Tils ,hat Wagneru .Kreisthal
LandesschulinspektorH.Rieger,hinweg¬
Bezirksdirektoru .heiseru .so¬
Jänner ,in VertretungdesMini¬
steriumsdesInnenfratv .Ver¬
SchottenRostmitdemKammer¬

die Duimmer¬
Kämmereru .NobertSichvonKloster,
enburg ,diePfarrerHerz .Just .
Mehler ,Waisenhausdirektor ,Kais.
Rat suchers Haus ,dieRe¬
Schöner,Kichhorn,sende ,Lichter ,mannFindung ,

Breuer,Brzezowsky,Dürbeckebhart,
Glössl,Hallmann,Hutter,Huschauer,
Selinek,Keller,Klotzberg,Knoll,Kohotek

Kulhanek,Lutsch ,Michler,Nemetz,
Obrist,Oppenberger,Philo,Ryk,Schnei¬
der ,Schwarz,Siegmeth,Stehlik,Wessel,
Bengel ,Wippel ,FranzGraf ,
Schulz,Preyer ,Hermann,Begerts¬

er ist du ,
dieBezirksvorsteherStellvertreter
Baumgartner,Schneeweisu .Schöpf,
leuthe ,dieObermagistratsan¬90

und sol¬
nig ,dieMagistratsräteViktorin,
Maroz,Dr .Späthu .4 .Bibl.

Sa¬
die

rat GuglerdieBezirksschule.
la

anwalt ,päpstlicher
KämerereinerFabrikant
Rock ,Peter Kirch¬
derVorstanddesSchuberbundes
Jarsch ist Sauervonden
städtischenCrizitätswerken,
SchriftstellerSekretärMadera¬diegebenePflegerinderBerge
meinerKlosterschwesterMathilde
Direktorv .Sackvonderstädti¬
schenLebensversicherungsanstalt
mit seine Beamten
Wieimmerwojenerdie

DirektorderBürgerschule20 .Bez.
Jägerstraße54 ,welcheAnstaltdas
HauptkontingentderDarstellerinnen
liefert ,FrauIdau .Manusdie
SeelederganzenVeranstaltung.
diestudiertenichtbloßletu .Gesang

1
nichtgering,aberesistviel ,er¬um,siebegleiteteauchdengrößten
unterUmständenalles fürden¬Teil der Vorträgeauf demha¬
jenigen,derinderNotdesLebensnum,sieführtedieRegieu .unter¬
daraufangewiesenist ,diesenihrerunmittelbarenAufsichtwurden

auchdieKostimehergestellt. Rettungsankervielleichtzuergrei¬
EingeleitetwurdedieFeierdurchfenundsichanihnanzuklammern ,

einefesthiedesKinderchoresUnddieKinder,dielohnenunsfür
Septu .MusikvondemLehrer unsereGabedurchihrSpiel ,ihren
RudolfRadler,andergenanntenGesangunddurchihreErzählunge
Mädchenschule WeitmehralsderBetrag ,denwirdarnachhieltderVorsitzendedesVer¬ihnenmitdenPolizengebenwaltungsausschussesderstädtischenweitmehrals dasgebenwirihneKaiserFranzJosefJubiläumsLebens¬durchguteErziehung,durchgutenundRenten-Versicherungs-Anstalt Unterricht,womitwirihnenfürV .D .ForrernachstehendeAnspra¬dasganzeLebenetwasmitgebenche :In demSturmeunddrangeder wasmehrwertist ,alsGeldund
Geschäfte,derunsalleumtobt,gibtGutundGold .UndderheutigeeseinenTagimJahre ,derunsererTagsoll unsja auchzeigen ,daßJugend,derunserenKinderngewid¬dieSorgen,dieMühen,derAuf¬ist .AndiesemTageschweigtwand ,dendie GemeindeWien¬imRathausediePolitik ,schweigtder gemachthat ,undeingutesUnter¬GegensatzderMeinungen.An¬richtswesen,eineguteErziehungsichtenundestritt dieJugendan¬ zuschaffen,nichtumsonstveraus¬ihrRecht,welchevonunsverlangt, gabtist ,daßesaufgutenBodendaßwirandiesemeinenTage gefallenist ,daßesguteFrüchtewenigstenssie zurGeltungkom¬getragenhat ,diewirerkennenmenlassen ,ihreWorteerihre indenLeistungenunsererKinderSprachevernehmen.Wasistdasfür Wirwünschen,dieGlück,hochver¬einTag?EsistderVorabendjenes ehrterHerrBürgermeister,und2 .Dezember,andemvorsound nochmehrwünschenwirunsselbstsovielJahrendieerhabenePersonGlück ,daßes dir gegönntist ,unseresMonarchendenTronihrer gute persönig wäreVäterbestiegenhatzumheileÖster¬lizenübergebenzukönnen.Allereichs .AndiesemTagesollenwir Kinder ,welcheandiesernenunsJahrfürJahrerfreuenundwir feierteilnehmen,werdenvonder¬gebenunsererFreudedadurch selbeneinenunauslöschlichenEin¬Ausdruck ,daß wir einender druckfür dasganzeLebenmit¬Woltätigkeitdaßwireines nehmen,unddeinBild ,hochgeehrterAnzahlvonKindernPolizzender HerrBürgermeister,wirdihnenstädtischenLebensversicherungsan¬vorschweben,alsVorbildeinesUr¬staltübergeben,denKnabenAltersnes ,derihnenleuchtendvorange¬rentenunddenMädchenAus¬ gangenist inderLiebezuunse¬steuerpolizzen.DerBetrag,aufdenrenderhabenenKaiserhause,zudiesePolizei,lauten,eristfürden¬unserem Vaterlande und

Reichen,fürdenBesitzendenviel¬zuunsererVaterstadtWien,eine



Nunmehrergriff u .Lieu¬
das Wort :MeineliebenKinder¬
EinerExzellenz ,Meinesehr
geehrtenDamenundHerren :
Sie erlaubenmirdaßichda¬
rauf verweise ,daßdieKaiser¬
FranzJosefJubiläumsLebens¬
und Rentenversicherung An¬
stalt auchals einAndenken
der Regierungstätigkeitdes

Kaisers vollzogenwurde .Die
Gemeinde Wien war der
Anschauung ,daßeszweck¬
mäßigist ,eine Anstaltins
Lebenzurufen ,welchevolle
Garantiefür dieEinleger
bietet ,welcheauf dieseWeise
somancheBeschwerdenbeseitigt,
welchegegenüberdereinen
oder anderenVersicherungsan¬
stalt erhobenwurden.
damitaberdieGründung

dieser Anstalt immerindem
Gedächtnissederjenigenbleibe ,
welchedie Wohltatgenießen
habenwir dieses festver¬

anstaltet .Wiemeinlieber
Freundbereits hervorgehoben
hat ,werdenheuteSchulkinder

Altersrentenbezw .Aussteuer¬
Polizenbeteilt .

der Bürgermeisterge¬
denkt dann derjenigenKin¬
der ,welchealljährlig
diesemFestedurchihreVor¬die festgäste
trage und Gesängeerfreuen

hauptsächlichderund
DirektorinPr .Ida v .Manus
welchemitseltenerHingebung
undmitunglaublichemEifer¬

die Veranstaltung vorbe¬
reitet unddurchführt ,
IchnahmGelegenheitjetzt
schondenwärmstenDankaus¬

zusprechen.( Beifall .DerKalk ,Bez .Antonie
Kranz ,MarieStadler ,4Bez .germeister erklärt dann ,die
Aloisia Reind ,JohannaMar¬Kinder ,welche heutePo¬ 5 .beyzinger ,LeopoldinePrioda ,LippenundRentenerhalten
JohannaCaja ,Bez .AnnaWeiss,haben ,über den Wertder
AnnaHehs ;7 .Bez .LeopoldinePolizzenundRentenauf ,
Salomon ,Marie u .8 .bey¬wünschtihnenGlückaufihrenWilhelmineLiepold ,MarieganzenLebenswegundwendet 9 .Be .Gärtner ,Viktoria nochLud¬sich dannzumSchlüsseandie millaKapeller,10 .Bez .JohannaversammeltenGäste ,denen
hurt ,RosinaHaben ,11 .Bez.er unterlauten Beifall
AnnaGradinger ,MariaAnnaglücklicheWeihnachtenund Ott 12 .Dez .AmalieRedom,einfröhlichesNeujahrwünscht. RosaHuber ,13 .Bez .Karolinehierauf nahmderBürger¬
Weber ,RosaEgerer ,14 .Be¬meister die Verteilungder
MarieBeinhauer ,AnnaScheel,Polizzivor .Solcheerhielten
15 .Dez .AloisiaJohal ,Henrirtenachstehende Knaben . Revel ,16 .Dez .HertaCamper,1 .Bez.JohannWeichskirch¬ 17 xMarie Daubrawa ,Mariener ,FranzSchade ,Bez .Adolf 183 .
Schwager ,RosaHauschkaAnnaPuntigam,JohannGr . ,3 .Bez. Lenger ,Josefine Brunner ,an ,Göttlich 19 .Dez .JohannaVanik ,Anna4 .Bez .FranzRitter ,Franzvor¬Begner ,20 .Dez .Helenebusch,5 .Dez .LeopoldSiegl ,AugustKlang,KarolineParis ,21 .Be.Schiefelbein,Bez .JosefGimpl, Josef Marart ,AnnaTheodorwirket ,Bez .RudolfWannKöhler,Friedrich,Wolf,S .Bez.RudolfNachdemdieVerteilungbeendet,

Mark ,JohannBurda ,Bez .Karl war,trugdieSchülerinKarolineCal¬Schitz ,ScholdSchmidl,10 .Be .Als kowskyeinGedichtvonFrauM.S.Bloch,StefanNovater,11 .Bez .Karl HeimelBurschke,Kindesdank ,sehrheill ,JosefHabecker,12dkgFerdi¬wirkungsvollvor ,woraufdasFest¬mandeindhofer ,Pfeiffer , spielbegann.Esheißt ,Viktoria,13 .Bez.JohannLiebich,ErnstEmil ist voneinerstädtischenLehrerinMoral ,Bez .JohannGrönen, MathildeMelkusundspieltimJahrerichtPfeffer,Bez.RichardFriedrich, 1683unmittelbarnachderBefrei¬16 .Be .LeopoldKilian ungWienvondenTürkenvorJosef Novat ,u .Friedrich denMauernWiens,bevornochdie
Ledlaczek ,Josef Mar¬ derin diebefreiteStadteinziehen.AloisSoboth,JohannBach,19 .Dez. derAhornisterdesSchubertbundesJohannKölbe ,FranzNeuhold ProfessorHansWagnerhatdazu20Fr .RudolfMayer ,Leopold einereizende ,melodienreicheundMüllner ,2 Bez .WilcheTurba¬ charakteristischeMusikgeschriebenFranzCekel , unddirigierteheutepersönlichdasMädchen:1 .Bez.HelenePlanck, WienerTonkünstler-Orchester,wel¬in Gold ,Bez .AnnaMair , ches bei der Aufführungmit¬



wirktehistorischePersonen,wi¬
der Sackpfeifer ,AugustinMar¬
derliebeAugustin)unddererfolg¬

reicheSpinFrauGeorgKotschitzka
WiensersteKaffensiederbeleben,
dieeinfache,schlichteHandlung,wel¬
cheineineApotheosederAustria
ausklingt,derdiebefreiteVindi¬
bonadenLorbeerkranzreicht .
In Solopartienwirktenmitdie
Schülerinnen :ValerieundGilda

Gehringer,MarieWagnerStefanie
Birk ,AugustMarkus( Lieber
Augustin ,MarthaSchneider ,An¬
dieZelle,JosefinePylonzil,Hedwig
Zederbauer,AnnaPansky ,Elisa¬
bethKutscher ,BettKuresch( Kol¬

schitzky ,RosaReinbacherIda
Kunde,MelaBibl ,GreteHietsch,
MarieRöcklundFriederikeMildner,
DieMitwirkendensowohlwiedie
VerfasserinundderKomponist,

nichtzumwenigstendieLeiterindes
AufführungfrauDirektorv .Mani,
erntetenreichstenBeifall .

AlsdieletztenKlängeverhülltwaren
ergriffu .Dr .ZuegerdasWortund
sprachunterstürmischenBeifalle
aller UnwesendendenDarsteller¬
nensowiederdichterin ,demKompo¬
nistenProf .WagnerundderDirekto¬
rinv .ManusdenherzlichstenDank
alleraus .EswirdvonJahrzuJahr
schönersagteer .Heutehabenwir
Tänzegesehenn,daßichmomentan
geglaubthabe ,ichbefindemichinder
Hofger.Wenndassoweitergeht ,so
werdenwirnochganzauserlesenes
zusehenundzu hörenbekommen.

ZumSchlussegedachtederBürger¬
meisterdesKaisers

oderWienermüssenbeisolchenGelegenheiten
immerdesKaisersgedenken.Morgenist
derersteTagseinesK.Regierungsjahres.
DerKaiserhateineschwereKrankheitüber¬
standen,wirallehabenfürseinLebenge¬
zittert .UnseremHerrgotthatesgefallen,
dasÄrgsteabzuwenden,wirkönnen
heuteseineMajestätalsgesunden,gewese¬
nenMannausganzemHerzenbegrüßen.
UnserKaiserliebt die StadtWienunddie
WienerundwirerwidernseineLiebe
aufvollenHerzen.Sowollenwirauch
heuteseinergedenkenundindenAuf¬
ausbrechen:Gotterhalte ,Gottbeschütze
unsernKaiser .SeineMajestätunser
KaiserundHerr ,lebehoch !(Begeisterte

Hochrufe.
mit der AblegungderVolksche

schloßdasFest.
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